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ZUSAMMEN AM RÄDCHEN 
DER ZUKUNFT DREHEN 

EDITORIAL

Liebe Sponsoren, Leserinnen, 
Leser und Tennisfreunde

Während in den Hallen der Region 
fleissig gesmashed, gesliced und 
gelobbed wird, werfen wir an dieser 
Stelle einen Blick zurück: Beim 
Tennis Open 2023, präsentiert von 
der Merian Iselin Klinik, durften wir 
die Teilnahme von 321 Spieler:innen 
verzeichnen. Dabei war die Hälfte der 
Teilnehmenden 20 Jahre alt oder 
jünger (≤ Jahrgang 2003) und sogar 
ein Drittel 18 Jahre oder jünger 
(≤ Jahrgang 2005). Eine Quote von 
50% bei Spielenden unter 20 Jahren 
ist beeindruckend! Würde dies auf 
andere Sportarten übertragen 
werden so wären dies ganze Mann-
schaften, die zur Hälfte mit 20-Jähri-
gen oder Jüngeren besetzt wären. 
Ein Blick in die Vergangenheit zeigt, 

dass es gerade diese Jungen sind, die 
das Tennis von morgen bestimmen.

DER BLICK ZURÜCK 
BEREITET FREUDE 
2018 hat Mika Brunold, damals 14- 
jährig, beim N1/R2-Tableau mitge-
spielt und in der ersten Runde 
verloren. Heute ist er, ein Spieler aus 
der Region Basel, die Nummer 638 
der Welt. Im selben Jahr war auch 
Jérôme Kym mit von der Partie – 
als 15-jähriger Jungspieler. Heute 
besetzt er die Nummer 438 der Welt. 
2019 spielte eine 19-jährige Joanne 
Züger am Tennis Open in Basel. 
2023 war die Spielerin aus der Region 
Basel die Nummer 163 der Welt. 
Aufgrund einer langwierigen Verlet-
zung ist sie im aktuellen Ranking 
jedoch auf Platz 867 abgerutscht – 
wir wünschen gute Besserung!

Und schlussendlich war da das Jahr 
2020, welches uns nicht nur wegen 
der Corona-Pandemie in Erinnerung 
bleiben wird: Bei den Frauen war da 
einerseits Céline Naef, die damals 
15-jährig am Tennis Open teilnahm 
und heute souverän die Weltnummer 
145 besetzt. Dann Varvara Gracheva, 
damals 20-jährig und heute die 
Nummer 81 der Welt; und schliess-
lich Rebeka Masarova (aus Basel, 
spielt aber heute unter spanischer 
Flagge), die 2020 21-jährig am Tennis 
Open teilnahm und heute die 
Nummer 92 auf der WTA innehat. Bei 
den Männern spielten am Tennis 
Open 2020 Dominic Stricker und 
Leandro Riedi gegeneinander, wobei 
die Partie zwischen den beiden 
18-Jährigen nur wenige Monate 
später auf spektakuläre Weise eine 
Neuauflage erlebte: Im Junioren- 
Final der French Open in Paris kam 
es zum Schweizer Duell, wobei 
Stricker dieses für sich entschied. 
Leandro Riedi besetzt heute den 
Platz 170 der Weltrangliste, Dominic 
Stricker ist die Nummer 117 der 
Welt und mittlerweile oft gesehener 

Es scheint, als sei der letzte Ball des Tennis Opens 
2023 erst gestern über das Netz geflogen, und doch 
steht die diesjährige Ausgabe bereits vor der Tür. Die 
Zeit fliegt bekanntlich und die Vorbereitungen für die 
Turnierausgabe 2024 laufen bereits auf Hochtouren.

ANDREAS FIECHTER (CEO ETAVIS), KURT SCHUDEL, ROLF SCHWENDENER (STV. CEO MERIAN ISELIN KLINIK), 
MIKA BRUNOLD, DOMINIC STRICKER UND STEPHAN FRICKER (CEO MERIAN ISELIN KLINIK) AN DEN SWISS INDOORS 2023.
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Die Frenken-Flotte bringt dich und den  
neuesten Ford S-Max Hybrid zusammen

PLATZWUNDER 
FÜR FAMILIEN

CATCH THE VAN – IF YOU CAN
Bei der Frenken-Garage gilt: Wer’s findet – darf’s 
behalten! Zumindest für ein Wochenende.  
Ab sofort kannst du ein ganzes Wochenende lang 
Besitzer des neuesten Ford S-Max Hybrid  
werden. Das Einzige was du dafür tun musst:  
Den Van finden und fotografieren!

Der moderne Frenken-Gewinnspiel-Van düst in 
geheimer Mission durch die Region, immer auf der 
Suche nach einer abenteuerlustigen Familie.  
Hinweise auf den Standort des Frenken-Gewinnspiel-
Vans verstecken sich regelmässig im Feed des 
offiziellen Instagram-Accounts der Frenken-Garage 
Pratteln: Folge uns auf @frenkengarage.
Sobald du das Geheimnis um den Standort gelüftet 
hast, lädtst du dein schönstes Bild vom Frenken- 
Gewinnspiel-Van auf deinen Insta-Account hoch, 
markiere die @frenkengarage und nutze den Hashtag 
#frenkenflotte in deinem Beitrag.

Ob Story oder Beitrag kannst du selbst entscheiden. 
Ab jetzt gilt: Auf die Plätze, fertig und «catch the van 
– if you can»! Die Frenken-Flotte drückt die Daumen!

Hier geht‘s zu den Details und 

den Teilnahmebedingungen:

Fragen? Kein Problem:    
www.frenken-flotte.ch   |  T +41 61 826 25 25

CATCH THE VAN –  
IF YOU CAN

Der 2.5 Liter-Duratec-Hybrid- 
Motor bringt aussergewöhnliche 
Leistung, starke Drehmomente 
und grossartige Anhängelast – 
und das Ganze bei reduzierten 

CO2-Emissionen. 
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STEVEN SCHUDEL
Turnierdirektor

Gast auf der internationalen Tennis-
bühne. Damals 18-jährig legte 
Stricker einen weiteren Grundstein 
für seine Tenniskarriere, als er an den 
Tennis Open 2020 gegen Sandro 
Ehrat, damals ATP 390, spielte und 
gewann. Ehrat bekundete nach dem 
Match, Stricker hätte ihm vom Platz 
gefegt. «Ich hatte keine Chance», 
meinte Ehrat nach dem Match.

Wohl ähnlich wie Ehrat musste sich 
Stefanso Tsitsipas (ATP 6) gefühlt 
haben, als er Ende August 2023 an 
den US Open gegen Stricker antrat, 
und verlor. 2023 stand Dominic 
Stricker zudem im Viertelfinal der 
Swiss Indoors Basel und gewann dort 
gegen Casper Ruud, seines Zeichens 
zweifacher Grand Slam Turnier-Fina-
list. Im selben Jahr stand er im 
Halbfinal des Next Generation ATP 
Finals, den Final der acht Jahresbes-
ten unter 21-Jahren … und all das 
innerhalb von 3,5 Jahren nach seiner 
Teilnahme am Tennis Open in Basel!

NICHT OHNE UNSERE 
SPONSOREN
Was wir mit dieser (inkompletten) 
Erfolgshistorie aufzeigen wollen, ist, 
dass der Weg vieler Talente über 
Turniere wie das Tennis Open Basel 
führt, weswegen es enorm wichtig 
ist, dass solche Turniere weiterhin 
bestehen. Dafür braucht es Vertrau-
en – in uns aber auch in die Idee und 
das Ziel des Turniers. Gleichzeitig 
braucht es aber auch eine finanzielle 
Unterstützung, ohne die ein solches 
Turnier niemals durchgeführt werden 
könnte. Als Sponsor des Tennis Open 
Basel trägt man nicht nur dazu bei, 
einen «coolen» Anlass durchzufüh-
ren, sondern man hilft dabei, ein 
Turnier zu organisieren, welches ein 
kleines Rädchen in der Entwicklung 
von vielen Nachwuchsspieler:innen 
darstellt. Ohne finanzielle Beiträge 
könnten wir ein solches Turnier 
inklusive der Bereitstellung von 
Infrastruktur mit Hotel, Physiothera-
pie oder Shuttle Service niemals auf 

die Beine stellen. Für diese Unter-
stützung möchten wir allen Geldge-
bern ganz herzlich danken!
Wie eingangs erwähnt steht das 
Tennis Open 2024 vor der Tür und wir 
freuen uns auf ein verlängertes 
Wochenende voller Tennis! Und wer 
weiss, vielleicht können wir in zwei 
bis drei Jahren bereits wieder einen 
Namen präsentieren, der dieses Jahr 
bei unserem Turnier mitspielte und 
in Zukunft für Furore sorgen wird.

SIMON HEINIS (LEITER MERIAN SANTÉ), STEVEN SCHUDEL UND KURT SCHUDEL BEI DER LETZTJÄHRIGEN SIEGEREHRUNG.
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TICKETVORVERKAUF                                                                          
Ticket-Hotline   Tel. +41 (0)900 552 225, CHF 1.19/Min. 
Ticket-Online                    swissindoorsbasel.ch

LOGEN, VIP-PACKAGES, MEMBERCARDS
         Tel. +41 (0)61 485 95 94Infos und Reservationen

Basel 19.-27.10.2024

AB 29. MAI 2024

Eduardo Elia Fotogra�e
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EIN GRUSSWORT VON DER 
MERIAN ISELIN KLINIK
Die Merian Iselin Klinik und das 
Tennis Open Basel Turnier weisen 
durchaus interessante Gemeinsam-
keiten auf. Wir als Klinik mit unserer 
Permanence Ortho-Notfall und all 
unseren Belegärztinnen und Beleg-
ärzten müssen uns das ganze Jahr 
hindurch auf das Erbringen von 
Höchstleistungen im medizinisch-
pflegerisch-therapeutischen Bereich 
vorbereiten und auch performen. 
Das Tennis Open Basel ist auf der 
Bühne nur wenige Tage voll aktiv 
und entfaltet dort seine Strahlkraft. 
Die Vorbereitungsschritte dauern 
aber auch das ganze Jahr hindurch. 
Wir als Klinik verstehen uns primär 
als regionaler Player mit teilweise 
nationaler Ausstrahlung. Das 
Gleiche gilt für das Tennis Open 
Basel. Der Fachkräftemangel ist ein 
grosses Thema im Gesundheits-
wesen, mit Herzblut fördern und 

STEPHAN FRICKER   ROLF SCHWENDENER 
CEO MERIAN ISELIN KLINIK  STV. CEO MERIAN ISELIN KLINIK

engagieren wir uns in die Ausbildung 
unserer Lernenden. Auch beim 
Tennis Open Basel möchten wir uns 
mit vollem Engagement für den 
Tennisnachwuchs einsetzen. Wir 

verfügen mit unserer Belegärzte-
schaft über eine grosse sportmedizi-
nische Kompetenz. Dies kommt im 
Falle der (hoffentlich nicht eintreten-
den) Fälle den Sportlerinnen und 
Sportlern zu Gute. 

Für den Anlass selbst wünschen wir 
uns als Hauptsponsor Topleistungen, 
Verletzungsfreiheit, gegenseitigen 
Respekt sowie auf eine freundliche 
Laune des Wettergottes.

MERIAN ISELIN 
KLINIK FÜR ORTHOPÄDIE 
UND CHIRURGIE 
Föhrenstrasse 2
CH-4009 Basel
info@merianiselin.ch
www.merianiselin.ch
T +41 61 305 11 11
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unserer langjährigen Erfahrung in der 
Textilbranche, können wir Sie optimal 
beraten und betreuen, damit Sie 
höchst zufrieden mit unseren Produk-
ten und Dienstleistungen sind. 
Natürlich probieren wir auch, wo es 
geht, nachhaltig und umweltfreund-
lich zu sein. Wir freuen uns, dass sich 
bei unseren Lieferanten einiges tut 
und immer häufiger recyceltes Material 
verwendet wird. Alle unsere Produkte 
stammen aus kontrolliertem Anbau 
und auch Fairtrade Produkte können 
wir anbieten.

SHIRTWORLD – TEXTILDRUCK & STICKEREI

OFFICIAL PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL

WER SIND WIR
Shirtworld.ch wurde am 1. August 
2003 gegründet und ist ein Familien-
betrieb, meine Tochter Alessia und 
ich (Melo) führen das Geschäft an 
der Flughafenstrasse 24 in Basel.

WAS MACHEN WIR
Wir bieten unseren Kunden das 
Bedrucken und Besticken von 
Textilien aller Art an. Dank unseren 
Allianzen mit diversen Textilanbie-
tern, können wir marktführende 
Produkte anbieten, die mit moderns-
ten Textildruck- und Stickerei- 
Maschinen veredelt werden.

SCHNELL – ZUVERLÄSSIG – 
UNABHÄNGIG
Unsere Spezialitäten sind die Bera-
tung und die grafische Umsetzung: 
Von der Ausarbeitung der Idee des 
Kunden bis hin zur Anfertigung des 
Endproduktes – und das alles unter 
einem Dach.

UNSER GRUNDSATZ
Oberste Priorität haben unsere 
Kunden. Shirtworld richtet sich ganz 
nach Ihren Bedürfnissen. Dank 

WIE DENKEN WIR
Anderen Menschen zu helfen, zu 
unterstützen und ihnen eine Basis 
schaffen für die Zukunft, ob jung 
oder alt! Dies ist unsere Herzensan-
gelegenheit. 

UNSERE SOZIALE PARTNER
Timeout | Erlenhof | IV Basel | 
Weizenkorn

Integration steht an oberster Stelle. 
Sich wohl und angekommen zu 
fühlen, sowie respektieren und 
respektiert zu werden. Wir wissen, 
jeder Mensch besitzt Fähigkeiten 
und Potenzial, welche er im geeigne-
ten Umfeld einbringen und entwi-
ckeln kann. Wir wollen dieses Umfeld 
schaffen.

Unseren Mitarbeitenden, welche 
einen geschützten Arbeitsplatz in 
Anspruch nehmen, bieten wir ein 
soziales Umfeld und versuchen jeden 
Tag auf ein Neues die Sonne schei-
nen zu lassen. Es macht uns Freude, 
wenn wir bei jedem unseren Mit-
arbeitenden ein Lächeln hervorzau-
bern können.

shirtworld rivolta

shirtworld

www.shirtworld.ch
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EIN RENDEZVOUS MIT SPORT UND GENUSS
Am Pfingstwochenende messen sich ambitionierte 
Spielerinnen und Spieler auf den acht Sandplätzen des 
Basler Lawn Tennis Club in spannenden Wettkämpfen. 
Zuschauerinnen und Zuschauer sind herzlich willkom-
men, die Matches zu verfolgen und die Atmosphäre des 
Turniers zu geniessen.

SPITZENSPORT AUF HOHEM NIVEAU
Das Turnier bietet verschiedene Kategorien und Leis-
tungsniveaus. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kämpfen um Punkte und Preisgelder, aber vor allem um 
den Sieg in diesem prestigeträchtigen Turnier.

EINGEBETTET IN EINE IDYLLISCHE UMGEBUNG
Der Margarethenpark bietet den perfekten Rahmen für 
das Pfingstturnier. Die altehrwürdigen Bäume spenden 
Schatten, die gut gepflegte Anlage lädt zum Verweilen 
ein und die Zuschauerplätze bieten beste Sicht auf die 
Spielfelder.

EIN GESELLSCHAFTLICHER ANLASS
Neben dem sportlichen Wettstreit bietet das Turnier 
auch Gelegenheit zum geselligen Beisammensein. Im 
Restaurant des Clubs können sich die Gäste mit Speis 
und Trank stärken und die Atmosphäre des Turniers 
geniessen. 

Ein grosser Dank geht an Steven und Kurt Schudel, die 
mit grossem Engagement dieses Turnier organisieren. 
Der BLTC freut sich auf zahlreiche Zuschauerinnen und 
Zuschauer und auf ein spannendes Pfingstturnier 2024!

max.restaurant.basel

Besucht das Tennis Open im Max auf dem BLTC! Geniesst mediterrane Küche
von Chefkoch Javi und herzliche Gastfreundschaft von Silvana. Erlebt  
grandioses Tennis in familiärer Atmosphäre. 
Wir freuen uns auf Euch! 
Silvana, Javi, Max & Team.

061 272 69 41 | www.max-restaurant.ch

MARIANNE EGGENBERGER
Präsidentin BLTC

EIN GRUSSWORT VON 
MARIANNE EGGENBERGER
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Freunde des gepflegten Tennisportes

Es freut mich, liebe Besucher des Tennis Open Basel, 
Sie im Namen des TC Riehen willkommen zu heissen. Wir 
sind stolz, auch diese Ausgabe mitgestalten zu können 
und Austragungsort dieses renommierten Turnieres sein 
zu dürfen.

Im Normalfall weise ich auf unsere wunderschöne Tennis-
anlage inmitten der Grünanlage der Langen Erlen hin, die 
sich neben unserem fantastischen Clubrestaurant 
befindet, das von Wirt Franco Ricciardi betrieben wird.

Dieses Jahr ist aber alles anders. Kurz vor Weihnachten 
letztes Jahr ist unser Clubhaus dem Feuer zum Opfer 
gefallen, zum Glück wurde niemand ernsthaft verletzt.

Wir haben es aber geschafft, die Anlage für den Spiel-
betrieb 2024 wieder fit zu machen. Einzig unser Club-
restaurant können wir nicht auf unserem gewohnt hohen 
Niveau präsentieren. Aber auch hier haben wir zusam-
mengespannt und konnten eine temporäre Lösung 
finden, um sowohl unsere Spieler, aber auch Sie, liebe 
Gäste des Tennis Open Basel, verpflegen zu können.

Besuchen Sie uns in gewohnter Umgebung, unter 
ungewohnten Umständen. Der TC Riehen und Franco 
freuen sich auf Sie! Parkmöglichkeiten sind direkt 
vor der Tennisanlage ausreichend vorhanden.

Ich wünsche Steven und Kurt Schudel für die diesjährige 
Ausgabe Ihres erfolgreichen Turniers gutes Gelingen und 
viel Erfolg, und freue mich persönlich auf spannende 
Begegnungen auf und neben dem Platz.

BAUT UM
RENOVIERT  
GIPST
MAUERT  
SANIERT
DÄMMT
VERPUTZT 
EGELER LUTZ AG

MARC GUTHAUSER
Präsident TC Riehen

EIN GRUSSWORT VON MARC GUTHAUSER
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Bon
CHF 5
Ausschliesslich im dieci Basel gültig. 
Nicht kumulierbar. Mindestbestellwert 
beträgt CHF 20.– und hängt zusätzlich 
vom Liefergebiet ab. 

Gültig bis: 31.06.2024

dieci Basel | 061 273 44 44 | dieci.ch

Bon zum Ausschneiden!

240321_Tennisheft.indd   1240321_Tennisheft.indd   1 21.03.2024   10:33:5321.03.2024   10:33:53

Caffè Restaurant
«Zum Schmale Wurf»

Mediterrane Spezialitäten 
und Weine, 

direkt am Rheinufer!

Rheingasse 10, 
4058 Basel

Telefon +41 (0)61 683 33 25
www.schmalewurf.ch
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Moor & Bachmann

Vermögensverwaltung.
 Entscheidend anders.

Liebe Sportler:innen, 
Liebe Tennisfreunde

Es freut uns ausserordentlich, Sie 
dieses Jahr wieder am Tennis Open 
Basel presented by Merian Iselin 
auf unserer TCOB Anlage begrüssen 
zu dürfen. Die Merian Iselin Klinik, 
welche seit vielen Jahren auch 
unseren TCOB mit Blachenwerbung 
für den Ortho-Notfall unterstützt, ist 
nun schon zum dritten Mal ein 
wichtiger Sponsor des Turniers. 

Das Turnier verspricht wiederum 
ein besonders hochkarätiges Teil-
nehmerfeld – einerseits aufgrund des 
Prestiges und anderseits wegen des 
hohen Preisgelds von CHF 40 000.–. 
Also freuen wir uns auf spannende 
Matches, die Sie entspannt von der 
Terrasse des Clubrestaurants oder 
von unserer Tribüne geniessen können.

Insbesondere von der Terrasse 
unseres Clubhauses aus haben Sie 
eine wunderbare Sicht auf mehrere 

Plätze und Matches, die gleichzeitig 
gespielt werden. Dazu können Sie die 
feinen Spezialitäten unseres stadtbe-
kannten, italienischen Clubrestau-
rants «La Vongola» geniessen. Unser 
Wirtepaar, Joisy und Gaetano Zarrillo, 
freut sich darauf, Sie zu verwöhnen.

Wie erwähnt, erwartet uns am Tennis 
Open Basel ein internationales 
und hochstehendes Teilnehmerfeld. 
Das Turnier bietet somit unseren 
TCOB Juniorinnen und Junioren wie 
auch unseren aktiven Spielerinnen 
und Spieler eine Plattform, um sich 
im nationalen und inter nationalen 
Umfeld zu messen. 

Für den enormen Aufwand, den die 
beiden Organisatoren, Kurt und 
Steven Schudel, jedes Jahr für dieses 
Turnier betreiben, möchten wir uns 
im Namen aller Tennisfans und 
Spieler:innen herzlich bedanken. 
Sie tun dies mit Herzblut und bewun-
dernswertem Engagement. Denn 
durch den unermüdlichen Einsatz 

MARIANNE BERNET 
Präsidentin des TCOB 

EIN GRUSSWORT VON MARIANNE BERNET
und die Beharrlichkeit der beiden 
Herren hat sich das Tennis Open 
Basel mittlerweile zum grössten, 
international besetzten Outdoor 
Tennisturnier der Nordwestschweiz 
entwickelt. 

An dieser Stelle geht aber auch ein 
grosses Dankeschön an die Merian 
Inselin Klinik, die dieses für die 
Region und den Tennissport so 
wichtige Turnier grosszügig unter-
stützt. Wir alle freuen uns nun auf ein 
unvergessliches Tennis Event.



Reha Rheinfelden
Salinenstrasse 98
CH-4310 Rheinfelden 
T +41 (0)61 836 53 00 
curativa@reha-rhf.ch
www.reha-rheinfelden.ch 

• Therapien und ärztliche Sprechstunden
• Medical Fitness Rheinfelden
• Golf Medical Clinic
• Kindertherapiezentrum
• Neurologisches Tageszentrum

Das ambulante Zentrum 
der Reha Rheinfelden
für alle medizinischen und thera- 
peutischen Leistungen der Klinik

2RZ_REHA_1b_Inserat_Reha_Curativa_181x127mm_C.indd   12RZ_REHA_1b_Inserat_Reha_Curativa_181x127mm_C.indd   1 01.03.24   09:1001.03.24   09:10

Baselstrasse 60 | 4142 Münchenstein
Telefon +41 61 557 00 12
info@blumensinfonie.ch
blumensinfonie.ch |  

Erleben Sie Blumen  
in höchster Qualität.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Öffnungszeiten
Mo – Do 09:00 – 12:30 Uhr | 13:30–18:00 Uhr
Fr 09:00 – 12:30 Uhr | 13:30 – 18:30 Uhr
Sa 09:00 – 16:00 Uhr 

Unser Angebot 
Schnittblumen, Pflanzen und Begrünungen, Blumen Abo, Hochzeitsfloristik,  
Trauerfloristik, Tischdekorationen, Pflanzenpflegeservice, Lieferservice.
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MATTHIAS 
JÖRGER
Geschäftsführer
Sportcenter TAB

Liebe Tennisfreunde!

Pfingsten und das Tennis Open Basel 
sind fast nicht mehr getrennt vonein-
ander denkbar!

Auch dieses Jahr werden wir wieder 
ein Teil dieses breit abgestützten 
Turniers sein. Spannendes Spitzen-
tennis auf regionalem, nationalem 
und gar internationalem Niveau 
steht der Region bevor. 

Wir vom TAB stellen den Tableaus 
der Damen und Herren R2/R6 unsere 
Infrastruktur zur Verfügung. Unsere 
fünf Sandplätze direkt an der Birs
und unsere Indoor-Keramiksand-
plätze bei Regen (was wir naturlich 
nicht hoffen) werden für die Tennis 
Open in Top-Verfassung sein. 

Für die Zuschauer steht unser 
Restaurant mit seinem schönen 
Garten zum Verweilen, zum Unter-
stützen, zum Mitfiebern, zum Genies-
sen und natürlich auch zum Essen 
offen. Wir würden uns über Euren 
zahlreichen Besuch freuen.

Mit dem BLTC, TC OB, TC Riehen und 
dem TC TAB ziehen vier Clubs der 
Region an einem Strang, um unter 
der Leitung des OKs den traditions-
reichen Anlass zu ermöglichen. 
«Zusammen» ist also möglich und 
sollte auch sonst mehr gelebt 
werden in «unserer Tennisszene». 

In den heutigen komplizierten 
Zeiten dient der Sport nicht nur der 
Gesundheit, sondern auch als 
willkommene Ablenkung vom Alltag. 

Dieser Gegebenheit müssen wir in 
der Region etwas mehr Rechnung 
tragen. 

Wir wünschen Steven und Kurt und 
selbstverständlich dem ganzen OK 
gutes Gelingen und viel Wetterglück!

Das TAB Team

EIN GRUSSWORT 
VON MATTHIAS JÖRGER



Flughafenstrasse 225 I 4056 Basel I Tel.: +41 (0) 61 327 20 20 I 
www.grandcasinobasel.com I www.groupetranchant.com
Der Zutritt ins Casino und den Eventsälen ist nur befugten Personen ab 18 Jahren gestattet. 
Für den Eintritt ist ein gültiges amtliches Ausweisdokument (Pass, Identitätskarte oder Führerschein) sowie gepflegte Kleidung erforderlich.
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2023 Adrien Bossel
 (Arian Hasas)
2022 Sebastian Geigle
 (Panya Stauffer)
2021 Martin Poplawski
 (Joshua Zeoli)
2020 Stevan Popovic
 (Raphael Hemmeler)
2019 Jens Hauser (Thomas Petrich)
2018 Matej Kostadinov
 (Leo Annicchiarico)
2017 Michael Koran
 (Andreas Eichenberger)
2016 Batiste Guerra (Jan Schaller)
2015 Massimo Mannino
 (Raul Teichmann)
2014 Michael Koran (Clément Guerra)
2013 Fabian Beck (Christoph Inauen)
2012 Stéphane Rod (Raphael Senn)
2011 Benjamin Rufer (Ramon Senn)
2010 Peter Frey (Massimo Mannino)
2009 Nuttanon Kadchapanan
 (Kittipong Chienwichal)
2008 Reto Ottolini (Sergio Brawand)
2007 Steven Schudel
 (Michel Baumann)
2006 Vito Gugolz (Michel Baumann)
2005 Marc Bürgin (Silvan Meyer)
2004 Reto Schaltenbrand
 (Philippe Leu)
2003 Reto Ottolini (Steven Schudel)
2002 Vito Gugolz
 (Philipp von Wartburg)
2001 Laurent Domb
 (Dustin Goekcimen)
2000 Bertrand Siegenthaler
 (Michel Baumann)
1999 Dominik Utzinger
 (Mirko Cardinale)
1997 Vito Gugolz (Marcel Allemann)
1996 Daniel Gerber (Marc Zimmermann)
1995 Marc Zimmermann
 (Marcel Allemann)
1994 Vito Gugolz (Hansi Dreifaldt)
1993 Christian Gugler
 (Hansi Dreifaldt)
1992 Hansi Dreifaldt (Patrick Kury)
1991 René Guerra (Marcel Allemann)

2023 Rosa Vicens
 (Basak Eraydin)
2022 Sebastianna Scilipoti
 (Conny Perrin)
2021 Diana Marcinkevica  
 (Katerina Tsygourova)
2020 Viktorija Golubic (Conny Perrin)
2019 Yuki Naito (Marina Yudanov)
2018 Anastasiya Vasylyeva
 (Diana Marcinkevica)
2017 Anastasiya Vasylyeva
 (Claire Feuerstein)
2016 Nina Stadler (Sandy Marti)
2015 Salome Llaguno (Xenia Knoll)
2014 Alyona Sotnikova (Salome Llaguno)
2013 Alexandrina Naydenova 
 (Iryna Bremond)
2012 Zuzana Kucova (Daniella Jeflea) 
2011 Tanja Ostertag (Karin Kennel) 
2010 Myriam Casanova (Sarah Moundir) 
2009 Gaëlle Widmer (Céline Cattaneo)
2008 Marina Novak (Tina Schmassmann) 
2007 Muriel Wacker (Martina Erceg) 
2006 Tina Schmassmann (Laura Bao)
2005  Laura Bao (Tina Schmassmann)
2004  Stefanie Vögele (Tina Schmassmann)
2003  Tina Schmassmann (Gaëlle Widmer) 
2002  Gaëlle Widmer (Sandra Martinovic) 
2001  Timea Bacsinszky
 (Dragica Stanojlovic)

PALMARÈS
SIEGER HERREN
N1/R2 (FINALIST)

SIEGER HERREN
R2/R6 (1991–1997 R1/R3)

SIEGERINNEN DAMEN
N1/R2 (FINALISTIN)

2023 Yasmin Ernst
 (Sherin Scheerle)
2022 Lia Mosimann (Ana Frommenwiler)
2021 Amelie Hejtmarek (Anna Frost)
2020 Michaela Vogel (Sydney Weller)
2019  Kenisha Moning (Nicole Zurbriggen)
2018 Ghada Dirninger
 (Arianna Nepomuceno)
2017 Anne-Christine Leu (Claudia Kieffer)
2016 Karin Hechenberger (Isabel Bischof)
2015 Vanessa Langes (Isabel Bischof)
2014 Bojana Klinkov (Lea Amrhein)
2013 Romana Munzinger (Carine Millaard)
2012 Alexia Quartetto (Sabrina Güntert)
2011 Vanessa Imhof (Medina Sahinagic)
2010 Margaux Deagostini 
 (Séraphine Buchmann) 
2009 Claudia Zuber 
 (Rongrong Leenanbanchong)
2008 Arielle Buchmann (Vanessa Imhof)
2007 Sarah Knizek (Vanessa Besel) 
2005 Fabienne Brogli (Valeria Maimone)
2004 Martina Eichenberger
 (Daniela Strässle) 
2003 Simone Häfelfinger (Melanie Felder) 
2002 Sabrina Tagni (Claudia Riera) 
2001 Gaby Rahm (Petra Schubert) 

SIEGERINNEN DAMEN
R4/R7 UND R2/R6 (AB 2001)

2023 Daniel Valent
 (Damien Wenger)
2022 José Pereira junior 
 (Federico Iannaccone)
2021 Henry von der Schulenburg
 (Luca Stäheli)
2020 Marco Trungelliti
 (Johan Nikles)
2019 Sandro Ehrat
 (Ivo Klec)
2018 Agustin Velotti
 (Yann Marti)
2017 Sandro Ehrat
 (Hugo Dellien)
2016 Robin Roshardt
 (Romain Jouan)
2015  Marco Chiudinelli
 (Raphael Lustenberger)
2014  Victor Crivoi 
 (Raphael Lustenberger)
2013  Cristian Villagran 
 (Raphael Lustenberger)
2012 Cristian Villagran 
 (Laurent Recouderc)
2011 Robin Roshardt
 (Luca Schena)
2010 Cristian Villagran 
 (Mathieu Guenat)
2009 Roman Valent
 (Cristian Villagran)
2008 Yannick Thomet
 (Ivo Heuberger)
2007 Fabian Rötschi 
 (Yannick Marti)
2006 Mathieu Guenat 
 (Michael Kurz)
2005 Frédéric Nussbaum
 (Pablo Minutella)
2004 Theodor Craciun 
 (Severin Lüthi) 
2003 Pablo Minutella
 (Agustin Garizzio)
2002 Martin Hochstrasser
 (Pablo Minutella)
2001 Gustavo Diaz (Gustavo Carbonari)
2000 Matthieu Amgwerd (Gustavo Diaz)
1999 Alexandre Strambini (Terry Deeth)
1998 Emilio Britez-Baez (Diego Braco)

SIMON HEINIS, YASMIN ERNST, SHERIN SCHEERLE, KURT UND STEVEN 
SCHUDEL BEI DER SIEGEREHRUNG 2023.

Flughafenstrasse 225 I 4056 Basel I Tel.: +41 (0) 61 327 20 20 I 
www.grandcasinobasel.com I www.groupetranchant.com
Der Zutritt ins Casino und den Eventsälen ist nur befugten Personen ab 18 Jahren gestattet. 
Für den Eintritt ist ein gültiges amtliches Ausweisdokument (Pass, Identitätskarte oder Führerschein) sowie gepflegte Kleidung erforderlich.
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LIEBE SPIELER:INNEN, 
LIEBE TENNISFREUNDE
Ich heisse Sie herzlich willkommen 
zum Internationalen Tennis Open 
Basel.

Wer genau hinschaut und recher-
chiert wird auch feststellen können, 
dass praktisch ohne Ausnahme, alle 
Stammspieler:innen der beiden 
Nationalteams im Davis- und Billie 
Jean King Cup der letzten Jahre 
mindestens einmal dieses gut 
dotierte Preisgeldturnier gespielt 
haben. Demzufolge ist es auch für 
unseren Nachwuchs eine Chance, 
denn wer sich mehrfach gegen 
routinierte Erwachsene mit N1- und 
N2-Niveau durchsetzen kann, der hat 
in einem kleinen Land wie der 
Schweiz auch das Potential, in 
Zukunft Teil unserer Nationalmann-
schaft zu sein.

Um Tennisprofi zu sein oder werden 
zu können, muss man sich an die 
Tatsache gewöhnen, dass man sich 
früher oder später selbst seinen 

Lebensunterhalt verdienen muss, 
was – für die grosse Mehrheit der 
Profis – ein immenser Druck bedeu-
tet. Diesem Druck ist man tagtäglich 
ausgesetzt, denn gewinnen bedeutet, 
dass man zumindest einen Teil 
seiner Kosten decken kann. 

Das Tennis Open Basel ist ein 
Musterbeispiel für ein ausgezeichnet 
organisiertes Turnier, welches aber in 
erster Linie ein beachtliches Preisgeld 
ausschüttet. Rund CHF 7000.– Sieg-
prämie sind eine stolze Summe für 
(angehende) Profis und ein willkom-
mener Zustupf an jedes Budget. 

Um Teil des Nationalteams zu sein, 
muss man es sich gewohnt sein, 
bereits in jungen Jahren vor ein-
drücklicher Zuschauerkulisse zu 
spielen und sich durch ein grosses 
Teilnehmerfeld kämpfen zu können. 
Diese Erfahrung, bei idealen 
Bedingungen, bietet das Tennis 
Open Basel der sogenannten 

«Next Gen» vor der eigenen 
Haustüre.

Als klassischer Nachwuchsförderver-
band ist es eine der Aufgaben von 
Swiss Tennis, den guten Junior:innen 
in der langandauernden Transitions-
phase vom Junior zum Profi optimale 
Rahmenbedingungen zu bieten. Die 
Abteilung Spitzensport versucht 
ständig die Rahmenbedingungen für 
den Spitzensport zu optimieren, 
damit auch in Zukunft möglichst 
viele Schweizer:innen an den wich-
tigsten Events in der Weltsportart 
Tennis vertreten sind und mit guten 
Leistungen beste Werbung für den 
Tennissport und den Standort 
Schweiz machen. 

Swiss Tennis braucht aber, um 
optimale Rahmenbedingungen für 
eine globale Sportart zu setzen, über 
grosse Ressourcen. Finanziell verfügt 
Swiss Tennis über vier wesentliche 
Einnahmequellen:

 CHIARA TALLERI, 
TENNIS OPEN BASEL 2023, N1/R2
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JUNIOREN
MEDICAL FONDS

ALESSANDRO GRECO
Swiss Tennis

Leiter Spitzensport

1.  Mitgliedergebühren 
von Clubs und Center

2.  Lizenzgebühren 
von SpielerInnen, die nationale 
Turniere spielen

3.  Öffentliche Gelder 
(Swiss Olympic, BASPO)

4. Sponsoren

Während die Spitzensport-Verant-
wortlichen der Grand Slam Nationen 

Jahresbudgets von nahezu 100 
Millionen aufweisen, investiert Swiss 
Tennis rund 4 Millionen pro Jahr in 
den Spitzensport. Im weltweiten 
Vergleich zu den Top-Tennis-Natio-
nen scheint dies nicht viel. Nichts-
destotrotz schlagen wir – und unsere 
Athlet:innen – sich eigentlich über-
durchschnittlich gut. 

WARUM?
Durch die hiesigen Gepflogenheiten 
geprägt, haben wir unser eigenes 
Wertesystem und gehören dank 
diesem sowohl im Tennis wie auch in 
den verschiedensten anderen 
Lebensbereichen zur (erweiterten) 
Weltspitze. Anstatt den Eigenschaf-
ten anderer Mentalitäten nachzu-
eifern, wollen wir uns unsere eigenen 
Tugenden zu Nutze machen und 
diese gezielt als Stärken in unserem 
Fördersystem verankern. Wir nutzen 
unsere Persönlichkeitsmerkmale als 
Basis für unseren Erfolg. Diese sind 
unter anderem Fleiss, Effizienz, 
Struktur und Bodenständigkeit.

Swiss Tennis ist für eine Vielzahl an 
Zielgruppen da (Clubs, Centern, 
Lizenzierten, Tennisakademien, 
Coaches, Tennislehrpersonen etc.) 
und setzt sich jeden Tag als Dienst-
leister für den Tennissport in der 
Schweiz ein. Die Zusammenarbeit 
mit der gesamten Tennis-Schweiz ist 
Teil der positivene Entwicklung. 

Wenn wir also Erfolge feiern, wie 
beispielsweise den Weltmeistertitel 

bei den Herren im Jahr 2014, den 
Weltmeistertitel bei den Frauen im 
Jahr 2022 oder den erneuten Welt-
meistertitel bei den Junioren im Jahr 
2023, dann gehört der Erfolg vielen 
Beteiligten, die alle auf unterschied-
licher Art und Weise dazu beigetra-
gen haben. 

Die 100 besten Spieler:nnen der Welt 
sind Ausnahmekönner:innen. Unsere 
Hoffnung ist, dass wir es schaffen, 
auch nach der Ära Federer und 
Wawrinka, wieder Schweizer Ausnah-
meathlet:innen und Botschafter für 
das Land zu produzieren. Damit 
diese Ausnahmen sich entwickeln 
können, braucht es neben hohen 
Investitionen ein massgeschneider-
tes Umfeld, das die Ausnahmeathle-
ten in Ruhe gedeihen lässt. «In Ruhe» 
bedeutet im Sport, keine Panik zu 
haben, wenn es mal nicht rund läuft 
und auf dem Boden zu bleiben, wenn 
grosse Erfolge Grund zur Hoffnung 
geben.

Das Tennis Open Basel feiert jährlich 
wiederkehrend – dank Steven und 
Kurt und deren Liebe zum Tennis-
sport – seinen Erfolg und gibt jungen 
Talenten Grund zu Hoffnung. Die 
Hoffnung, eines Tages den eigenen 
Lebensunterhalt mit und durch 
Tennis verdienen zu können.

TENNIS OPEN 
BASEL 2023, 
LARS AREGGER, 
N1/R2

BILDER: MARKUS PETER, EMPEPRESS.CH



Spezialisiert –
Ortho-Notfall – Merian Iselin
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UROLOGIE IN DER 
MERIAN ISELIN KLINIK

Interview mit 
PD. Dr. med. Malte Rieken

Prostataprobleme sind häufig und 
betreffen fast jeden Mann irgend-
wann, zunehmend mit dem Alter. 
Probleme beim Wasserlösen sind 
typisch für die gutartige Prostataver-
grösserung. Der Prostatakrebs 
hingegen verursacht anfangs meist 
keine Beschwerden und kann dank 
regelmässiger Krebsvorsorge-Unter-
suchungen früh erkannt werden. PD 
Dr. Rieken ist Urologe und Belegarzt 
an der Merian Iselin Klinik, welche 
schweizweit über eine der umfang-
reichsten technischen Ausstattun-

Neben der Orthopädie und der Chirurgie stellt auch 
die Urologie eine der Hauptdisziplinen der Merian 
Islelin Klinik dar. Mit Hilfe sehr differenzierter, meist 
minimal-invasiv ausgelegter Behandlungsmethoden 
und unter Verwendung modernster Technik, bietet die 
Merian Iselin Klinik Patientinnen und Patienten ein 
grosses Behandlungsspektrum für urologische Krank-
heiten. Bei Männern ist oft die Prostata betroffen.

gen zur Behandlung der Prostata 
verfügt. 

Was gehört zum Fachgebiet 
Urologie?
Die Urologie befasst sich mit dem 
Harntrakt, zu welchem die Nieren, 
die Harnleiter, die Blase und die 
Harnröhre gehören. Der Urologe ist 
auch die Ansprechperson bei 
Störungen der Geschlechtsorgane 
des Mannes. Klassisch urologische 
Krankheitsbilder sind etwa Nieren-
steine und Tumorerkrankungen der 
Blase oder der Nieren. Am häufigsten 
kommen jedoch Patienten mit 
Problemen der Prostata zu uns.

Welche Beschwerden weisen 
auf die Prostata hin?
Bei der gutartigen Prostatavergrösse-
rung ist der Abfluss des Urins aus der 
Harnblase erschwert. Deshalb muss 
der Betroffene häufiger Wasser 
lassen oder in der Nacht mehrmals 
auf die Toilette. Zusätzlich lässt der 
Harnstrahl nach. Im Gegensatz zur 
gutartigen Prostatavergrösserung 
bleibt der Prostatakrebs lange Zeit 
unbemerkt. Deshalb empfehlen 
Urologen eine Krebsvorsorge-Unter-
suchung ab dem 50. Lebensjahr. 
Kommt Prostatakrebs in der Familie 
vor, ist eine Abklärung bereits früher 
sinnvoll. Dabei wird die Prostata 
abgetastet und im Blut das Prostata-
spezifische Antigen (PSA) bestimmt. 

Wie wird die gutartige Prostata-
vergrösserung behandelt?
Wir machen zuerst eine gründliche 
Abklärung mit Ultraschall, bei Bedarf 
auch eine Harnstrahlmessung und 
eine Blasenspiegelung. Am Anfang 
der Erkrankung können verschiedene 
Medikamente den gestörten Harnab-
fluss positiv beeinflussen. Wenn die 
Beschwerden zunehmen, ist es 
notwendig, die Prostata operativ zu 
verkleinern, damit die Harnblase 
wieder ungehindert entleert werden 
kann. An der Merian Iselin Klinik 
bieten wir die etablierte Standard-
Operation TURP* an. Daneben 
verfügen wir über mehrere, moderne 
Operationstechniken, die in dieser 
Vielfältigkeit nur wenigen Kliniken 
schweizweit zur Verfügung stehen. 

«Die Merian Iselin 
Klinik ist eine der Top- 
Adressen für Urologie 
in der Schweiz.»

Welche Vorteile bieten diese 
neuen Operationstechniken?
Die schonendste unserer Methoden 
ist die Wasserdampfablation*, 
welche bis zu einer mittleren Grösse 

PROSTATAPROBLEME
GEZIELTE UND SCHONENDE METHODEN DANK 
ROBOTERTECHNIK AN DER MERIAN ISELIN KLINIK



OFFICIAL PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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der Prostata eingesetzt werden kann. 
Der minimal-invasive Eingriff schont 
die Sexualfunktion und erlaubt eine 
ambulante Behandlung. Bei ausge-
prägter Prostatavergrösserung 
können wir mithilfe der Aquablation* 
operieren, der ersten roboterassis-
tierten Methode bei gutartiger 
Prostatavergrösserung. Bei den meis-
ten Männern können wir auch hier 
die Sexualfunktion erhalten. Die 
Laservaporisation* hat den Vorteil, 
dass sie bei Patienten mit Blutver-
dünnern durchgeführt werden kann. 

Kann der Patient selbst 
auswählen, mit welcher Methode 
er operiert wird?
Aufgrund der Vielzahl der Methoden 
ist es heute sehr gut möglich, den 
Wünschen und Erwartungen der 
Patienten an eine Operation gerecht 
zu werden. Wenn etwa die rasche 
Erholung und die Erhaltung der 
Sexualfunktion wichtig ist, ziehen wir 
eine minimal-invasive Methode vor. 
Wollen wir ein möglichst langfristiges 
Resultat, entscheiden wir uns eher 
für ein Standardverfahren. Zudem 
gibt es Kriterien für ein Operations-
verfahren, wie etwa die Grösse der 
Prostata oder die Einnahme von 
gewissen Medikamenten wie Blutver-
dünner. Wir nehmen auf die individu-
ellen Bedürfnisse und Wünsche der 
Patienten besonders Rücksicht. 

«Dank der hervor-
ragenden Infrastruktur 
haben wir die 
Möglichkeit zeitnah 
und individuell auf die 
Wünsche unserer 
Patienten einzugehen.»

Wie gehen Sie beim 
Prostatakrebs vor?
Wenn wir eine Verhärtung beim 
Abtasten der Prostata entdecken 
oder der Patient einen stark erhöh-
ten PSA-Wert im Blut hat, besteht 
der Verdacht auf ein Prostatakarzi-
nom. Die Bilder der Magnetresonanz-
tomografie (MRT) zeigen uns Grösse 
und Lage der tumorverdächtigen 
Bereiche im Detail. Danach entneh-
men wir mit einem Biopsiegerät 
mittels Fusionsbiopsie Gewebe aus 
der Prostata, das wir genauer unter-
suchen. Besteht ein behandlungsbe-
dürftiger Krebs, ist eine Operation 
oder eine Bestrahlung notwendig. 
Für die Operation steht uns der 
DaVinci®-Operationsroboter* zur 
Verfügung. Bei fortgeschrittenen 
Tumoren wird zusammen mit dem 
Tumorboard des Universitätsspitals 
Basel das weitere Vorgehen bespro-
chen und eine Bestrahlung oder 
Hormontherapie angehängt. 

Was ist das Besondere an 
der Merian Iselin Klinik?
Die Klinik hat in den letzten Jahren 
intensiv in die Technik der urologi-
schen Abteilung investiert. Davon 
profitieren sowohl die Belegärzte als 
auch die Patienten. Daneben verfügt 
die Merian Iselin Klinik für privatver-
sicherte Patienten über einen 
exklusiven Premium Gold Bereich 
mit luxuriösen Einzelzimmern und 
einem engagierten Pflegeteam. Die 
Ärzte kommen zweimal pro Tag zur 
Visite bei den Patienten vorbei. 
Aufgrund der guten Infrastruktur 
sind wir flexibel und können Unter-
suchungen oder Operationstermine 
auch kurzfristig planen. 

*MERIAN ISELIN KLINIK: 
OPERATIONSMETHODEN
RezumTM Wasserdampfablation
Bei dieser minimal-invasiven Thera-
pie wird Wasserdampf in die Prostata 
gespritzt. Die Technik ist nur bei 
kleinerer und mittlerer Prostata 
möglich. Der Eingriff dauert wenige 
Minuten und ist auch ambulant 
durchführbar. Der Samenerguss 
bleibt meist unbeeinträchtigt.

Aquablation (AquaBeam®)
Mit einem starken Wasserstrahl wird 
das Prostatagewebe von der Harn-
röhre aus entfernt. Die Erhaltung des 
Samenergusses ist meistens möglich.

GreenlightTM Laservaporisation
Ein Laser verdampft das überschüssi-
ge Gewebe und stoppt gleichzeitig 
Blutungen. Die Anwendung ist auch 
bei Patienten mit Blutverdünnern 
möglich.

Bipolare TUR-Prostataresektion (TURP)
Diese Technik ist das Standardver-
fahren bei der gutartigen Prostata-
vergrösserung, bei welchem das 
Gewebe mittels Endoskops durch die 
Harnröhre entfernt wird.

DaVinci®-Operationsroboter
Der Eingriff ist minimal invasiv und 
wird mittels vom Operateur gesteuer-
ter Instrumente durchgeführt, 
welche am Bildschirm überwacht 
werden. Der Operationsroboter wird 
bei sehr grosser Prostata oder bei 
Prostatakrebs eingesetzt.

Fusionsbiopsie der Prostata
Bei dieser Technik handelt es sich um 
eine Technologie zur zielgerichteten 
Entnahme von Prostatagewebe. Sie 
findet in der Abklärung auf Prostata-
krebs Verwendung.

ZUR PERSON
PD Dr. med. Malte Rieken ist 
Facharzt für Urologie, besitzt 
den Europäischen Facharzttitel 
für Urologie (Fellow of the 
European Board of Urology, 
FEBU) und ist Belegarzt an der 
Merian Iselin Klinik in Basel. 
Zuvor war er als Oberarzt an den 
Universitäts-kliniken für Urolo-
gie in Wien und Basel tätig. Er ist 
Mitglied zahlreicher urologi-
schen Fachgesellschaften und 
Expertengruppen wie etwa der 
Europäischen Gesellschaft für 
Urologie (EAU).

Über den Link https://merianiselin.ch/fachgebiete/urologie erhalten 
Sie zusätzliche Informationen zur Urologie in der Merian Iselin Klinik.



Ein Wasserspender passt perfekt 
zu Ihnen, wenn Sie 
•  zu jeder Zeit heisses Wasser für 

einen Tee oder gekühltes und 
raumtemperiertes Wasser mit 
und ohne Kohlensäure möchten

• keimfreies Wasser möchten
• Geld sparen möchten
• nachhaltig handeln möchten

LIEBLINGS-WASSERSORTE
Alle BWT Wasserspender sind direkt 
am Leitungsnetz angeschlossen. 
Jeder Nutzer entscheidet nach 
seinen Vorlieben, ob er gekühltes 
oder raumtemperiertes Wasser 
mit und ohne Kohlensäure oder 
heisses Wasser für einen Tee 
beziehen möchte. Es müssen keine 
Wasser flaschen mehr gekühlt, 
gelagert oder entsorgt werden. 

Mit unserer patentierten Magne-
sium-Technologie kann das Wasser 
zusätzlich mit Magnesium angerei-
chert werden, das sorgt für einen 
besonders guten Geschmack.

WASSERQUALITÄT VERBESSERN
Anders als in vielen anderen Ländern 
ist Leitungswasser in der Schweiz 
problemlos trinkbar. Es unterliegt 
strengen Vorgaben und wird ständig 
geprüft. Trotzdem kann es immer 
wieder vorkommen, dass sich im 
Leitungswasser Bakterien oder 
andere Stoffe absetzen – zum 
Beispiel durch alte Rohre. In jedem 
BWT Wasserspender kann ein Filter 
eingesetzt werden. Der Filter kann 
unterschiedliche Stoffe wie Chlor, 
Schwermetalle, Mikroplastik und 
organische Verunreinigungen im 
Wasser reduzieren. Zum anderen 
führt er dem Wasser auch den 
wichtigen Mineralstoff Magnesium 
in Ionenform zu.

KOSTEN EINSPAREN
Ein Wasserspender ist gegenüber 
Wasserflaschen auf längere Zeit 
günstiger. Eine 1-Liter Wasserflasche 

kostet im Schnitt 80 Rappen. Im 
Vergleich dazu belaufen sich die 
Kosten für Miete inkl. Service, die 
CO2-Flaschen sowie die Kosten 
für Wasser und Strom auf ca. 
60 Rappen pro Liter. 

NACHHALTIG HANDELN
Auch wenn der ganz grosse Teil der 
PET-Flaschen recycelt wird, wird nur 
ein Teil davon für die Herstellung von 
neuen PET-Flaschen gebraucht. 
Besser ist es daher, ganz auf Wasser 
in Flaschen zu verzichten. Wasserfla-
schen müssen produziert, später 
transportiert und wieder entsorgt 
werden, was viel CO2 ausstösst. 
Leitungswasser verursacht praktisch 
keine Emissionen. Die Herstellung, 
der Transport und der Service 
verursachen einen massiv geringeren 
CO2-Ausstoss, als ständig neues 
Flaschenwasser zu kaufen.

Mit unserem Motto «Change the 
World – sip by sip» möchten wir 
helfen, den Konsum von Wasser in 
Flaschen zu reduzieren. Ein Wasser-
spender lohnt sich praktisch für 
jeden. 

DAS BESTE WASSER 
FÜR DIE SCHWEIZ
Sie wünschen sich ein kühles Glas Wasser, gerne auch mit Kohlensäure? Und 
das zu jeder Zeit und immer frisch? Sie möchten aber nicht ständig Wasserflaschen 
kaufen und kühlen? Dann ist ein Wasserspender die perfekte Wahl für Sie.

Wasserspender in Spitälern, Zahnarztpraxen oder Alters- und Pfleg-
heimen müssen einen weiteren, wichtigen Faktor erfüllen: die Hygiene. 
Bei verschiedenen BWT-Produkten wirkt am Wasserausgang eine 
äusserst effektive UV-Technologie. Umweltfreundlich, absolut 
geschmacksneutral und mit der Kraft des ultravioletten Lichtes schützt 
sie zuverlässig als «Firewall» und eliminiert zu 99.999 % Bakterien und 
Viren, inklusive COVID-19. Die meisten BWT Trinkwasserspender 
verfügen im Wasserausgabebereich zusätzlich über eine antibakterielle 
Oberfläche (BioCote®). Diese enthält Silber und hemmt so das 
Bakterien-Wachstum wirkungsvoll. 

WASSERSPENDER FÜR 
GESUNDHEITSEINRICHTUNGEN



Fürs Eigenheim gibt es drei Möglichkeiten, das Leitungswasser 
aufzubereiten und zu filtern. Ein Tischwasserfilter filtert Kalk, Schwer-
metalle, Chlor und andere geschmacksverändernde Stoffe aus dem 
Wasser, ausserdem passt der «Krug» in jede handelsübliche Kühl-
schranktür. Eine weitere Option ist der Austausch der Küchenarmatur. 
Versteckt unter der Spüle werden die CO2-Flasche, der Filter und der 
Boiler platziert. Auf der Arbeitsfläche wird nur die Armatur ausge-
tauscht. Die dritte Möglichkeit ist ein Wasserspender. Das Gerät kann 
wie eine Kaffee maschine auf der Arbeitsfläche deponiert werden, es 
muss einzig ein Wasseranschluss in der Nähe sein. 

KONTAKT AUFNEHMEN
Unsere Berater suchen gerne 
zusammen mit Ihnen das passende 
Gerät aus.

WASSERSPENDER FÜR ZUHAUSE

Wasser trinken ist gesund. Und 
Wasser soll nicht erst getrunken 
werden, wenn man Durst hat, 
sondern schon vorher. Leitungs-
gebundene Wasserspender sind 
so die ideale Art, Menschen 
einfach und permanent an Ort und 
Stelle mit genügend frischem 
Wasser zu versorgen. Trinkwasser-
spender kommen auch gut bei 
Kunden und Besuchern an, die 
sich zwischendurch erfrischen 
wollen. Optional kann ein Magne-
sium-Filter angefügt werden.

WASSERSPENDER 
FÜR BÜROS

Für den Gastro-Bereich wurde die 
BWT WasserBar entwickelt. Die 
BWT WasserBar ist ein leitungsge-
bundenes Zapfsäulen-System, an 
der Gastronomen Wasser direkt in 
Glaskaraffen und Gläser zapfen 
und den Gästen servieren können – 
gekühlt, mit und ohne Kohlensäure. 
All unsere WasserBar-Geräte sind 
mit der «BWT bestdrink Premium» 
Filterkartusche ausgestattet. Das 
mit Magnesium mineralisierte Wasser 
ist ein optimaler Geschmacksträger. 

Die BWT WasserBar ist geeignet für 
kleine Bistros wie auch grosse 
Kantinen, wo schnell viele Liter 
Wasser gezapft werden.

WASSERSPENDER 
FÜR GASTRO-BETRIEBE

27



28



29

BUSINESS UND OFFICIAL PARTNER 
VON TENNIS OPEN BASEL

Warum unterstützt BWT das 
Tennis Open Basel?
Tennis ist ein sympathischer Sport, 
der immer mehr Buben und Mäd-
chen begeistert. Darum ist das 
Tennis Open Basel ein guter Stand-
ort, schon den Jungen zu zeigen, 
dass es auch ohne PET-Flaschen 
geht. 

Wer darf an den BWT Wasser-
spender Wasser beziehen? 
Alle. Zuschauer, Spieler, Helfer und 
Co. können an den BWT Wasserspen-
dern frisches Wasser beziehen – 
solange die durstige Person eine 
Mehrwegflasche dabei hat.

Was möchte BWT mit «Change the 
World – sip by sip» aufzeigen? 
Mit unserem Motto «Change the 
World - sip by sip» soll eine Philoso-
phie geschaffen werden, die den 
Menschen auf dieser Welt zeigt, dass 
Trinken auch ohne PET-Flasche geht. 
In Ländern wie der Schweiz kann 
lokales Hahnenwasser zwar problem-
los getrunken werden – es kann aber 
durch geruchs- und geschmacks-
störende Stoffe verändert werden. 

Wir filtern mit unseren Geräten 
das Wasser und bereiten es auf 
Wunsch zu: raumtemperiert, gekühlt, 
heiss, mit und ohne Kohlensäure. 
In Ländern, wo das Leitungswasser 
nicht getrunken werden kann, gibt 
es Möglichkeiten mit Filtern das 
Wasser so aufzubereiten, dass es via 
Trinkwasserspender trinkbar wird.

Kann jedes Tenniscenter einen 
Wasserspender nutzen? 
Ja! Die Nachhaltigkeit mit BWT 
Trinkwasserspendern ist eine ökolo-
gische Lösung und jeder Club 
profitiert von dieser Lösung. Es 
werden keine PET- oder Glasflaschen 
transportiert. Flaschen müssen nicht 
mit hohem Energieaufwand gekühlt 
werden und die internen Lagerkos-
ten werden auf null reduziert. Wenn 
das keine Argumente sind. 

Hast du ein persönliches Ziel?
Mein Ziel ist es, Menschen dazu zu 
bewegen, keine PET-Flaschen mehr 
zu kaufen, sondern lokales Wasser an 
öffentlichen Brunnen oder Wasser 
von Festwasserspendern zu konsu-
mieren. Bei den Wasserspendern 

Gilbert Studer, BWT Markenbotschafter

sind die Möglichkeiten von frischem 
Sprudelwasser oder gekühltem, 
stillem Wasser perfekt gegeben. 
Schaffen wir dieses Empfinden bei 
den Menschen, werden wir in 
Zukunft tausende Tonnen PET-Fla-
schen einsparen können und somit 
helfen wir dem Planeten Erde, sich in 
diesem Punkt zu erholen.

BWT AQUA AG
Hauptstrasse 192
4147 Aesch
061 755 88 99
info@bwt-aqua.ch
bwt.com

WASSER IST UNSERE AUFGABE
Wasser ist für uns nicht gleich 
Wasser. Je nach Anforderung – egal 
ob das Wasser zum Trinken, zum 
Duschen oder als reinster Bestand-
teil in der Pharma-Welt – unsere 
Produkte und Technologien stellen 
es in bester Qualität zur Verfügung. 
Und zwar genau dort, wo es gerade 
gebraucht wird.

Wir entwickeln ressourcenschonen-
de, nachhaltige Produkte und 

«CHANGE THE WORLD – 
SIP BY SIP»

Dienstleistungen, die vorhandenes 
Wasser aufbereiten, um es in best-
möglicher Qualität bereitzustellen. 
Denn dank professioneller Wasser-
aufbereitung können wir aus norma-
len, aber auch verunreinigtem 
Wasser hochwertiges Trinkwasser, 
Prozesswasser oder sogar Rein- und 
Reinstwasser machen. Unser An-
spruch ist: Wenn es um Wasserauf-
bereitung in allen Lebensbereichen 
geht, ist BWT der richtige Partner 
für Sie.



BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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HAVE A BREAK: TENNIS & 
WELLNESS IM ALLGÄU

WIE ALLES BEGANN
Was heute eine Tennis- und Wohlfüh-
loase im idyllischen Allgäu ist, hat 
vor 40 Jahren klein angefangen. 
Marlies und Gottfried Langes, die 
Eltern des heutigen Inhabers Chris-
tian Langes, bauten 1981 die ersten 
Tennisplätze in Weiler. «Anfangs 
gab es kein Konzept. Meine Eltern 
wollten Tennis spielen und haben 
auf der riesigen Wiese eine Tennis-
halle gebaut», erzählt Christian 
Langes. Die Tennishalle stiess bald 

Das Tannenhof Sport & SPA ist weit über das Allgäu hinaus bekannt – 
und das nicht nur unter Tennisspielern. Das erstklassige Sport- und Wellnessange-

bot gepaart mit herzlicher Gastfreundschaft, modernem Design und exzellenter 
Kulinarik zeichnet den Tannenhof in Weiler-Simmerberg aus. Seit Ende 2022 ist 

das Hotel offizieller Partner der Alexander Zverev Foundation und veranstaltet auch 
in diesem Jahr wieder eine grosse Spendengala mit dem Tennisstar.

CORNELIA UND CHRISTIAN LANGES

auf Anklang und die Gäste besuch-
ten die Tenniskurse. Dann baute 
Familie Langes für Übernachtungs-
gäste ein eigenes Hotel mit 60 
Betten, welches 1984 fertig wurde. 
Der ideale Zeitpunkt, denn der 
Wimbledon-Sieg von Boris Becker 
löste 1985 in Deutschland einen 
Tennis-Boom aus. Viele Gäste 
besuchten den Tannenhof und 
Tennisschule und Tennisplätze waren 
bald ausgelastet. Zusätzliche Erwei-
terungen waren nötig.



Erfrischen Sie Ihr Spiel mit uns
Ihr Partner für den perfekten Werbeauftritt

C & I Grafik Beschriftung GmbH   |   Schliengerweg 40   |   4057 Basel   |   061 283 33 03   |   beschriftungbasel.ch

CLASSIC PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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FAMILIENBETRIEB IN 
ZWEITER GENERATION
Auch die Gäste haben immer neue 
Wünsche, auf die Christian und 
Cornelia Langes, die das Resort 
heute in zweiter Generation leiten, 
stets eingehen. So kamen nach und 
nach ein Freibad, ein grösseres 
Restaurant und Beauty-Angebote 
hinzu. 2001 entstand die Sternenvilla, 
wo unter der Woche Tagungsgäste 
und am Wochenende Feriengäste 
übernachten. 

«Nach dem Tod meiner Mutter 2006 
haben wir die Leitung übernommen 
und das Hotel in ein Tennis- und 
Wellness-Resort verwandelt», sagt 
Christian Langes. Die Herausforde-
rung, stets am Puls der Zeit zu 
sein und ein hochwertiges Sport- 
und Wellness-Resort zu managen, 
meistert das Ehepaar nun seit bald 
20 Jahren. Liebe zum Detail zeigt 
auch die Inneneinrichtung, für die 
Cornelia Langes als ausgebildete 
Innenarchitektin verantwortlich ist.

Das Ehepaar ist immer im Resort 
anzutreffen. «Wenn man sieht, dass 

die Gäste Spass und Freude haben 
und wiederkommen, hat man auch 
selbst Freude», ist sich das Ehepaar 
einig. Diese Nähe zu den Gästen 
zu spüren und zu fühlen, dass sie 
begeistert sind und wiederkommen, 
sei das schönste Geschenk.

IM TANNHOF KOMMEN 
ALLE AUF IHRE KOSTEN
Das Tannenhof Sport & SPA verfügt 
heute über sieben Tennisplätze, eine 

Tennisschule, Wellness auf 2400 
Quadratmetern und Tagungsmög-
lichkeiten für bis zu 180 Gäste. Hier 
fühlen sich Tennis- und Wellnessfans, 
Familien und Tagungsgäste gleicher-
massen wohl. «Bei uns ist immer 
etwas los – ob Interclub-Vorbereitung 
im Frühjahr mit bis zu 180 Tennis-
spielern oder Mehr-Generationen- 
Familien, die gemeinsam den Urlaub 
bei uns verbringen, der Mix an 
Gästen ist immer wieder aufregend.»

TENNIS VERBINDET: TENNIS 
OPEN BASEL & TANNENHOF 
Familie Langes vom Tannenhof und 
Kurt Schudel, Gründer des Tennis 
Open Basel, und Sohn Steven 
Schudel, Leiter des Turniers verbin-
den viele persönliche Erlebnisse 
und eine langjährige Freundschaft. 
Tochter Vanessa Langes, die die 
Liebe und das Talent für den Tennis-
sport ebenfalls in die Wiege gelegt 
bekam, hat schon mehrfach bei den 
Tennis Open Basel gespielt – in der 
R2/R6 Kategorie hat sie gar schon 
gewonnen. Umgekehrt hat Turnier-
direktor Steven Schudel, der in 
Riehen seine eigene Tennisschule 
hat, schon Tenniscamps im Tannen-
hof veranstaltet. Die beiden Familien 
verbindet eine erfolgreiche Partner-
schaft und freundschaftliche Zusam-
menarbeit – und die Liebe zum 
Tennis.
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Zu Gunsten der Alexander Zverev Foundation ist im Herbst 2024 wieder 
ein grosser Gala-Abend im Tannenhof. Hier haben Sie die Gelegenheit, 
den Olympiasieger und zweimaligen ATP-Weltmeister Alexander Zverev 
live zu erleben. Zum Programm gehören ein grossartiges Dinner und 
Abendprogramm sowie eine Tombola mit einzigartigen Preisen. 

Seit 2022 ist das Hotel Tannenhof Partner der neu gegründeten 
Alexander Zverev Foundation. Schon mit vier Jahren wurde 
bei Zverev die Autoimmunkrankheit Diabetes Typ 1 festgestellt 
und mit der Stiftung will er nun anderen Betroffenen helfen.

Die Stiftung wurde von Alexander 
Zverev ins Leben gerufen, um vor 
allem Kinder zu unterstützen, die an 
Diabetes erkrankt sind. Es werden 
das lebensrettende Insulin und 
weitere, lebensnotwendige Medika-
mente, auch in Entwicklungsländern, 
bereitgestellt. Alexander Zverev wird 
dabei von seinem Bruder Mischa 
sowie seinen Eltern Irina und Alexan-
der Zverev unterstützt. 

GROSSE SPENDENGALA IM TANNENHOF

TANNENHOF IST PARTNER DER 
ALEXANDER ZVEREV FOUNDATION

ÜBER DIE ALEX-
ANDER ZVEREV 
FOUNDATION



Wir bauen Zukunft. 
CSG Baumanagement AG – Ihr zuverlässiger Partner 
rund ums Bauen.

Wo wir für Sie Höchstleistungen erbringen: 
– Projekt- und Baumanagement 
– General- und Totalunternehmung 
– Generalplanung
– Projektentwicklung 
– Bautreuhand 

CSG Baumanagement AG, Steinenring 46, 4051 Basel, 061 278 10 20, info@csgb.ch

CLASSIC PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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MERIAN ISELIN KLINIK UND 
CSG BAUMANAGEMENT AG
EINE LANGJÄHRIGE UND ERFOLGREICHE PARTNERSCHAFT

Den ersten Auftrag erhielten wir von 
der Merian Iselin Klinik im Jahr 2014, 
mit dem Umbau/Sanierung 2. OG Ost. 
Im Zuge der Gesamtsanierung der 
Klinik wurde das 2. OG der Klink Ost 
komplett in den Rohbau zurück gebaut, 
die Räumlichkeiten neu eingeteilt und 
die Haustechnik komplett erneuert. Es 
entstanden 12 Patientenzimmer inkl. 
Dusche, ein Materialraum, ein Office, 
ein Rapportraum, ein Spülraum sowie 
eine neues Stationsleitungszimmer.

Im 2016 wurden wir wiederum angefragt die Projekt- 
sowie Bauleitung bei der Neugestaltung Klink West zu 
übernehmen. Im Zuge der Neugestaltung des westlichen 
Teils der Merian Iselin Klinik für Orthopädie und Chirurgie 
entstand zum einen der Klinikbereich «Premium Gold», 
mit sehr ansprechender und hochwertiger Infrastruktur 
für Privatpatienten, und zum anderen die erweiterten 

Aktuell erweitern wir den OP-Trakt während 
des laufenden Betriebs. Das Projekt sieht vor, 
dass wir neue Garderoben für Frauen und 
Männer mit erheblich höherer Kapazität an 
einem neuen Standort erstellen. Anstelle der 
bestehenden Garderoben werden die drin-
gend benötigten zusätzlichen Lagerflächen 
für den OP-Bereich konzipiert und eingebaut. 
Für die neuen Lagerflächen werden zwei 
Aufzüge sowie zwei Rotomat-Lagersysteme 
eingebaut. Das neu errichtete Treppenhaus 
stellt die Verbindung der neuen Garderoben 
im 2. UG mit dem OP-Trakt im 1. UG sicher. 

CSG Baumanagement AG
Steinenring 46
4051 Basel
061 278 10 20
info@csgb.ch
www.csgb.ch

und modernisierten Abteilungen Sterilisation und 
Intermediate Care Unit. Neben den Umbauarbeiten, die 
während des laufenden Betriebs erfolgten, wurde der 
Hofbereich erweitert sowie die Fassade komplett saniert.



ENTSORGUNG

MULDEN

0800 13 14 14
waserag.ch

BIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL



WASER AG: SAMMEL-
STELLE FÜR WERTSTOFFE
Mit dem Kauf eines Grundstücks im 
Hafengelände von Birsfelden schuf 
Arthur «Turi» Waser im Jahr 1977 das 
Fundament für eine prosperierende 
Zukunft. An diesem Standort ent-
stand das erste Entsorgungscenter 
der Waser AG. Sohn Marc Waser, der 
das Unternehmen seit 2009 in 
zweiter Generation führt, eröffnete 
den Standort Sissach und übernahm 
als Nachfolgelösung die Gutzwiller 
AG in Therwil. Mit der Übernahme 
der Klein AG im Jahr 2016 expandier-

te Waser ins benachbarte Fricktal. 
Vor zwei Jahren wurde der Standort 
Rheinfelden im Industriegebiet Ost 
auf den neusten Stand der Technik 
gebracht, was insbesondere den 
Gewerbekunden entgegenkommt. 
Neben der fachgerechten Entsor-
gung und dem Aufbereiten von 
Altmaterial zu Wertstoffen gehören 
auch der Transport und ein Mulden-
Service zum breiten Dienstleistungs-
angebot der Waser AG. Die Entsor-
gungscenter in Birsfelden, 

Hornussen, Rheinfelden, Sissach und 
Therwil sind als Sammelstellen für 
Wertstoffe mit Gratisannahme von 
Papier, Karton, PET, Glas, Alu und 
anderen Metallen, HDPE-Milchfla-
schen, Textilien, Elektroschrott, 
Batterien, Kaffeekapseln sowie 
Glühbirnen und Leuchtstoffröhren 
sind die Entsorgungscenter der 
Waser bei Privatkunden sehr beliebt. 
Die Betriebe der Waser AG beschäfti-
gen rund 110 Mitarbeitende.
(uf)

Die Schrottschere der Waser AG bereitet am Stand-
ort Rheinfelden rund 8000 Tonnen Altmetalle zur 
Wiederverwertung für Kunden in der Schweiz und in 
Deutschland auf. Eine Photovoltaikanlage versorgt 
die Anlage mit eigenem Strom. Der Schrott – Stahl, 
Alteisen und Buntmetalle – stammt vor allem aus 
Industrie und Gewerbe, aber auch aus Privathaus-
halten. 

8000 TONNEN SCHROTT

39



Notfälle sind unvorhersehbar. Gerne behandeln wir Sie rund um die Uhr 
an 365 Tagen im Jahr auf unserer interdisziplinären Notfallstation im 
Spital Dornach.

Bei Bedarf kann unser erfahrenes Team auf dem Notfall jederzeit 
 spezialisierte Ärzt*innen aus den verschiedensten Fachrichtungen bei-
ziehen. So sind Sie immer in den besten Händen.

Spital Dornach | Spitalweg 11 | 4143 Dornach | T 061 704 44 44
www.solothurnerspitaeler.ch |  solothurnerspitäler | info.do@spital.so.ch

SPITAL DORNACH

NAHELIEGEND –
AUCH IM NOTFALL 
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Das Entsorgen von Papierakten und Datenträgern via Hauskehricht 
oder Altpapier kommt nicht infrage. Zu gross ist das Risiko, dass Ge-
schäftsgeheimnisse in falsche Hände geraten. Sensible Daten von 
Personalabteilungen, Arztpraxen, Anwaltskanzleien, Spitälern, Architek-
turbüros, Altersheimen, kantonalen und kommunalen Verwaltungen, 
generell von jedem Unternehmen, das eine Buchhaltung führt und eine 
Steuererklärung ausfüllt, gehören in die Hände professioneller Akten-
vernichter. In den abschliessbaren Sicherheitsbehältern von discard.
swiss sind Akten und Datenträger schon im Betrieb des Kunden vor der 
Einsicht durch Dritte geschützt. Discard.swiss ist als zertifizierte 
Abteilung der Waser-Gruppe dafür besorgt, Papierakten und Datenträ-
ger von der Annahme bis zur Entsorgung fachgerecht zu transportieren, 
gleichentags zu vernichten und die Reststoffe zu recyceln.

Humus, Rasenerde, Kies und Sand sind Ihre Rohstoffe, die höchste 
Wertschätzung erfordern. Den Unterschied macht die Qualität dieser 
Bodenschätze. Die Waser AG verfügt über jahrelange Erfahrung in 
der Aufbereitung und Lieferung von Humus, Erde, Kies und Sand. Ob 
Kipper, Silo- oder Kranwagen, das richtige Fahrzeug ist einsatzbereit 
und stellen eine termingerechte und zuverlässige Logistik zu den 
Baustellen oder privaten Gärten sicher. Sämtliche der genannten 
Materialien können auch bei den Entsorgungscentern der Waser AG 
bezogen werden.

Umweltschutz und Nachhaltigkeit 
sind für Marc Waser, CEO der Waser 
Holding AG, nicht nur geschriebene 
Worte. Moderne und umweltfreund-
liche Fahrzeuge mit tieferem 
Treibstoffverbrauch oder Fahrzeuge 
mit reinem Elektroantrieb gelten als 
vielversprechende Ansätze. Es 
erstaunt daher nicht, dass Waser für 
sogenannte Battery Electric Vehic-
les (BEV) nach Einsatzmöglichkeiten 
suchte. Mit dem vollelektrisch 
betriebenen Abrollkipper tätigt die 
Waser AG täglich acht Fuhren mit 
brennbaren Abfällen vom Entsor-
gungscenter Birsfelden sowie zwei 
weitere Fahrten vom Entsorgungs-
center Therwil in die KVA Basel. 
Daraus resultiert eine Tagesfahrleis-
tung von 210 Kilometern. Die 
Batteriekapazität des Lastwagens 
reicht problemlos aus. Bei Bedarf 
lässt sich das Fahrzeug am Morgen 
oder über Mittag noch mit einer 
Zwischenladung im eigenen Werk-
hof «nachtanken».

WASER AG
Langenhagstrasse 50
4127 Birsfelden
061 313 14 14
info@waserag.ch
www.waserag.ch

DISCARD.SWISS:
AKTEN SICHER VERNICHTEN

BATTERIEKAPAZITÄT 
REICHT PROBLEMLOS

BODENSCHÄTZE
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Auch in diesem Jahr freut sich 
die Egeler Lutz AG das Tennis Open 
Basel unterstützen zu dürfen.

Wie im Sport, ist es auch in der Bau- 
welt wichtig, neue Talente zu fördern. 
Frisch aufgestellt und mit routinier-
ter Rückendeckung präsentiert sich 
die Egeler Lutz AG im 2024 neu. 

Im letzten Jahr wurde die Firma 
an die neuen Eigentümer Andreas 
Röthlisberger und Nicolas Gütlin 
übergeben. 

Mit seinen Geschäftspartnern, 
Walter Klotz und Christian Schwarz, 
hat Andy Lutz seine Nachfolger 
sorgfältig ausgewählt. 

Die Egeler Lutz AG beschäftig 
rund 50 Mitarbeiter, welche 
teilweise schon seit zwanzig Jahren 
und länger für und mit der Egeler 
Lutz AG Basel neu gestalten. Um 
einen reibungslosen Übergang 
für die Mitarbeiter, Kunden und 
für die Geschäftspartner zu garantie-
ren, stehen Andy Lutz, Christian 
Schwarz und Walter Klotz den neuen 
Eigentümern mit Ihren Expertisen 
und Ihrer Routine weiterhin zur 
Verfügung. 

DIE EGELER LUTZ AG
Seit über 120 Jahren 
baut, renoviert und 
saniert die Egeler Lutz AG 
in Basel um. Stolz darauf 
ein Basler Traditions-
betrieb zu sein, identifi-
ziert sich der Betrieb mit 
Fairness, Ehrgeiz und 
Engagement. Attribute, 
welche auch im Tennis 
grossgeschrieben werden. 

Andreas Röthlisberger hat die opera-
tive Leitung per 11. September 2023 
übernommen. Nicolas Gütlin verstärkt 
die Geschäftsleitung seit Anfang 2024.

Wir alle von der Egeler Lutz AG sind 
überzeugt, mit diesem Schritt auch 
in Zukunft erfolgreich als Basler 
Traditionsunternehmen fortzubeste-
hen. Wir freuen uns auf viele weitere 
Bauprojekte und stehen Ihnen 
jederzeit gerne zur Verfügung.

EGELER LUTZ AG
Kleinhünigerstrasse 162
4057 Basel
061 631 08 45
info@egelerlutzag.ch
www.egelerlutzag.ch

ANDREAS LUTZ, ANDREAS RÖTHLISBERGER, NICOLAS GÜTLIN, CHRISTIAN SCHWARZ UND WALTER KLOTZ

BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL



TERMINSICHER. 
K O M P E T E N T . 
S O R G F Ä L T I G .

 
 

BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL

www.imbachmaler.ch



Das Imbach Malergeschäft AG gibt 
es seit nun 40 Jahren – Marc Gut-
hauser Eidg. Dipl. Malermeister tritt 
2006 als Geschäftsführer in die Firma 
ein. Bis zum heutigen Tage blieb das 
Unternehmen seiner Grundphiloso-
phie, anspruchsvolle Malerarbeiten 
in einer tadellosen Qualität und dies 
zu einem vernünftigen Preis anbieten 
zu können, treu. Zudem ist die Firma 
bestrebt, jungen Menschen eine 
gute Ausbildung zu gewähren und 
gute Fachkräfte nachzuziehen.

Wir, das Imbach Malergeschäft AG, 
bringen es auf den Punkt, ist unser 
Versprechen, dass wir die Bedürfnis-
se der Kunden immer in den Mittel-
punkt stellen und leben den Dienst-
leistungsgedanken. Unser Fokus liegt 
auf einwandfreier Qualität sowie auf 
zeitgemässen und nachhaltigen 
Lösungen.

• 25 Maler mit Fachausweis
• 4 Lernende Maler EFZ

IMBACH MALERGESCHÄFT
BRINGT ES AUF DEN PUNKT – SEIT NUN 40 JAHREN
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Sie möchten gerne renovieren? Wissen aber 
nicht, was Sie erwartet, oder haben noch 
nicht den Maler Ihres Vertrauens gefunden? 
Schlechte Erfahrungen gemacht?
Nicht mit uns. Schauen Sie sich unser 
Erklärungsvideo an und lehnen Sie sich zurück. 
4 Schritte zum Wohntraum.

WIR ERFÜLLEN IHRE WÜNSCHE 
VON DER ERSTEN IDEE BIS 
ZUM LETZTEN PINSELSTRICH

ERKLÄRUNGSVIDEO 
4 SCHRITTE ZUM 
WOHNTRAUM
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Mit jedem
Einsatz
gewinnt der
Baselbieter 
Sport

Sportfonds Baselland
Sportamt Baselland

CLASSIC PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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IMBACH MALERGESCHÄFT AG
Grenzacherweg 127
CH-4125 Riehen
061 601 18 08
office@imbachmaler.ch
www.imbachmaler.ch

FASSADENRENOVATION
WERTERHALTUNG UND SCHUTZ

FUGENLOSE WAND UND BODENBELÄGE
VOM BADEZIMMER ZUR WOHLFÜHLOASE, RAUM 
DER ENTSPANNUNG

Aussenhülle schmutzig, brüchig 
und in die Jahre gekommen? 
Mit Algen befallen? 
Haben Sie Risse oder benötigt Ihr 
Holzwerk ein wenig Zuneigung? 
Braucht es nur Farbe oder eine 
Risssanierung mit neuem Abrieb? 
Wir sanieren Ihre Fassade vom Dach 
bis zum Sockel.
WIR haben die Top Lösung für IHR 
Anliegen oder Problem.

Schimmel in den Plattenfugen? 
Aufwendiges Putzen? Mit einem 
fugenlosen Bad gehört das zur 
Vergangenheit. Boden- und/oder 
Wandbeschichtung, wir machen 
aus Ihrem Bad die Wohlfühloase 
für Ihr Zuhause.
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DAS UNTERNEHMEN
Seit der Firmengründung im Jahr 
1977 sind wir Ihr Partner für Isolierun-
gen im WKS-Bereich. Wir verfolgen 
konsequent die Entwicklung in der 
Isoliertechnik und versuchen stets, 
unsere Dienstleistungen zu optimie-
ren. Hochwertiges Isoliermaterial, 
richtig eingesetzt, wirkt sich energie- 
und kostensparend aus und verhilft 
zu mehr Sicherheit und 
 Lebensqualität.
Unser Fachpersonal verarbeitet neue, 
innovative Dämmstoffe und Feinble-
che zu Isolierverkleidungen für:

• Leitungen/Kanäle
•  Armaturen/Apparate
•  Kamine
•  Brandschutz

Massgeschneiderte Blechver-
kleidungen werden in unserer 
Werkstatt am Lerchenweg 10 in 
4303 Kaiseraugst vorfabriziert und 
anschliessend vor Ort montiert.
Wir legen Wert darauf, dass wir Ihnen 
stets Qualität und Leistung zu fairen 
Preisen anbieten können.

KONTAKT
Geschäftsleitung
Günter Steiert
Florian Steiert
Ramon Ledermann

Projektleitung
Paul Hirtle
Daniel Ottiger
Werkstatt:
Ilier Alija
Sekretariat:
Renate Herzog, Susanne Hunziger
Brandschutzfachmann:
Florian Steiert

Unser Personal
Technisches Personal: 4
Facharbeiter: 15

Wir sind folgenden Berufs-
verbänden angeschlossen:
VBI Verband Basler Isolierfirmen
Verband ISOLSUISSE

Steiert AG
Lerchenweg 10
CH-4303 Kaiseraugst
Tel. +41 (0)61 831 15 88
Fax +41 (0)61 831 15 80
florian.steiert@steiertag.ch

47
JAHRE

www.steiertag.ch
GÜNTER STEIERT UND FLORIAN STEIERT
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PRODUKTE
Wir sind Ihr Partner für sämtliche 
Isolierungen im WKS-Bereich. Die Isolier- 
stärken richten sich nach den Normen 
der kantonalen Energiegesetze.

Wärmeisolierung
Dämmstoffe: Anorganische Schalen/
Platten, Brandmatten, PIR-Schalen/
Platten, Synthetischer Kautschuk, 
Keramikfasern

Kälte-/Tauwasser-Isolierung
Dämmstoffe: PIR-Schalen/Platten, 
PU-Schaum (FCKW-frei), Schaum-
glas, Synthetischer Kautschuk

Schallschutz
Schwerfolie

Brandschutz
Brandabschottung aus Weichschott

Umhüllungen
Kunststoff-Folie (PVC), Alumanblech, 
Galvanisiertes Blech, Chromstahlblech 
1.4301, rostfreies oder verzinktes Draht- 
geflecht, Alu-Folie, Alu-Grobkornfolie

Kamine
Einlage: Brandschutzmatten, 
Steinwoll schalen
Umhüllung: Bleche, Kupfer, Titanzink, 
Aluman, V2A, verzinktes Stahlblech

Unsere Dienstleistungen
•  Technische Isolierungen für Anla-

gen von Industrie und Gewerbe
•  Wärmeisolierungen in der 

 Haustechnik
•  Kälte- und Tauwasserisolierungen
•  vorbeugende bauliche 

Brandschutzmassnahmen
•  Schallschutz für Maschinen
•  Erstellen von Offertenbeschrieben, 

Devisierungen mit Massaufnahmen 
und Leistungsbeschrieben

Dank unserer langjährigen, soliden 
Hand werkarbeit freuen wir uns über 
 einen grossen Kundenkreis in der 
Re gion. Die Geschäftsleitung dankt 
für die langjährige Treue ihrer Kunden 
und  Mitarbeiter sowie für die gute Zu-
sammenarbeit mit allen Lieferanten.

Wir IsolierspenglerInnen haben 
zwei Arbeitsplätze.
Die Werkstatt, wo wir von Hand und 
mithilfe von computergesteuerten 
Maschinen Einzelteile herstellen.
Die Baustelle, wo wir die Teile zu 
einem Ganzen zusammenfügen, am 
Objekt montieren und zuletzt 
Funktions- und Qualitätskontrollen 
durchführen.

Unsere Arbeit ist wichtig für 
Mensch und Umwelt.
Weil wir zur Gesundheit und 
Sicherheit in Industrieräumen 
beitragen und die Behaglichkeit zu 
Hause verbessern.

Wir arbeiten im Team und sind 
auch mal Einzelkämpfer.

Schnupperlehre
Wie wärs damit, ein paar Tage in 
unserem Isolierbetrieb zu schnup-
pern?
Hinter die Kulissen blicken und von 
Lehrlingen und Berufsleuten direkt 
informiert werden sowie die Werk-
statt entdecken und Baustellen 
besichtigen.

Anforderungen
Hast du eine gute Schulbildung, 
Interesse an Technik, ein gutes 
Vorstellungsvermögen und dazu 
noch handwerkliches Geschick, 
dann wäre dieser Beruf vielleicht 

genau der richtige. Er bietet gute 
Zukunftschancen für aufgestellte 
und teamorientierte Menschen.

Ausbildung
Die Berufslehre dauert drei Jahre. 
Sie findet in der Werkstatt des 
Lehr betriebes und auf Baustellen 
statt. Einen Tag pro Woche besuchst 
du die Berufsschule. Dort werden 
Berufskunde und allgemeinbildende 
Fächer vermittelt. In jedem Lehrjahr 
nimmst du an einem dreiwöchigen 
Praxiskurs teil.

Nach der Ausbildung
•  sorgst du für Sicherheit, Lebens-

qualität und eine saubere Umwelt.
•  übernimmst du Verantwortung in 

Brandschutz und Wärmeisolation. 
•  bist du Experte für Kälteisolation.
•  weisst du Bescheid in Lärm- und 

Schalldämmung.

Beruf und Karriere
Nach bestandener Lehrabschluss-
prüfung hast du interessante 
Karrieremöglichkeiten. Zum Bei-
spiel Gruppen führerIn, Chefmon-
teurIn, MontageleiterIn, Aussen-
dienstmitarbeiterIn bis hin zum 
selbstständigen  Unternehmer/zur 
selbstständigen Unternehmerin.

Hier bist du herzlich willkommen
www.steiertag.ch

STEIERT AG

MEIN JOB IST SPANNEND UND 
BIETET VIEL ABWECHSLUNG …



BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASELwww.reha-rheinfelden.ch/karriere

Wir sind eine Rehabilitationsklinik, die sich durch Fachkompetenz und Menschlichkeit auszeichnet. 
Das Streben nach Exzellenz hat einen ebenso hohen Stellenwert wie das Wohlbefinden  
unserer Patientinnen und Patienten und Mitarbeitenden. Dafür werden in hohem Masse Weiter
bildungen gefördert und ein breites Spektrum an  Sportmöglichkeiten als Ausgleich zum  
Arbeitsalltag angeboten. Zusätzlich liegt Rheinfelden im Dreiländereck, ein einzigartiger  
Treffpunkt dreier Länder, Sprachen und Kulturen mit einem spannenden Angebot.
Haben Sie Lust bekommen? Wir freuen uns auf Sie!

Warum bei uns arbeiten? 

 « Einen wertvollen Beitrag  

in einem ganzheitlichen  
 Betreuungsteam leisten. »

2RZ_REHA_1a_Inserat_Jobs_210x297mm_C.indd   12RZ_REHA_1a_Inserat_Jobs_210x297mm_C.indd   1 14.03.24   12:0214.03.24   12:02
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RHEUMA IN DER 
REHA RHEINFELDEN
Rheuma hat viele Gesich-
ter und viele Namen. Die 
Gemeinsamkeit aller rheu-
matischen Erkrankungen 
jedoch sind oft Schmer-
zen. Das weltweit häufigs-
te rheumatische Leiden ist 
die Arthrose. Von ihr sind 
weltweit 10 % bis 15 % der 
Bevölkerung betroffen. 
Auch wenn sich die Mehr-
heit der Erkrankten im 
Alter von 55 aufwärts 
befindet, so zeigen Stu-
dien, dass auch immer 
mehr jüngere Menschen 
an rheumatischen Erkran-
kungen leiden.

Was ist Arthrose? Was muss 
man darüber wissen?
Arthrose kann man sich einfach 
gesprochen als Gelenkverschleiss 
vorstellen, bildlich gesprochen so 
wie eine rostige Fahrradkette ohne 
Öl. Prinzipiell kann jedes Gelenk 
betroffen sein, bei dem sich der 
Knorpel zurückgebildet hat. Dann 
reibt Knochen auf Knochen und es 
kommt zu den typischen Symptomen 

wie Anlaufschmerzen und Belastungs-
schmerzen, die sich im Ruhezustand 
zumindest zu Beginn nicht zeigen.
Heutzutage kann man mit Therapien 
sowie mit Medikamenten den Verlauf 
und die Symptome der Arthrose 
günstig beeinflussen. In besonders 
schlimmen Fällen bleibt jedoch 
manchmal nur der Gang zum Opera-
teur. Dann steht eine Versteifung 
oder ein Gelenkersatz zur Diskussion.

Sind es hauptsächlich ältere 
Menschen, die betroffen sind?
Ja, typisch ist ein Ansteigen der 
Häufigkeit mit dem Lebensalter. 
Darüber hinaus gibt es allerdings 
Risikofaktoren, die eine Erkrankung 
auch in jüngeren Jahren begünstigen 
können. Beispielsweise eine ver-
mehrte körperliche Überlastung und 
neben genetischen Faktoren und 
Fehlstellungen (zum Beispiel können 

Unter der Leitung von PD Dr. med. 
Dr. rer. nat. Ulrich Gerth hat die 
Klinik den Aufbau eines Zentrums für 
entzündliche Rheumatologie initiiert 
und einen neuen Schwerpunkt 
geschaffen. Patienten werden 
sowohl stationär als auch ambulant 
betreut.

PD Dr. med. Dr. rer. nat. Ulrich Gerth 
hat für uns ein paar Fragen zu dem 
Thema beantwortet und gibt Einblick 
in die Krankheit.
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X- oder O-Beine Risikofaktor einer 
Kniearthrose sein) können auch 
Unfallfolgen zu Arthrose führen. 

Wie viele Menschen sind es? 
Sprechen wir von einer Volks-
krankheit?
Die Zahl der Patienten mit Arthrose 
nimmt immer weiter zu. Dies hat vor 
allem mit dem gestiegenen Lebens-
alter und Körpergewicht der Men-
schen zu tun. Bezogen auf die 
Kniearthrose ist in etwa jede 3. Frau 
bzw. jeder 4. Mann ab dem 65. 
Lebensjahr betroffen.

Gibt es Möglichkeiten Arthrose 
vorzubeugen?
Es gibt Möglichkeiten, zumindest die 
Wahrscheinlichkeit zu verringern, im 
Laufe des Lebens an Arthrose zu 
erkranken. Protektive Faktoren sind 
vor allem eine gesunde Ernährung, 
der Verzicht von Nikotin, ausrei-
chend Sport ohne Überlastung und 
gesteigerte Unfallgefahr sowie 
gelenkschonendes Arbeiten und ein 
normales Körpergewicht. Dies sind 
Faktoren, die jeder selbst in der Hand 
haben kann.

Was ist gesunde Ernährung im 
Sinne der Prävention? 
Neue Studien haben bewiesen, dass 
insbesondere Ernährung einen 
positiven Effekt auf den Verlauf 

rheumatischer Gelenkserkrankungen 
haben. Als positiv wirkt sich eine 
Ernährung mit viel Omega 3 Fettsäu-
ren, β-Carotin, Olivenöl, Ballaststof-
fen und Kurkuma aus. Möglichst 
vermieden werden sollte rotes 
Fleisch, Rohrzucker sowie Rapsöl 
und Nikotin.

Gibt es einen ganzheitlichen 
Therapieansatz – welche Rolle 
spielen Sport und Bewegung? 
Und die Psyche?
Wie schon erwähnt, ist körperliche 
Aktivität neben medizinisch begleite-
ten Therapien – wie medizinische 
Trainingstherapie (MTT) und Physio-
therapie – ein integraler Bestandteil 
sowohl der Prävention als auch der 
Therapie von Verschleisserkrankun-
gen. Hierbei ist es wichtig, die 
Muskulatur zu stärken und damit die 
Gelenke zu stabilisieren und zu 
schonen. Studien konnten zeigen, 

dass man dadurch effektiv die 
Symptome lindert und den Ver-
schleiss aufhält. Wichtig ist eine 
interdisziplinäre Therapie, die 
medikamentöse aber auch nicht 
medikamentöse Verfahren ein-
schliesst und individuell auf die 
Symptome und Bedürfnisse eines 
Patienten zugeschnitten ist. Hierbei 
sollte der Patient über die Notwen-
digkeit, Vor- und Nachteile der 
Therapien gut aufgeklärt werden. Nur 
mit aufgeklärten und motivierten 
Patienten kann man gut zusammen-
arbeiten und Therapieerfolge errei-
chen.

Was ist wichtig für die 
Diagnose? Wie gehen Sie selbst 
bei einem Patienten mit Verdacht 
auf Arthrose vor? 
Zunächst ist eine ausführliche 
Anamnese sowie körperliche Unter-
suchung die Basis der rheumatologi-
schen Abklärung. Hier werden erste 
Befunde erhoben, die durch weiter-
gehende Diagnostik (z.B. Labor oder 
Bildgebung wie Röntgen oder MRT) 
bedarfsweise ergänzt werden. Nach 
Vorlage aller Befunde kann die 
Diagnose bestätigt werden und 
zusammen mit dem Patienten ein 
Therapieplan erarbeitet und die Prog-
nose abgeschätzt werden.

Und was gehört in der Reha zu 
einer Arthrose-Therapie?
In unserer Klinik bieten wir die 
komplette Abklärung aller rheumato-
logischer Erkrankungen an. Bei 

Neben den richtigen Ärzten ist 
der Austausch mit Gleichgesinnten 
oft enorm hilfreich. Wichtige 
Kontaktadressen, die Aufklärung 
und weiterführende Links bieten, 
sind hier zu finden:

https://www.rheumaliga.ch/
https://www.rheuma-liga.de/ 
https://dgrh.de/
https://www.rheuma-online.de/

Bezogen auf die 
Kniearthrose ist in 
etwa jede 3. Frau 

bzw. jeder 4. Mann ab 
dem 65. Lebensjahr 

betroffen.
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Bedarf können wir Experten anderer 
Fachdisziplinen, z. B. der Neurologie 
mit hinzuziehen. Uns steht ein 
breites interdisziplinäres stationäres 
und ambulantes Behandlungsteam 
zu Verfügung, das auch Infiltrationen 
und Infusionen abdeckt. Unter 
Infiltrationen versteht man Spritzen 
in ein Gelenk. Hierdurch kann man 
die Entzündung reduzieren und für 
mehrere Wochen eine deutliche 
Schmerzreduktion erreichen. Darü-
ber hinaus hat bei chronischen 
Schmerzen bei einigen Patienten 
auch Akupunktur gute Erfolge 
gezeigt. Ebenfalls ist die Wasserthe-
rapie bei Patienten mit Arthrose 
neben der Physiotherapie und 
medizinischer Trainingstherapie ein 
wichtiger Bestandteil.

Gibt es Hilfe zur Selbsthilfe?
Wichtig ist, die Diagnostik und 
Therapie im partnerschaftlichen 
Verhältnis mit einem Arzt zu bespre-
chen. Weitere Informationen über 
verschiedene Krankheitsbilder 
finden sich ansonsten bei der 
schweizerischen Rheumaliga.
https://www.rheumaliga.ch/#arthrose

An wen wende ich mich bei 
einem Verdacht? Auf welche 
Anzeichen achte ich?
Zum Beispiel Gelenksteifheit am 
Morgen oder stechende Schmerzen 
bei Belastung des Körpers können 
Anzeichen sein. Auch unklare 
Schmerzen sowie Gelenkschwellun-
gen oder Entzündungswerte, die im 
Labor festgestellt werden, können 
auf eine Arthrose hindeuten. In 

diesem Fall würde ich raten, zunächst 
mit dem Hausarzt zu sprechen, der 
dann bei Bedarf den Rat eines 
Facharztes hinzuziehen wird. Fach-
ärzte können typischer Weise aus 
den Bereichen der Inneren Medizin, 
der Orthopädie oder der Kinder- und 
Jugendmedizin kommen. Wichtig ist 
es – wie bei eigentlich allen Krank-
heiten – Symptome nicht zu ignorie-
ren und frühzeitig abklären zu lassen.

Stellvertretender Chefarzt der Reha Rheinfelden
Leiter Europäisches Zentrum für die Rehabilitation der Sklerodermie

Ulrich Gerth hat an der Universität Münster in Deutschland Chemie 
und Medizin studiert und in beiden Fachgebieten doktoriert. Nach der 
Erlangung seiner Facharzttitel für Innere Medizin, Nephrologie und 
Rheumatologie hat er an der Medizinischen Fakultät der Universität 
Münster habilitiert. Zu seinem klinischen Schwerpunkt gehören die 
entzündlich-rheumatologischen Erkrankungen. Im April 2019 ist er 
als Leitender Arzt in der Reha Rheinfelden eingetreten. Seit Oktober 
2020 leitet er das Europäische Zentrum für die Rehabilitation der 
Sklerodermie und hat seit Juli 2021 zudem die Funktion als stellvertre-
tender Chefarzt übernommen.

PD DR. MED. DR. RER. NAT. ULRICH GERTH



VITIS Sportcenter AG   
Hegenheimermattweg 121   CH-4123 Allschwil   
Tel 061 487 11 11 
info@vitis-allschwil.ch   www.vitis-allschwil.ch

T E N N I S   B A D M I N T O N   S Q U A S H

• 9 Tennis-Hallenplätze

• 3 Squashcourts

• 5 Badmintoncourts

• 2 Gymnastikräume

• Sauna

• Sport-Shop

• 24h Bespannungs-Service

• Kindertenniskurse + Ferienangebote

• Restaurant mit Terrasse und Grill

• Grössere Gruppenanlässe auf Anfrage

• Gratisparkplätze für Vitis-Kunden

VITIS Sportcenter AG   
Hegenheimermattweg 121   CH-4123 Allschwil   
Tel 061 487 11 11   
info@vitis-allschwil.ch   www.vitis-allschwil.ch

Ins. BSO_A4_2015.indd   1 15.1.2015   09:37
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QUANTENSPRUNG 
NACH GANZ OBEN
In der heutigen Entwicklung neuer 
Technologie nicht mehr wegzuden-
ken, ist die Quantenphysik der 
Treiber der Zukunft. Doch ist sie 
nicht nur dort ein Quantensprung, 
sondern auch für dich – im Sport – 
als Spieler/in, als Trainer, als Mensch 
– mittels Energetik.

WIE STEIGERN WIR 
DEIN POTENZIAL?
Durch gezielte Erkenntnisarbeit 
basierend auf Analyse der Körper-
symptomatik und eines emotionalen 
Persönlichkeitsprofil, werden energe-
tische Blockaden identifiziert, gelöst, 
Heilungsprozesse unterstützt, das 
Verletzungsrisiko minimiert und 
unterdrückte Potenziale freigelegt.

BEISPIEL-FÄLLE:

RÜCKENSCHMERZEN
In der Wirbelsäule als energetischer 
Spiegel des eigenen Lebenswegs, ist 
jeder Wirbel ein Emotionsspeicher. 
So können sich Beziehungsthemen 
mit Eltern, Partner oder Freunden 
über Schmerzen, eingeklemmte 
Nerven oder Bandscheibenthemen 
am 10. Brustwirbel widerspiegeln.

SEHNENSCHEIDENENTZÜNDUNG
Die Sehnen als Symbol für die 
Flexibilität, um auf das Leben reagie-
ren zu können, entzünden sich bzw. 
wird die Heilung durch Überbelas-

tung erschwert durch vorgegebene 
oder selbst gesetzte, starre Ziele, die 
aus der Betäubung, Angst oder dem 
Selbstzweifel heraus gesetzt werden. 
Dadurch verringert sich der Selbst-
wert des Sportlers, was ihn/sie nun in 
der Spirale des Kampfes gegen sich 
selbst hält.

KNORPELSCHADEN AM KNIE
Das Knie als energetisches Symbol 
für den gesunden Stolz in sich selbst 
und das eigene Durchsetzungsver-
mögen, kann strukturelle Schäden 
davontragen, wenn sich selbst zu 
wenig Vertrauen geschenkt wird. Der 
«Stand im Leben» wird gestört durch 
Entscheidungen, die über eine Person 
getroffen werden und die eigene 
Stabilität negativ beeinflussen.

ÜBERMÄSSIGE NERVOSITÄT
Zahlreiche Methoden und Übungen 
helfen bei der Regulierung von 
starker Nervosität, doch keines geht 
an den Ursprung, dass diese gar 
nicht mehr Überhand nimmt. Denn 
auch ihr können energetische 
Blockaden zugrunde liegen, die das 
zentrale Nervensystem, den Vagus-
nerv oder Hirnregionen überreizen.

WAS IST NUN ENERGETIK 
EIGENTLICH?
Basierend auf der Grundlage der 
Quantenphysik, die besagt, dass 
durch bewusst gesetzte Entschei-

dungen der Mensch Energie verän-
dern kann, arbeitet sie mit genau 
dieser Energie. Energie ist der 
kleinste Baustein, auf dem alles 
aufbaut; Körper, Materie aber auch 
das Bewusstsein und Emotionen.
Und auf dieser tiefen Ebene der Ener-
gie und Emotionen entstehen im 
Laufe unseres Lebens Blockaden 
durch Prägungen oder Erfahrungen. 
Werden diese Themen nicht ganz-
heitlich betrachtet, können daraus 
über die Zeit körperliche Symptome 
entstehen oder Heilungsprozesse 
gestört werden.
Hier setzt die Energetik an, an der 
Neutralisierung des Auslösers im 
Ursprung – die Erfahrung aus der 
Vergangenheit und ihre Verknüpfung 
mit dem Hier und Jetzt.
Die Energetik bietet die Ergänzung 
für einen ganzheitlichen Ansatz zur 
Potenzialentwicklung und Gesund-
heitsförderung von Sportlern/innen. 
Indem die energetischen Aspekte 
aktiv betrachtet werden, können 
nicht nur körperliche Leistungen 
optimiert, sondern auch das mentale 
Befinden gestärkt werden.

Es ist nicht der Tanz mit dem Besen 
um das Feuer, kein Hexenwerk, kein 
Hokuspokus; es ist Naturwissen-
schaft, die einfach nur nicht in eine 
Formel passt.

«Ich kann mit Sicherheit sagen, dass 
niemand die Quantenphysik im Ganzen 
versteht.» Richard Feynman, Quanten - 
physiker/Nobelpreis-Gewinner

Die Energetik eröffnet neue Wege für 
Spitzenleistungen im Sport und 
darüber hinaus. Wie wäre es also mit 
deinem Quantensprung das Sieger-
treppchen nach oben?

Anne Müller, Gründerin – Mentorin



CLASSIC PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL

UNSERE PARTNER

Hauptstrasse 56, 4132 Muttenz

UNSER ANGEBOT
– Beratung für Senioren
– Blumenfachgeschäft
– Kaffee und Kuchen

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo–Fr 09.00–12.00,
 13.30–18.00 Uhr
Sa 10.00–16.00 Uhr
So geschlossen
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2021 GEGRÜNDET
Kajikumar Sinnathurai gründete 
Medicar AG 2021. In den Anfangszeiten 
führte er vier Fahrten pro Tag durch. 
Mittlerweile sind es zwischen 40 bis 
70 Fahrten. Das Unternehmen verfügt 
in der Zwischenzeit über elf Fahr-
zeuge (unter anderem Fahrzeuge für 
Liegend- und für Rollstuhltransport) 
und beschäftigt 20 Mitarbeitende.
«Menschen zu helfen, macht glück-
lich», sagt der Geschäftsführer. Mit 
seinen Dienstleistungen will er in 
erster Linie mobilitätseingeschränkte 
Menschen dabei unterstützen, sorglos 
am sozialen Leben teilzunehmen. 
Wichtig ist ihm und seinem Team aber 
auch, Angehörige sowie Mitarbeiten-

GEMEINSAM UND SICHER ANS ZIEL
Seit Anfang 2021 ist 
das Muttenzer Unterneh-
men Medicar AG für 
Menschen mit Mobilitäts-
einschränkung unterwegs 
und bringt sie sicher 
ans Ziel. Der Fahrservice 
steht den Kundinnen 
und Kunden rund um die 
Uhr zur Verfügung.

Ob Arztbesuch, Therapiesitzung, eine 
Verlegungsfahrt, ein Schultransport 
oder ein Besuch bei Freunden oder 
Familie. Medicar AG bietet zu jeder 
Tages- und Nachtzeit einen zuverlässi-
gen und professionellen Transportser-
vice. Ihren Fahrgästen garantiert das 
Unternehmen Sicherheit und Komfort 
während allen Terminen und Reisen. 
«Die Kunden werden umfassend und 
ganzheitlich von unseren geschulten 
Begleitpersonen und Fahrern betreut. 
Neben unseren Dienstleistungen in 
der Region bieten wir Transportlösun-
gen in der gesamten Schweiz und 
Europa an», erklärt der Geschäftsfüh-
rer Kajikumar Sinnathurai.

de der Institutionen, wie zum Beispiel 
Spitäler und Alterszentren, zu entlas-
ten. «Der Zeitdruck wird überall immer 
grösser und die Personalressourcen 
knapper. Mit unserem Service leisten 
wir einen Beitrag dazu, das Pflegeper-
sonal zu entlasten», erklärt Kajikumar 
Sinnathurai und ergänzt: «Unsere 
Fahrer und Begleitpersonen verfügen 
alle über die nötigen Zertifikate. So 
haben die Begleitpersonen eine Pflege 
ausbildung und die Fahrer verfügen 
über ein IVR-Zertifi kat.» Zu den 
Dienstleistungen der Medicar AG 
gehören auch Transporte von Schüle-
rinnen und Schülern.

ZUSAMMENARBEIT MIT «RUFKNOPF»
In Riehen und im Kanton Baselland ist 
Medicar AG Partner von «Rufknopf». 
Dabei handelt es sich um einen 
Notfallknopf, den die Patienten zu 
jeder Tages- und Nachtzeit drücken 
können. Die Medicar-Mitarbeitenden 
klären ab, ob ein Arzt benötigt wird 
oder ob der Patient ins Krankenhaus 
gefahren werden muss. Der Knopf 
kann auch gedrückt werden, wenn die 
Patienten anderweitige Unterstützung 
benötigen. Selbstverständlich sind die 
Medicar-Mitarbeitenden auch dann 
für die Anrufenden da. Denn die 
Avisierung des Krankenwagens sei 

MEDICAR AG PERSONEN- 
UND PATIENTENTRANSPORT
Hofackerstrasse 1, 4132 Muttenz 
061 461 00 27
info@medicarag.ch
www.medicarag.ch

In Kürze: Ob Arztbesuch, Therapie-
sitzung, eine Verlegungsfahrt, ein 
Schultransport oder ein Besuch bei 
Freunden oder Familie – Medicar 
bietet zu jeder Tages- und Nachtzeit 
einen zuverlässigen und professionel-
len Transportservice.

«Menschen zu helfen, 
macht glücklich!»

nicht in jedem Fall nötig. Selbst wenn 
ein Wasserhahn tropft, eine Heizung 
nicht mehr läuft oder die Kundin Hilfe 
beim Einkauf braucht, ist der Rufknopf 
ein wertvolles Hilfsmittel.



Zahntechnik 
Jürg Wermuth AG
Schönbeinstrasse 23
4056 Basel

Geschäftszeiten
Mo–Fr  8.00–12.00 h
 13.00–18.00 h
Telefon 061 261 01 01
E-Mail: laborwermuth@wermuth-zahntechnik.ch

www.fischersystemtechnik.

Niederfeldweg 1, CH-4144 Arlesheim
Tel. 061 482 28 80 Fax 061 482 28 88
www.fischersystemtechnik.ch

DANKE AN DIE 
SPONSOREN, 

INSERENTEN UND 
GÖNNER

TENNIS OPEN BASEL

Danke an die  
Sponsoren, Inserenten 
und Gönner

Presenting Partner
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DIESER SPIELER 
IST GESETZT!
Dr. med. Lukas Fischler ist seit 1. Mai 2024 neuer 
CMO (chief medical officer) und somit auch Mitglied 
der Geschäftsleitung der Merian Iselin Klinik (MIK). 
Er löste damit Dr. Jacques Moerlen ab, der nach 
über 25 Jahren Tätigkeit an der MIK in den wohlver-
dienten Ruhestand tritt. 

Dr. Fischler ist bereits seit 1. April 
2023 als Chefarzt Anästhesie in der 
MIK tätig. Er ist in der Region aufge-
wachsen, hat in Basel studiert und 
seine medizinische Ausbildung am 
Kantonsspital Chur, bei der REGA 
Untervaz, im Bürgerspital Solothurn, 
in der Mayo Klinik Scottsdale und am 
Universitätsspital Basel absolviert. 
Vor seiner Anstellung am MIK hat er 
13 Jahre als Chefarzt Anästhesie und 
Intensivmedizin am Bruderholzspital 
resp. Kantonsspital Baselland 
gearbeitet.

Als CMO der MIK ist er Ansprechper-
son für ärztliche – medizinische 
Belange, nach Innen und Aussen, im 
Sinne eines ärztlichen Direktors und 
ist somit auch Bindeglied zwischen 
der Geschäftsleitung der Klinik und 
der Belegärzteschaft. Ihm obliegt 
auch die Beantwortung medizini-
scher Fragestellungen gegenüber der 
Gesundheitsdirektion Basel-Stadt. 

Er ist für die direkte Führung der 
Anästhesieärzte und -pflege, Ärzte 
der Permanence Ortho-Notfall und 
die internistischen Ärzte der MIK-
Hausarztpraxis zuständig. 

Die vielseitige Aufgabe umfasst 
zudem auch die Sicherstellung der 
medizinischen Patientenprozesse 
und der medizinischen Qualitätssi-
cherung. Das oberste Ziel ist eine 
optimale interprofessionelle Zusam-
menarbeit zwischen den hausinter-

nen Ärzten der MIK, den Belegärzten 
und der Pflege der MIK, damit unsere 
jährlich rund 8500 operierten Patien-
ten auch in Zukunft sicher, professio-
nell, mit innovativen Behandlungs-
konzepten «state oft the art» versorgt 
werden können.

BEREITS EIN TOLLER ERFOLG 
IN DER ERSTEN SAISON
Als eine von nur 6 Kliniken in der 
Schweiz wurde unsere Anästhesie 
Abteilung Ende 2023 erfolgreich 
zertifiziert und hat das Qualitätslabel 
A-CERT erhalten. Die A-CERT ist ein 
neues Qualitätslabel in der Anästhe-
sie. Es dient der Qualitätsentwicklung 
sowie der Steigerung der Patienten-
sicherheit in der Anästhesie.

Das neue Qualitätslabel A-CERT wird 
von der Schweizerischen Fachgesell-
schaft für Anästhesiologie und 
Perioperative Medizin (SSAPM) 
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DR. MED. LUKAS 
FISCHLER
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SEIT 1934

BIKEPACKING

Tasche packen und den Alltag mit den 
ersten Pedaltritten hinter sich lassen. Die 
Welt entdecken im Sattel deines E-Bikes!

KATHMANDU HYBRID

VELO - SPORT - MODE - SPIELWAREN
Schmiedgasse 23    4125 Riehen    cencisport.ch



Timing, Präzision, Effizienz

BRH–ARCHITEKTEN AG
 
LEIMENSTRASSE 76
CH-4051 BASEL  
T +41 (0)61 560 11 22
brh@brh-architekten.ch
www.brh-architekten.ch 

61

vergeben. Die Stiftung für Patienten-
sicherheit in der Anästhesie beauf-
sichtigt die Zertifizierungen. Die 
Prüfung selbst erfolgt durch unab-
hängige Auditoren der Schweizeri-
sche Vereinigung für Qualitäts- und 
Management-Systeme (SQS).

Das Anästhesieteam und Dr. Fischler 
freuten sich sehr darüber, dass sie 
die A-CERT als eine der ersten 
Kliniken in der Schweiz erfolgreich 
durchlaufen durften, und sind stolz, 
dass sie ein sehr gutes Resultat 
erzielen konnten. Die erfolgte 
Zertifizierung ist für das ganzes Team 
Motivation und Ansporn zugleich. 
Patientinnen und Patienten haben 
damit zusätzlich eine von unabhängi-
ger Stelle geprüfte und bestätigte 
Sicherheit, dass sie sich auch bei 
unseren Anästhesistinnen und 
Anästhesisten in den besten Händen 
befinden.
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IHR UNABHÄNGIGER VERSICHERUNGSBROKER

DANIEL VALENT (GEWINNER N1/R2 2023)GUIDO IVAN JUSTO
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Gratis-Nr: 0800 13 14 14

www.waserag.chBIRSFELDEN • SISSACH • THERWIL • RHEINFELDEN • HORNUSSEN

Die Frenken-Flotte bringt dich und den  
neuesten Ford S-Max Hybrid zusammen

PLATZWUNDER 
FÜR FAMILIEN

CATCH THE VAN – IF YOU CAN
Bei der Frenken-Garage gilt: Wer’s findet – darf’s 
behalten! Zumindest für ein Wochenende.  
Ab sofort kannst du ein ganzes Wochenende lang 
Besitzer des neuesten Ford S-Max Hybrid  
werden. Das Einzige was du dafür tun musst:  
Den Van finden und fotografieren!

Der moderne Frenken-Gewinnspiel-Van düst in 
geheimer Mission durch die Region, immer auf der 
Suche nach einer abenteuerlustigen Familie.  
Hinweise auf den Standort des Frenken-Gewinnspiel-
Vans verstecken sich regelmässig im Feed des 
offiziellen Instagram-Accounts der Frenken-Garage 
Pratteln: Folge uns auf @frenkengarage.
Sobald du das Geheimnis um den Standort gelüftet 
hast, lädtst du dein schönstes Bild vom Frenken- 
Gewinnspiel-Van auf deinen Insta-Account hoch, 
markiere die @frenkengarage und nutze den Hashtag 
#frenkenflotte in deinem Beitrag.

Ob Story oder Beitrag kannst du selbst entscheiden. 
Ab jetzt gilt: Auf die Plätze, fertig und «catch the van 
– if you can»! Die Frenken-Flotte drückt die Daumen!

Hier geht‘s zu den Details und 

den Teilnahmebedingungen:

Fragen? Kein Problem:    
www.frenken-flotte.ch   |  T +41 61 826 25 25

CATCH THE VAN –  
IF YOU CAN

Der 2.5 Liter-Duratec-Hybrid- 
Motor bringt aussergewöhnliche 
Leistung, starke Drehmomente 
und grossartige Anhängelast – 
und das Ganze bei reduzierten 

CO2-Emissionen. 

FRANCK PEPEDAMIEN WENGER (FINALIST N1/R2 2023)

BILDER: MARKUS PETER, EMPEPRESS.CH
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GAIA Hotel l Come as a guest, leave as a friend
Centralbahnstrasse 13 – 15 l CH-4002 Basel
T +41 61 225 13 13 l welcome@gaiahotel.ch l gaiahotel.ch 

PARTNER-

HOTEL

NACHHALTIG

BIO-FRÜHSTÜCK

SAUNA OASE

BASELCARD

OFFICIAL PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL



NACHHALTIGES HOTEL 
MIT GROSSEM ENGAGEMENT 

FÜR DEN TENNISSPORT
Das GAIA Hotel in Basel zählt hierzulan-
de zu den nachhaltigsten Hotels.
Beim traditionellen Tennis Open Basel 
über die Pfingsttage sowie weiteren
Tennisturnieren in Basel und Umgebung 
ist es das langjährige Partnerhotel.

Das GAIA Hotel, welches sich sehr zentral, neben dem 
Bahnhof SBB und in Gehdistanz zu Basels Attraktionen 
sowie zur Innenstadt befindet, gilt als erstes Bio-Hotel 
in Basel. Der Nachhaltigkeit wird nach wie vor ein 
beträchtliches Augenmerk geschenkt. Nicht nur beim 
massgeschneiderten Seminarangebot und dem bekann-
ten reichhaltigen Bio-Frühstücksbuffet, welches auch 
externe Gäste geniessen können. Meist regionale sowie 
ausschliesslich Bio- und bio-dynamische Produkte 
werden verwendet.

Das Viersterne-Boutique Hotel engagiert sich aber nicht 
nur stark in Bezug auf die Nachhaltigkeit, sondern 
auch für den Tennissport. Und zwar sowohl im Junioren- 

als auch im Senioren- und im Profibereich. So sind 
am Tennis Open Basel die N1- und N2-Spieler:innen 
für die Unterkunft eingeladen, alle anderen (inklusive 
Begleitpersonen) erhalten einen Spezialpreis.

Weiter ist das GAIA Hotel Partnerhotel der internationa-
len Tennisturniere in der Region: ITF U18 Basel, Tennis 
Europe U14 Basel, ITF Senior Open Aesch und ATP M25 
Muttenz. Das Hotel offeriert diesen Turnieren Sonderkon-
ditionen für Spieler:innen sowie Begleitpersonen. 

Wer während eines Tennnisturniers, privat oder aus 
geschäftlichen Gründen in einem der 86 charmanten 
Hotelzimmer des GAIA Hotel übernachtet, erhält die 
BaselCard und profitiert somit unter anderem von 
kostenlosen Fahrten mit dem öffentlichen Verkehr sowie 
von Vergünstigungen auf zahlreiche Kultur- und Freizeit-
angebote (z.B. Zoo Basel, verschiedene Museen, Theater 
Basel und Rundfahrt mit dem Sightseeing Bus). Erholung 
nach einem Stadtbummel oder anderen Aktivitäten 
ermöglicht die kleine, aber feine Sauna Oase mit 
Finnischer Sauna, Kneipp Becken, Regenduschen und 
Ruhebereich. 

67

ONLINE

BUCHEN

gaiahotel.ch/baseltennisopen 

& VOM SPEZIALPREIS

PROFITIEREN
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DIE C&I GRAFIK BESCHRIFTUNG 
GMBH IM KLEINBASEL
Liebe Tennis-Freunde
Tennis ist ein vielfältiger Sport. Das 
Duell zweier oder mehrerer Spieler 
fordert höchste Konzentration, 
Energie und Effizienz. Kurze und 
lange Ballwechsel variieren das Spiel 
und machen es somit sehr abwechs-
lungsreich. Tennis ist für viele Kinder 
und Jugendliche ein Identifikations-
sport. Darum sind solche Turniere 
wichtig für die Region und müssen 
daher auch unterstützt werden. 
Deshalb sind wir als Classic Partner 
des Turniers mit einem langfristigen 
Engagement mit dabei. Wir freuen 
uns sehr auf ein spannendes und 
unterhaltsames Turnier 2024.

Werbetechnik – Ein 
klarer Firmenauftritt 
schafft eine nachhaltige 
Wahrnehmung. 

Wir sind Ihr Spezialisten-Team für 
einen perfekten Werbeauftritt. Wir 
beraten Sie gerne und suchen mit 
Ihnen die passende Lösung. Wie 
beim Tennis sehen wir uns als Ihren 
Coach, damit Sie die Punkte erfolg-
reich erzielen und 
das Match gewinnen.

Hier ein Auszug 
aus unserem Portfolio:

IVO IAIZA
C&I Grafik Beschriftung GmbH

Möge die/der Beste gewinnen und 
alle anderen ihre Freude an der 
Teilnahme haben.
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GRAFIKDESIGN
Wir kreieren und gestalten Ihre Logos 
und Firmenauftritte. Vom «Gut zum 
Druck» über Briefschaften bis hin zur 
kompletten Corporate Identity Ihrer 
Firma.

BESCHRIFTUNGEN MIT FOLIEN 
ODER DIGITALDRUCK
Unsere Palette umfasst ein grosses 
Sortiment, wir sind uns sicher, dass 
auch etwas für Sie dabei ist. Wir sind 
schweizweit für Privatpersonen, 
KMU’s und Grossfirmen gerne im 
Einsatz.

GEBÄUDEBESCHRIFTUNGEN
Aussenbeschriftungen, Innen-
beschriftungen, Leitsysteme, 
Beschilderungen bis hin zu Stelen
mit bespielten Monitoren, gehören 
auch zu unserem Repertoire.

CARWRAPPING/ 
AUTOBESCHRIFTUNGEN
Wir verpassen jedem Fahrzeug ein 
neues Kleid, Logo und Text aber 
auch Komplettfolierungen schaffen 
einen einzigartigen Blickfang.

Haben Sie neue Projekte? Bei uns 
erhalten Sie von der Grafik, über 

Produktion bis hin zur Montage 
und fertigen Endprodukt alles aus 
einer Hand. Mit unserer langjährigen 
Erfahrung stehen wir Ihnen mit 
Rat und Tat zur Seite, wir setzen 
Ihre Beschriftungswünsche gerne 
nachhaltig und langlebig um und 
freuen uns, Sie sichtbar zu machen.

Spiel, Satz, C&I ...

C&I GRAFIK BESCHRIFTUNG GMBH
Schliengerweg 40, 4057 Basel
061 283 33 03
www.beschriftungbasel.ch
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Kühlt und lindert 
 Muskelschmerzen

Sportusal cool patch ist ein Kühlpfl aster zur 
Einmalanwendung. 

Die Kälteanwendung ist eine physikalische 
Therapie mit schmerzreduzierenden Eigen-
schaften.

Die kühlende Wirkung von Sportusal cool 
patch hält bis zu 6 Stunden an.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien

 4106 Therwil, Ringstrasse 29, Tel. 061 725 20 20 www.permamed.ch
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Einmalanwendung. 
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DIE WEIDMANN AG IN MÖHLIN
SCHREINEREI
Gemeinsam entwickeln wir Ihr 
Möbelstück und fertigen es mit 
Sorgfalt, Leidenschaft und Liebe 
zum Detail an. Ob Tisch, Sideboard, 
Badezimmermöbel, Kommode – 
hochwertige und langlebige 
Schreinerarbeiten sind unsere 
Stärke.

Wir verstehen das Schreiner Hand-
werk und arbeiten sorgfältig, effizient 
und präzise. In unserer bestens 
ausgerüsteten Werkstatt und mit 
einem modernen Maschinenpark 
führen wir individuelle Schreiner-
arbeiten mit Geschick und viel Liebe 
zum Detail aus. Wir verarbeiten 
formaldehydfreies Material und 
lassen daraus Einzelstücke nach 
Kundenwunsch entstehen. Ihre 
Möbelträume werden bei uns wahr 
gemacht.

«Teilen Sie uns Ihre 
Vorstellungen mit. 
Wir hören Ihnen zu.»

KÜCHE
Um dem Leib Gutes zu bieten und der Seele einen 
angenehmen Wohnraum zu schenken, ist die Küche 
von zentraler Bedeutung und eine Kunst des Geniessens.
Deshalb haben wir in Möhlin eine eigene Küchenaus-
stellung eröffnet (Rössli Schüüre, Hauptstrasse 81).

Eine Küche muss vielen Ansprüchen genügen: 
praktisch und ästhetisch, mit ausreichend Stauraum und 
Arbeitsflächen, pflegeleicht und langlebig. Jeder Kunde 
hat individuelle Bedürfnisse und Raumvorgaben, denen 
wir mit massgeschneiderten Konzepten gerecht werden.

Von der ersten Idee bis zur Realisierung Ihrer Traum-
küche stehen wir Ihnen professionell zur Seite. Ob 
hochwertige Standartküchen oder exlusive Einzel  - 
an fertigungen – als erfahrener Partner im Küchenbau 
setzten wir Ihre Wünsche gekonnt um.

«Liebe geht durch den Magen.»
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INNENAUSBAU
Wir planen, entwickeln und realisie-
ren Gesamtlösungen im Innenaus-
bau. Vom Kleinmöbel bis hin zur 
kompletten Wohnraum gestaltung. 
Spezialisiert auf das Anfertigen von 
Türen, Schränken, Aufbewahrungs-
möbel und Treppen produzieren wir 
in Möhlin individuelle Produkte – 
damit aus «einfach nur wohnen» 
wieder «schöner wohnen» wird.

Wohnen nach Mass – als Spezialist 
für den Innenausbau entwickeln wir 
zugeschnittene Einrichtungslösun-
gen und passen Ihren Wohn- und 
Lebensraum Ihren Bedürfnissen an.

Wir verarbeiten hochwertiges Holz 
und moderne Materialien und geben 
Ihren Räumen das, was Sie sich 
wünschen.

«Einfach nur wohnen 
oder schöner wohnen.»

WEIDMANN AG
Bahnhofstrasse 131
CH-4313 Möhlin
061 851 42 42
info@weidmann-ag.ch
www.weidmann-ag.ch

77



78

fliessende Übergabe erfolgreich 
abgeschlossen

HOHES NIVEAU
Das Dienstleistungs-Niveau beider 
Unternehmen ist sehr hoch. Man 
legt beidseits rund 35 Jahre Erfah-
rung in die Waagschale und über-
zeugt mit hoher Sachkompetenz in 
allen Versicherungsfragen. Sind Sie 
Unternehmer und suchen im einen 
oder anderen Bereich die für Sie 
individuell optimale Versicherungs-
lösung? Dann sind Sie hier goldrich-
tig. Sowohl bei globalconsult als 
auch bei Demarmels & Partner wird 
man auf Ihre Anliegen eingehen und 
die beste Lösung am Markt, das 
beste Sorglos-Paket bereithalten. Sie 
als Kunde können sich bequem 
zurücklehnen und die Spezialisten 
machen lassen.

DIE VERSICHERUNGSBROKER IHRES 
VERTRAUENS UND DEREN SORGLOS- 
PAKETE FÜR FIRMENKUNDEN

Unabhängige Unter-
nehmensberatung in 
Versicherungsfragen. 
Das ist das Kernge-
schäft der globalcon-
sult Versicherungs-
treuhand in Aesch 
und von Demarmels & 
Partner in Basel. 
Zwei Firmen, eine 
weit verzweigte und 
vielschichtige, span-
nende Thematik.

Mit Versicherungen ist es doch im 
Allgemeinen so: Jeder braucht sie, 
keiner will sie. Zumindest ist das die 
saloppe Definition von Alain Born, 
seines Zeichens Mitglied der Ge-

schäftsleitung und Versicherungs-
broker bei Demarmels & Partner in 
Basel. Er weiss, wovon er redet. Denn 
er ist schon über 30 Jahre im Busi-
ness. Es ist genau diese langjährige 
Erfahrung, welche die Kunden halt 
aber sehr schätzen. Weil da einer ist, 
dem sie vertrauen können; notabene 
das A und O gerade in so einer oft 
sehr komplexen Thematik. 

KOMPETENTE HÄNDE
Demarmels & Partner steht aber 
nicht allein da, sondern arbeitet in 
einer Holding zusammen mit ihrem 
Partnerbetrieb, der globalconsult im 
basellandschaftlichen Aesch. Jede 
Firma ist selbständig. Zusammen 
ziehen sie jedoch an einem Strick 
und ergänzen sich scheinbar perfekt. 
Die Zusammenarbeit begann vor 
zehn Jahren und mittlerweile ist die 

WÄHREND ANDREAS OESTREICH MIT SEINEM TEAM IN AESCH KUNDEN BERÄT, BIETET ALAIN BORN (LINKS) 
SEINE PROFUNDEN BVG-KENNTNISSE AM STANDORT BASEL AN.
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Kompetenzzentren für KMU-Versicherungen  
in Basel und Aesch
Die in einer Holding zusammen-
geschlossenen Unternehmen 
Demarmels & Partner GmbH 
und globalconsult Versiche-
rungstreuhand AG fungieren als 
unabhängige Versicherungs-
broker. Kompetente Beratung, 
Betreuung und Unterstützung 
von KMU hat oberste Priorität. 
Für jedes Bedürfnis die Mass-
geschneiderte Versicherungs-
lösungen und Themen wie  
Pensionskassen/BVG samt 
Steueroptimierungen im Beson-
deren sind ihr «daily business».

Wie sagt man doch so schön? Vorbeugen 

ist besser als heilen. Sprich: Vorsorgen ist 

besser als heilen. Das Thema Altersvorsorge 

ist ein Dauerbrenner. Spätestens, wenn es 

selbst ums Eingemachte geht, stellt man die 

Ampel unweigerlich auf grün. Dies ist auch 

der Fall, wenn Firmeneigner respektive Ge-

schäftsleitungsmitglieder im Zusammen-

hang mit den BVG-Versicherungslösungen 

erfahren, wie sie die Leistungen verbessern 

und Steuern optimieren können.

Das BVG-Kompetenzzentrum in Basel

Die globalconsult Versicherungstreuhand 

AG in Aesch und in diesem Fall ganz beson-

ders die Demarmels & Partner GmbH in Ba-

sel mit BVG-Spezialist Alain Born sind Ihre 

Ansprechpartner, wenn es um genau solche 

Versicherungslösungen geht. Aktuell ist der 

Aufbau zu einem BVG-Kompetenzzentrum 

bei der Heuwaage in Basel in vollem Gang. 

In diesem Zusammenhang sei erwähnt, 

dass sich potenzielle neue Mitarbeiter im 

Back office BVG gerne melden dürfen. Alles 

Weitere zum Stellenprofil erfährt man direkt 

über die beiden Websites www.dpvb.ch oder  

www.globalconsult.ch.

Vollversicherung oder teilautonome 

Sammelstiftung in der 2. Säule

Die Thematik BVG ist in aller Munde. Man 

unterscheidet primär zwischen Vollversiche-

rung oder teilautonomen Sammelstiftungen. 

Die Vollversicherung ist für Unternehmen ge-

dacht, die zu jeder Zeit eine 100 %-Deckung 

des Vorsorgevermögens haben möchten. 

Diese Sicherheit kostet etwas mehr und die 

Chancen von höheren Verzinsungen der Al-

tersgutschriften sind geringer. Als Alterna-

tive können sich KMU einer teilautonomen 

Sammelstiftung anschliessen und dadurch 

Kosten im Bereich Risiko-/Verwaltungs-

beiträge sparen. Weitere Themen wie der 

Deckungsgrad der teilautonomen Stiftun-

gen, der Kapital- und/oder Rentenbezug, 

der Anlagemarkt, die Kosten usw. stehen 

im Rampenlicht. Ganz wichtig und aktuell 

ist das Thema Umwandlungssätze, also der 

Prozentsatz der zur Umwandlung des ange-

sparten Kapitals angewendet wird, der den 

Pensionierten als Rente jährlich ausbezahlt 

wird. Egal, ob gesetzliche Minimal- oder 

steueroptimierte Vorzugslösung, bei glo-

balconsult bzw. Demarmels & Partner gibt 

es massgeschneiderte Versicherungen für 

jeden Anspruch. Die beiden Unternehmen 

haben Zugang zu den meisten Stiftungen in 

der Schweiz und garantieren einen tadello-

sen Vollservice in jeder Beziehung. 

Rundum gut versichert

Nebst dem BVG steht ein anderes, nicht min-

der brisantes Thema aktuell im Mittelpunkt: 

Cybercrime. Auch auf diesem Gebiet sind 

globalconsult und Demarmels & Partner in 

der Lage, zusammen mit den Versiche-

rungsgesellschaften zeitgemässe Lösungen 

anzubieten; in risikobehafteten Zeiten von 

Ransomware (Erpressungssoftware) oder 

anderer Schadsoftware sowie Hackerangrif-

globalconsult Versicherungstreuhand AG
Langenhagstrasse 1, 4147 Aesch

Telefon +41 61 756 97 70 
E-Mail info@globalconsult.ch

Demarmels & Partner GmbH 
Lohweg 6, 4002 Basel

Telefon +41 61 205 23 50 
E-Mail info@dpvb.ch

www.globalconsult.ch
www.dpvb.ch

Während Andreas Oestreich mit seinem Team in Aesch Kunden berät, bietet Alain Born (rechts) seine  

profunden BVG-Kenntnisse am Standort Basel an. 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 
 

 

fen je länger, je mehr ein Muss. Grundsätzlich 

spielt es keine Rolle, um was für eine Versi-

cherung es sich handelt, Ihre Ansprechpart-

ner in Aesch oder Basel wissen in jedem Fall 

bestens Bescheid. Die Versicherungsbroker 

Ihres Vertrauens.
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WÄHREND SIE EINEN
SATZ GEWINNEN,
KÜMMERN WIR
UNS UM IHRE 
VERSICHERUNGEN.

IHR UNABHÄNGIGER 
VERSICHERUNGSBROKER
WWW.DPVB.CH

WICHTIG: PENSIONSKASSE
Ein immer wichtiger werdendes 
Thema ist die berufliche Vorsorge. 
Die Reduzierungen der Umwand-
lungssätze und zum Teil schlechten 
Verzinsung der Altersguthaben 
lassen die ausbezahlten Renten 
immer kleiner werden. Die Auswahl 
der richtigen Vorsorge-Stiftung und 
einem guten Vorsorgeplan ist des-
halb sehr wichtig. Es gibt teilweise 
grosse Unterschiede bei der Risiko-
prämie und den Verwaltungskosten.
In diesem Fall kann Ihnen die global-
consult/Demarmels & Partner mit 
ihrer Kompetenz bei Beratungen und 
Ausschreibungen behilflich sein.

AUFGEPASST: CYBERCRIME
Ein komplett anderer Themen-
bereich, welcher in der letzten Zeit 
sehr viel Gehör fand und in Anfragen 
resultierte, ist die ganze Cybercrime-
Geschichte. Ein Thema, das heut-
zutage immer mehr an Relevanz 

gewinnt, weil Datenklau oder auch 
Erpressungen nach Hackerangriffen 
usw. auf dem Vormarsch sind. Auch 
da braucht es neue Ansätze und 
Versicherungslösungen. Die Spezia-
listen wie den eingangs erwähnten 

CLASSIC PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL

GLOBALCONSULT 
VERSICHERUNGSTREUHAND AG
Langenhagstrasse 1, 4147 Aesch
Tel. 061 756 97 70 
Fax 061 756 97 79
info@globalconsult.ch
www.globalconsult.ch

Demarmels & Partner GmbH
c/o Alain Born
Farnsburgerstr. 26, 4052 Basel
Tel. 061 205 23 50
Fax 061 205 23 55
info@dpvb.ch
www.dpvb.ch
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Alain Born oder Andreas Oestreich, 
Geschäftsführer bei globalconsult 
in Aesch helfen gerne weiter. Die 
Versicherungsbroker Ihres Vertrau-
ens für den sorglosen Rundum- 
Service.
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Lerne fürs Leben – 
nicht für die Schule.  
Mit einer Lehre  
bei ETAVIS.

Talente. On.

ETAVIS ist führend im Bereich Elektrotechnik 
und bildet über 400 Lernende aus.

Zum Beispiel als:
• Automatiker:in EFZ
• Elektroinstallateur:in EFZ
• Gebäudeinformatiker:in EFZ

Bewirb dich jetzt!
lehre.etavis.ch

24-04-001_ins_etavis_tennis-open-basel_a4_lay_v1_060324.indd   124-04-001_ins_etavis_tennis-open-basel_a4_lay_v1_060324.indd   1 06.03.24   13:3106.03.24   13:31
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ETAVIS, DEIN PARTNER 
FÜR SPITZENLEISTUNGEN
Auch in diesem Jahr wurde ETAVIS Kriegel+Schaffner AG von 
Swiss Olympic als leistungssportfreundlicher Lehrbetrieb ausgezeichnet. 
ETAVIS unterstützt ihre Lernenden dabei, ihre Ziele zu verwirklichen 
und ihrer Leidenschaft nachgehen zu können.

LEHRE FÜR SPORTLERINNEN 
UND SPORTLER
Aktuell absolvieren Kevin 
Tröndle und Janis Hof bei ETAVIS 
Kriegel+Schaffner AG in Basel 
eine Sportlerlehre. Kevin spielt beim 
FC Basel 1893 in der U21 und Janis 
ist beim Schwimmverein beider 
Basel im Nachwuchs.

Beide haben im Sommer 2023 die 
dreijährige berufliche Grundbildung 
(Lehre) als Automatikmonteur EFZ 
begonnen. Ihre Ausbildung findet 
vorwiegend in unserer Werkstatt im 
Schaltanlagenbau statt. Dort bauen 

und verdrahten sie Elektroverteilun-
gen für die Energieversorgung und 
Steuerungen für etliche Gebäude. 
Ob für einen Tunnel oder Produktions-
anlagen der chemischen Industrie, 
ohne diese Verteilungen würde 
nichts funktionieren. Deshalb leisten 
Elektroberufe einen Beitrag zum 
Leben und Umweltschutz. Denn 
je länger je mehr werden die Anlagen 
energieeffizient gebaut.

Der Arbeitsort hat für Kevin und 
Janis auch den grossen Vorteil, dass 
sie zu Fuss in nur zehn Minuten im 
Training auf dem St. Jakobgelände 

sind. Die Berufsfachschule besuchen 
sie an der Allgemeinen Gewerbe-
schule in Basel. Damit alle Trainings-
einheiten absolviert werden können, 
belegen sie die allgemeinbildenden 
Fächer und den Berufskundeunter-
richt teilweise in verschiedenen 
Klassen.

BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL

KEVIN TRÖNDLE 
(LINKS) UND 

JANIS HOF BEI 
DER ARBEIT IN 

DER WERKSTATT 
IM SCHALT- 

ANLAGENBAU
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Flughafenstrasse 213
4056 Basel

Tel. +41 61 385 12 12 info@bardusch.ch
www.bardusch.ch
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ETAVIS UNTERSTÜTZT DEN 
SPORTNACHWUCHS
Den Nachwuchs im Beruf und den 
Sport zu unterstützen, ist uns ein 
grosses Anliegen. Deshalb ist ETAVIS 
Region Nord Sponsor bei verschiede-
nen Anlässen und Vereinen. Laufan-
lässe wie Sola Basel oder der Stadt-
lauf gehören ebenso dazu, wie auch 
Vereine, zum Beispiel City Volley 
Basel, Sm’Aesch oder Unihockey 
Fricktal.

Natürlich engagieren wir uns auch 
im Tennis. Einerseits als langjähriger 
Sponsor des Basler Tennis Open. 
Andererseits unterstützen wir das 
regionale Nachwuchstalent Mika 
Brunold.

BERUFSMEISTERSCHAFTEN
Und auch im Beruf gibt es Meister-
schaften, in welchen sich ambitio-
nierte Lernende messen können. 
Auch da unterstützt ETAVIS ihre 
Auszubildenden. Der Erfolg zeigt, 
dass sich das lohnt. Nicht nur 
finanziell, sondern vor allem auch für 
die persönliche Entwicklung unserer 
angehenden Berufsfachpersonen. 
Seit mehreren Jahren stellt ETAVIS 
immer Teilnehmende an lokalen, 
regionalen, schweizweiten und im 
Jahr 2022 sogar globalen Berufsmeis-
terschaften. In rund 70 Berufen 
messen sich die Besten und führen 
ihre Arbeiten so schnell, exakt und 
sauber wie möglich aus. Also nicht 
nur im Sport gibt es Medaillen, 
sondern auch im Beruf gibt es was 
zu gewinnen.

TENNIS OPEN BASEL

UNIHOCKEY FRICKTAL

DAMEN UND 
HERREN-

VOLLEYBALL 
AESCH UND 

BASEL

MIKA BRUNOLD
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Unsere perfekt gepflegten, schneeweissen Mietzelte 

sorgen für ein strahlendes Lächeln Ihrer Gäste. Besuchen 

Sie www.blasto.ch oder rufen Sie uns an: +41 61 426 92 22

Blasto AG, Baselland, Güterstrasse 66, Halle 88, CH-4133 Pratteln

BUSINESS PARTNER VON 
TENNIS OPEN BASEL
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PATRICK BOSSARD
Dipl. Elektro-Installateur

Leiter Berufsbildung ETAVIS 
Region Nord

EIDGENÖSSISCHES 
FÄHIGKEITSZEUGNIS (EFZ)
Für die meisten der Lernenden gilt 
es aber primär, den Lehrabschluss, 
also das eidgenössische Fähigkeits-
zeugnis EFZ, zu erreichen. Auch hier 
brilliert ETAVIS einerseits mit einer 
überdurchschnittlichen Erfolgsquote 
und andererseits mit der Übernahme 
von rund 80 % der Lehrabgänger/
innen in eine Festanstellung. Und 
dann beginnt das Berufsleben erst 
richtig. Dabei gilt es, schon früh 
einen Karriereplan zusammen zu 
erstellen. Wir bilden unseren Nach-
wuchs sukzessive weiter und gene-
rieren so Führungskräfte aus den 
eigenen Reihen.

LEHRE@ETAVIS
Zum Erfolgsrezept gehört auch die 
grosse Unterstützung seitens der 
ETAVIS. So beginnen alle neuen 
Lernenden mit drei zentralen und 
fünf dezentralen Einführungstagen. 
An diesen Tagen werden sie auf den 
Wechsel vom Schul- ins Berufsleben 

vorbereitet. Und während der 
Ausbildung durchlaufen alle Lernen-
den neben der obligatorischen 
Berufsfachschule und überbetrieb-
lichen Kursen interne Schultage, 
Praktika, Spezialwochen und eine 
intensive Prüfungsvorbereitung.
Seit Sommer 2023 erhalten alle unse-
re Lernenden weitere Benefits: Im 
ersten und zweiten Lehrjahr dürfen 
sie jeweils eine Woche mehr Ferien 
beziehen, also sechs statt fünf 
Wochen pro Jahr. Und wir vergüten 
den Weg mit dem öffentlichen 
Verkehrsmittel zur Arbeit, zur Schule 
und in den überbetrieblichen Kurs.

FRAUENPOWER
Wie auf dem Bild zu sehen ist, sind 
die Frauen noch fast nicht vertreten. 
Obwohl unsere Berufe auch für 
Frauen sehr attraktiv sind und eine 
optimale Grundlage bilden, egal in 
welche Richtung es auch immer 
gehen wird. Und mit der Berufs-
matura ist im Anschluss an die Lehre 
auch ein Studium möglich. Deshalb 

sind wir bestrebt, unseren 
Frauenanteil von aktuell 6 % auf 
20 % zu erhöhen.

DIE LEHRABGÄNGER DER ETAVIS REGION NORD 2023
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Wirksamer Muskel-
aufbau durch elektrische 
 Muskelstimulation

●  Die Elektrische Muskelstimulation EMS ist eine klinisch 
erprobte Therapie, die schla� e, schwache und unbewegliche Muskulatur 
durch sanfte Impulse kontrahiert, trainiert und au� aut. Muskelfunktion und Mobilität 
werden so wieder hergestellt, Rehabilitationszeiten erheblich verkürzt.

●  Einfaches Handling durch Abruf von voreingestellten Programmen für zahlreiche Indikationen

Erfahren Sie mehr:
DJO Global Switzerland Sàrl 
Tel.: +41 (0)21 695 23 60 
www.DJOglobal.ch
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SPONSORENESSEN 2023
Auch in diesem Jahr trafen sich unsere Presenting, Business, Classic und Official 
Partner zum alljährlichen Sponsorenessen. Die Turnierleitung sowie die Sponsoren 
genossen die Zusammenkunft im Gasthaus zur Blume in Kleinkems bei köstlichen 
Speisen und erfrischenden Getränken.

REGER AUSTAUSCH ZWISCHEN DEN SPONSOREN BEIM APERO.

DER MITTLERWEILE BEKANNTE REHRÜCKEN, WELCHER IM 
GASTHAUS ZUR BLUME SERVIERT WIRD.

BILDER: MARKUS PETER, EMPEPRESS.CH
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EIN GROSSES DANKESCHÖN AN UNSERE PARTNER!

SAMANTHA BUESS UND MARC GUTHAUSER 
(INHABER IMBACH MALERGESCHÄFT)

KURT SCHUDEL UND STEVEN SCHUDEL

STEPHAN HUGI (TECNIFIBRE SCHWEIZ) UND TINA SCHUDEL

GILBERT STUDER (BWT) UND 
ANITA STUDER

MARC WASER (CEO WASER AG) UND 
STEFAN GILGEN (CONFISERIE GILGEN)

STEPHAN FRICKER 
(CEO MERIAN ISELIN KLINIK)

JOSEF HUGENTOBLER (ETAVIS), BARBARA NYFFELER UND 
PATRICK SCHETTY (INHABER ROLLADEN AG)
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JONASCH & GEBLER AG GARTENBAU
Mühlemattweg 4, Postfach, 4123 Allschwil
T +41 (0)79 595 09 56, www.jonasch-gebler.ch

Gibt es ein Projekt, auf das ihr besonders stolz seid?
Stefan Gebler: Es ist schwierig, etwas hervorzuheben. 
Vielleicht, dass wir dieses Jahr erstmals einen Infinity-Pool 
in einen Hang bauen. Bei der Gründung waren Pools für uns 
kein Thema. Mittlerweile bauen wir jedes Jahr mehrere davon. 
Nico Jonasch: Wir haben uns einfach immer wieder an 
Neues gewagt, wie eben den Poolbau. Es freut uns, 
dranzubleiben, Neues zu lernen und an den Herausforde-
rungen zu wachsen. 

Wieso seid ihr im Gartenbau tätig?
Stefan Gebler: Wir gestalten beide gerne 
mit Pflanzen und all den Materialien, die im 
Gartenbau eingesetzt werden. Uns freut es 
zu erleben, wie ein Garten entsteht und dann 
weiterlebt, nachdem er fertiggestellt ist. 
Diese Freude wollen wir für die Kund*innen 
spürbar machen. 

Was ist eure Philosophie?
Nico Jonasch: Für uns gehört ein Garten wie 
ein Zimmer zum Wohnraum. Deshalb küm-
mern wir uns mit Liebe und Respekt darum. 
Da ist fachgerechte Arbeit wichtig und eine 
gesunde Liebe zum Detail. Wir bemühen uns 
um Langlebigkeit und tragen Sorge zu dem, 
was schon da ist: Wir decken lieber etwas 
zu viel ab und putzen am Schluss auch den 
verstaubten Gartentisch. 
Stefan Gebler: Wir geniessen auch den di-
rekten Kontakt zu unseren Kund*innen. 
Gartengestaltung ist für uns ein gemein-
schaftlicher Prozess: Wir nehmen Vor-
stellungen und Ideen der Kund*innen auf, 
verbinden diese mit den eigenen zu einem 
Vorschlag und holen Feedbacks ein, bis 
schliesslich ein stimmiger Garten entsteht. 

Was versteht ihr darunter?
Nico Jonasch: In einem stimmigen Garten 
passen Formen, Materialien und Pflanzen 
gut zusammen und in die Umgebung. Er be-
steht aus Räumen, die man erkunden kann, 
und ist nach oben abgeschlossen – vielleicht 
mit einem Baum. Das wird oft vergessen, 
genauso, dass ein Garten gute Beleuchtung 
braucht, damit er auch in der Nacht schön 
aussieht. 
Stefan Gebler: Es kommt zum Beispiel vor, 
dass Kund*innen sich zwei Materialien wün-
schen, die für uns nicht zusammenpassen. 
Wir versuchen sie dann von einer stimmige-
ren Lösung zu überzeugen. Aber nicht um 
jeden Preis. Letztlich ist ein Garten dann gut 

gelungen, wenn sich die Kund*innen darin 
wohlfühlen und sagen: Jetzt habe ich meine 
eigene Oase! 

Wie lange dauert es vom ersten Gespräch, 
bis ein Garten fertig gestaltet ist?
Nico Jonasch: Wenn wir einen Garten neu 
gestalten, brauchen schon die Vorarbeiten 
ihre Zeit. Zu diesen gehört, dass wir zuerst 
eine Skizze entwerfen, daraus dann Pläne 
erarbeiten und schliesslich die Umsetzung 
offerieren. Diese dauert dann mehrere 
Wochen je nach Grösse des Projekts. Wenn 
jemand nur einen neuen Sitzplatz braucht, 
geht’s natürlich schneller. 

Gibt es ein Projekt, auf das ihr besonders 
stolz seid?
Stefan Gebler: Es ist schwierig etwas 
hervorzuheben. Vielleicht, dass wir dieses 
Jahr erstmals einen Infinity-Pool in einen 
Hang bauen. Bei der Gründung waren Pools 
für uns kein Thema. Mittlerweile bauen wir 
jedes Jahr mehrere davon.  
Nico Jonasch: Wir haben uns einfach immer 
wieder an Neues gewagt, wie eben den 
Poolbau. Es freut uns dranzubleiben, Neues 
zu lernen und an den Herausforderungen zu 
wachsen. 

Interview: Simon Rindlisbacher
Fotografie: Stefan Schmidlin

«Jetzt habe ich meine eigene Oase!»
Für Nico Jonasch und Stefan Gebler sind Gärten Oasen und gehören wie ein 
Zimmer zum Wohnraum. Seit 2013 planen, gestalten und bauen sie mit ihrem 
achtzehnköpfigen Team Gärten und bieten auch Pflege und Unterhalt an.

Tipp Bau

Wir empfehlen, bauliche 

Arbeiten im Garten immer 

vom Fachmann machen zu 

lassen. So entsprechen sie 

allen Richtlinien und sind 

langlebig konstruiert. 

Tipps Rasenpflege 

Wer einen schönen Rasen 

will, muss diesen …

- regelmässig mähen  

 (ohne Roboter).

- regelmässig wässern.

- regemässig düngen.

- einmal im Jahr  

 vertikutieren und lüften.

Jonasch  & Gebler AG Gartenbau Gartenbau

Nico Jonasch
eidg. dipl. Obergärtner
M 079 595 09 56

Stefan Gebler
eidg. dipl. Gärtnermeister
M 079 620 80 05

Kontakt
Jonasch & Gebler AG
Gartenbau
Mühlemattweg 4
Postfach
4123 Allschwil
T  +41 (0)79 595 09 56 
www.jonasch-gebler.ch
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Wieso seid ihr im Gartenbau tätig?
Stefan Gebler: Wir gestalten beide gerne 
mit Pflanzen und all den Materialien, die im 
Gartenbau eingesetzt werden. Uns freut es 
zu erleben, wie ein Garten entsteht und dann 
weiterlebt, nachdem er fertiggestellt ist. 
Diese Freude wollen wir für die Kund*innen 
spürbar machen. 

Was ist eure Philosophie?
Nico Jonasch: Für uns gehört ein Garten wie 
ein Zimmer zum Wohnraum. Deshalb küm-
mern wir uns mit Liebe und Respekt darum. 
Da ist fachgerechte Arbeit wichtig und eine 
gesunde Liebe zum Detail. Wir bemühen uns 
um Langlebigkeit und tragen Sorge zu dem, 
was schon da ist: Wir decken lieber etwas 
zu viel ab und putzen am Schluss auch den 
verstaubten Gartentisch. 
Stefan Gebler: Wir geniessen auch den di-
rekten Kontakt zu unseren Kund*innen. 
Gartengestaltung ist für uns ein gemein-
schaftlicher Prozess: Wir nehmen Vor-
stellungen und Ideen der Kund*innen auf, 
verbinden diese mit den eigenen zu einem 
Vorschlag und holen Feedbacks ein, bis 
schliesslich ein stimmiger Garten entsteht. 

Was versteht ihr darunter?
Nico Jonasch: In einem stimmigen Garten 
passen Formen, Materialien und Pflanzen 
gut zusammen und in die Umgebung. Er be-
steht aus Räumen, die man erkunden kann, 
und ist nach oben abgeschlossen – vielleicht 
mit einem Baum. Das wird oft vergessen, 
genauso, dass ein Garten gute Beleuchtung 
braucht, damit er auch in der Nacht schön 
aussieht. 
Stefan Gebler: Es kommt zum Beispiel vor, 
dass Kund*innen sich zwei Materialien wün-
schen, die für uns nicht zusammenpassen. 
Wir versuchen sie dann von einer stimmige-
ren Lösung zu überzeugen. Aber nicht um 
jeden Preis. Letztlich ist ein Garten dann gut 

gelungen, wenn sich die Kund*innen darin 
wohlfühlen und sagen: Jetzt habe ich meine 
eigene Oase! 

Wie lange dauert es vom ersten Gespräch, 
bis ein Garten fertig gestaltet ist?
Nico Jonasch: Wenn wir einen Garten neu 
gestalten, brauchen schon die Vorarbeiten 
ihre Zeit. Zu diesen gehört, dass wir zuerst 
eine Skizze entwerfen, daraus dann Pläne 
erarbeiten und schliesslich die Umsetzung 
offerieren. Diese dauert dann mehrere 
Wochen je nach Grösse des Projekts. Wenn 
jemand nur einen neuen Sitzplatz braucht, 
geht’s natürlich schneller. 

Gibt es ein Projekt, auf das ihr besonders 
stolz seid?
Stefan Gebler: Es ist schwierig etwas 
hervorzuheben. Vielleicht, dass wir dieses 
Jahr erstmals einen Infinity-Pool in einen 
Hang bauen. Bei der Gründung waren Pools 
für uns kein Thema. Mittlerweile bauen wir 
jedes Jahr mehrere davon.  
Nico Jonasch: Wir haben uns einfach immer 
wieder an Neues gewagt, wie eben den 
Poolbau. Es freut uns dranzubleiben, Neues 
zu lernen und an den Herausforderungen zu 
wachsen. 

Interview: Simon Rindlisbacher
Fotografie: Stefan Schmidlin

«Jetzt habe ich meine eigene Oase!»
Für Nico Jonasch und Stefan Gebler sind Gärten Oasen und gehören wie ein 
Zimmer zum Wohnraum. Seit 2013 planen, gestalten und bauen sie mit ihrem 
achtzehnköpfigen Team Gärten und bieten auch Pflege und Unterhalt an.

Tipp Bau

Wir empfehlen, bauliche 

Arbeiten im Garten immer 

vom Fachmann machen zu 

lassen. So entsprechen sie 

allen Richtlinien und sind 

langlebig konstruiert. 

Tipps Rasenpflege 

Wer einen schönen Rasen 

will, muss diesen …

- regelmässig mähen  

 (ohne Roboter).

- regelmässig wässern.

- regemässig düngen.

- einmal im Jahr  

 vertikutieren und lüften.

Jonasch  & Gebler AG Gartenbau Gartenbau

Nico Jonasch
eidg. dipl. Obergärtner
M 079 595 09 56

Stefan Gebler
eidg. dipl. Gärtnermeister
M 079 620 80 05

Kontakt
Jonasch & Gebler AG
Gartenbau
Mühlemattweg 4
Postfach
4123 Allschwil
T  +41 (0)79 595 09 56 
www.jonasch-gebler.ch
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Wieso seid ihr im Gartenbau tätig?
Stefan Gebler: Wir gestalten beide gerne 
mit Pflanzen und all den Materialien, die im 
Gartenbau eingesetzt werden. Uns freut es 
zu erleben, wie ein Garten entsteht und dann 
weiterlebt, nachdem er fertiggestellt ist. 
Diese Freude wollen wir für die Kund*innen 
spürbar machen. 

Was ist eure Philosophie?
Nico Jonasch: Für uns gehört ein Garten wie 
ein Zimmer zum Wohnraum. Deshalb küm-
mern wir uns mit Liebe und Respekt darum. 
Da ist fachgerechte Arbeit wichtig und eine 
gesunde Liebe zum Detail. Wir bemühen uns 
um Langlebigkeit und tragen Sorge zu dem, 
was schon da ist: Wir decken lieber etwas 
zu viel ab und putzen am Schluss auch den 
verstaubten Gartentisch. 
Stefan Gebler: Wir geniessen auch den di-
rekten Kontakt zu unseren Kund*innen. 
Gartengestaltung ist für uns ein gemein-
schaftlicher Prozess: Wir nehmen Vor-
stellungen und Ideen der Kund*innen auf, 
verbinden diese mit den eigenen zu einem 
Vorschlag und holen Feedbacks ein, bis 
schliesslich ein stimmiger Garten entsteht. 

Was versteht ihr darunter?
Nico Jonasch: In einem stimmigen Garten 
passen Formen, Materialien und Pflanzen 
gut zusammen und in die Umgebung. Er be-
steht aus Räumen, die man erkunden kann, 
und ist nach oben abgeschlossen – vielleicht 
mit einem Baum. Das wird oft vergessen, 
genauso, dass ein Garten gute Beleuchtung 
braucht, damit er auch in der Nacht schön 
aussieht. 
Stefan Gebler: Es kommt zum Beispiel vor, 
dass Kund*innen sich zwei Materialien wün-
schen, die für uns nicht zusammenpassen. 
Wir versuchen sie dann von einer stimmige-
ren Lösung zu überzeugen. Aber nicht um 
jeden Preis. Letztlich ist ein Garten dann gut 

gelungen, wenn sich die Kund*innen darin 
wohlfühlen und sagen: Jetzt habe ich meine 
eigene Oase! 

Wie lange dauert es vom ersten Gespräch, 
bis ein Garten fertig gestaltet ist?
Nico Jonasch: Wenn wir einen Garten neu 
gestalten, brauchen schon die Vorarbeiten 
ihre Zeit. Zu diesen gehört, dass wir zuerst 
eine Skizze entwerfen, daraus dann Pläne 
erarbeiten und schliesslich die Umsetzung 
offerieren. Diese dauert dann mehrere 
Wochen je nach Grösse des Projekts. Wenn 
jemand nur einen neuen Sitzplatz braucht, 
geht’s natürlich schneller. 

Gibt es ein Projekt, auf das ihr besonders 
stolz seid?
Stefan Gebler: Es ist schwierig etwas 
hervorzuheben. Vielleicht, dass wir dieses 
Jahr erstmals einen Infinity-Pool in einen 
Hang bauen. Bei der Gründung waren Pools 
für uns kein Thema. Mittlerweile bauen wir 
jedes Jahr mehrere davon.  
Nico Jonasch: Wir haben uns einfach immer 
wieder an Neues gewagt, wie eben den 
Poolbau. Es freut uns dranzubleiben, Neues 
zu lernen und an den Herausforderungen zu 
wachsen. 

Interview: Simon Rindlisbacher
Fotografie: Stefan Schmidlin

«Jetzt habe ich meine eigene Oase!»
Für Nico Jonasch und Stefan Gebler sind Gärten Oasen und gehören wie ein 
Zimmer zum Wohnraum. Seit 2013 planen, gestalten und bauen sie mit ihrem 
achtzehnköpfigen Team Gärten und bieten auch Pflege und Unterhalt an.

Tipp Bau

Wir empfehlen, bauliche 

Arbeiten im Garten immer 

vom Fachmann machen zu 

lassen. So entsprechen sie 

allen Richtlinien und sind 

langlebig konstruiert. 

Tipps Rasenpflege 

Wer einen schönen Rasen 

will, muss diesen …

- regelmässig mähen  

 (ohne Roboter).

- regelmässig wässern.

- regemässig düngen.

- einmal im Jahr  

 vertikutieren und lüften.

Jonasch  & Gebler AG Gartenbau Gartenbau

Nico Jonasch
eidg. dipl. Obergärtner
M 079 595 09 56

Stefan Gebler
eidg. dipl. Gärtnermeister
M 079 620 80 05

Kontakt
Jonasch & Gebler AG
Gartenbau
Mühlemattweg 4
Postfach
4123 Allschwil
T  +41 (0)79 595 09 56 
www.jonasch-gebler.ch
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«JETZT HABE ICH MEINE 
EIGENE OASE!»

Für Nico Jonasch und Stefan Gebler sind Gärten Oasen und gehören wie ein 
Zimmer zum Wohnraum. Seit 2013 planen, gestalten und bauen sie mit ihrem 

23-köpfigen Team Gärten und bieten auch Pflege und Unterhalt an.

Wieso seid ihr im Gartenbau tätig?
Stefan Gebler: Wir gestalten beide gerne mit Pflanzen und 
all den Materialien, die im Gartenbau eingesetzt werden. 
Uns freut es, zu erleben, wie ein Garten entsteht und dann 
weiterlebt, nachdem er fertiggestellt ist. Diese Freude 
wollen wir für die Kund:innen spürbar machen. 

Was ist eure Philosophie?
Nico Jonasch: Für uns gehört ein Garten wie ein Zimmer 
zum Wohnraum. Deshalb kümmern wir uns mit Liebe und 
Respekt darum. Da ist fachgerechte Arbeit wichtig und 
eine gesunde Liebe zum Detail. Wir bemühen uns um 
Langlebigkeit und tragen Sorge zu dem, was schon da ist: 
Wir decken lieber etwas zu viel ab und putzen am Schluss 
auch den verstaubten Gartentisch. 
Stefan Gebler: Wir geniessen auch den direkten Kontakt 
zu unseren Kund:innen. Gartengestaltung ist für uns ein 
gemeinschaftlicher Prozess: Wir nehmen Vorstellungen 
und Ideen der Kund:innen auf, verbinden diese mit den 
eigenen zu einem Vorschlag und holen Feedbacks ein, bis 
schliesslich ein stimmiger Garten entsteht. 

Was versteht ihr darunter?
Nico Jonasch: In einem stimmigen Garten passen 
Formen, Materialien und Pflanzen gut zusammen und in 
die Umgebung. Er besteht aus Räumen, die man erkunden 
kann, und ist nach oben abgeschlossen – vielleicht mit 
einem Baum. Das wird oft vergessen, genauso, dass 
ein Garten gute Beleuchtung braucht, damit er auch in 
der Nacht schön aussieht. 
Stefan Gebler: Es kommt zum Beispiel vor, dass 
Kund:innen sich zwei Materialien wünschen, die für uns 
nicht zusammenpassen. Wir versuchen sie dann von 
einer stimmigeren Lösung zu überzeugen. Aber nicht um 
jeden Preis. Letztlich ist ein Garten dann gut gelungen, 
wenn sich die Kund:innen darin wohlfühlen und sagen: 
Jetzt habe ich meine eigene Oase! 

Wie lange dauert es vom ersten Gespräch, 
bis ein Garten fertig gestaltet ist?
Nico Jonasch: Wenn wir einen Garten neu gestalten, 
brauchen schon die Vorarbeiten ihre Zeit. Zu diesen 
gehört, dass wir zuerst eine Skizze entwerfen, daraus 
dann Pläne erarbeiten und schliesslich die Umsetzung 
offerieren. Diese dauert dann mehrere Wochen je 
nach Grösse des Projekts. Wenn jemand nur einen 
neuen Sitzplatz braucht, gehts natürlich schneller. 

NICO JONASCH

Eidg. dipl. Obergärtner

M 079 595 09 56

STEFAN GEBLER

Eidg. dipl. Gärtnermeister

M 079 620 80 05

Tipps Rasenpflege 
Wer einen schönen Rasen will, 
muss diesen …
•  regelmässig mähen (ohne Roboter).
•  regelmässig wässern.
•  regemässig düngen.
•  einmal im Jahr vertikutieren 

und lüften.

Tipp Bau 
Wir empfehlen, bauli-
che Arbeiten im Garten 
immer vom Fachmann 
machen zu lassen. So 
entsprechen sie allen 
Richtlinien und sind 
langlebig konstruiert.

Wieso seid ihr im Gartenbau tätig?
Stefan Gebler: Wir gestalten beide gerne 
mit Pflanzen und all den Materialien, die im 
Gartenbau eingesetzt werden. Uns freut es 
zu erleben, wie ein Garten entsteht und dann 
weiterlebt, nachdem er fertiggestellt ist. 
Diese Freude wollen wir für die Kund*innen 
spürbar machen. 

Was ist eure Philosophie?
Nico Jonasch: Für uns gehört ein Garten wie 
ein Zimmer zum Wohnraum. Deshalb küm-
mern wir uns mit Liebe und Respekt darum. 
Da ist fachgerechte Arbeit wichtig und eine 
gesunde Liebe zum Detail. Wir bemühen uns 
um Langlebigkeit und tragen Sorge zu dem, 
was schon da ist: Wir decken lieber etwas 
zu viel ab und putzen am Schluss auch den 
verstaubten Gartentisch. 
Stefan Gebler: Wir geniessen auch den di-
rekten Kontakt zu unseren Kund*innen. 
Gartengestaltung ist für uns ein gemein-
schaftlicher Prozess: Wir nehmen Vor-
stellungen und Ideen der Kund*innen auf, 
verbinden diese mit den eigenen zu einem 
Vorschlag und holen Feedbacks ein, bis 
schliesslich ein stimmiger Garten entsteht. 

Was versteht ihr darunter?
Nico Jonasch: In einem stimmigen Garten 
passen Formen, Materialien und Pflanzen 
gut zusammen und in die Umgebung. Er be-
steht aus Räumen, die man erkunden kann, 
und ist nach oben abgeschlossen – vielleicht 
mit einem Baum. Das wird oft vergessen, 
genauso, dass ein Garten gute Beleuchtung 
braucht, damit er auch in der Nacht schön 
aussieht. 
Stefan Gebler: Es kommt zum Beispiel vor, 
dass Kund*innen sich zwei Materialien wün-
schen, die für uns nicht zusammenpassen. 
Wir versuchen sie dann von einer stimmige-
ren Lösung zu überzeugen. Aber nicht um 
jeden Preis. Letztlich ist ein Garten dann gut 

gelungen, wenn sich die Kund*innen darin 
wohlfühlen und sagen: Jetzt habe ich meine 
eigene Oase! 

Wie lange dauert es vom ersten Gespräch, 
bis ein Garten fertig gestaltet ist?
Nico Jonasch: Wenn wir einen Garten neu 
gestalten, brauchen schon die Vorarbeiten 
ihre Zeit. Zu diesen gehört, dass wir zuerst 
eine Skizze entwerfen, daraus dann Pläne 
erarbeiten und schliesslich die Umsetzung 
offerieren. Diese dauert dann mehrere 
Wochen je nach Grösse des Projekts. Wenn 
jemand nur einen neuen Sitzplatz braucht, 
geht’s natürlich schneller. 

Gibt es ein Projekt, auf das ihr besonders 
stolz seid?
Stefan Gebler: Es ist schwierig etwas 
hervorzuheben. Vielleicht, dass wir dieses 
Jahr erstmals einen Infinity-Pool in einen 
Hang bauen. Bei der Gründung waren Pools 
für uns kein Thema. Mittlerweile bauen wir 
jedes Jahr mehrere davon.  
Nico Jonasch: Wir haben uns einfach immer 
wieder an Neues gewagt, wie eben den 
Poolbau. Es freut uns dranzubleiben, Neues 
zu lernen und an den Herausforderungen zu 
wachsen. 

Interview: Simon Rindlisbacher
Fotografie: Stefan Schmidlin

«Jetzt habe ich meine eigene Oase!»
Für Nico Jonasch und Stefan Gebler sind Gärten Oasen und gehören wie ein 
Zimmer zum Wohnraum. Seit 2013 planen, gestalten und bauen sie mit ihrem 
achtzehnköpfigen Team Gärten und bieten auch Pflege und Unterhalt an.

Tipp Bau

Wir empfehlen, bauliche 

Arbeiten im Garten immer 

vom Fachmann machen zu 

lassen. So entsprechen sie 

allen Richtlinien und sind 

langlebig konstruiert. 

Tipps Rasenpflege 

Wer einen schönen Rasen 

will, muss diesen …

- regelmässig mähen  

 (ohne Roboter).

- regelmässig wässern.

- regemässig düngen.

- einmal im Jahr  

 vertikutieren und lüften.

Jonasch  & Gebler AG Gartenbau Gartenbau

Nico Jonasch
eidg. dipl. Obergärtner
M 079 595 09 56

Stefan Gebler
eidg. dipl. Gärtnermeister
M 079 620 80 05

Kontakt
Jonasch & Gebler AG
Gartenbau
Mühlemattweg 4
Postfach
4123 Allschwil
T  +41 (0)79 595 09 56 
www.jonasch-gebler.ch
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VON ZWEIGELT BIS AMARONE

Als der Dornacher Stefan Schindel-
holz vor 31 Jahren mit dem Weinhan-
del begann, konzentrierte er sich 
vorwiegend auf die bekannten 
französischen Weinanbaugebie te 
Burgund und Bordeaux. Damals 
produ zierte man dort wirklich die 
besten Weine und sie waren sehr 
gefragt. Mit den Jahren haben 
andere Länder und Weinregionen in 
ihren Bemühungen, ausgezeichnete 
und bezahlbare Weine zu produzie-
ren, zugelegt. So nehmen heute im 
Angebot des Dorna cher Weinhänd-
lers Produkte aus anderen europäi-
schen Provenienzen einen ebenso 
wichtigen Platz ein wie die Franzo-
sen. Ste fan Schindelholz arbeitet 
ausschliesslich mit kleinen, aber 
ambitionierten Winzern zusammen, 
deren Weine er in der Schweiz 
exklusiv vertreibt. In den Regalen 
findet die Kundschaft feine Tropfen 
aus dem Piemont, der Toskana, dem 
Veneto und Apulien so wie aus 
exzellenten spanischen, portugie-
sischen und österreichischen 

Weinanbau gebieten. Nach wie vor 
finden sich auch edle Tropfen aus 
Südfrankreich, dem Bor deaux, 
Burgund und der Champagne. Die 
Firma Schindelholz SA – Vins & 
Champag nes ist ein Familienbetrieb 
und vorwie gend im Direktverkauf an 
die Privatkund schaft tätig. Ehefrau 
Marlene Schindelholz managt die 
Messetermine, organisiert den 
Auftritt und steht wenn nötig auch 
hinter dem Tresen. Sie organisiert 
das Office, fak turiert und liefert nach 
Bedarf auch aus. Stefan Schindelholz 
pflegt mit den Win zern, die er 
persönlich kennt, ein enges Ver-

hältnis. Das zahlt sich aus. So kann 
er mit seinem Team der Kundschaft 
ausführliche Informationen über die 
Terroirs, die Trau bensorten und der 
Trinkbarkeit der Weine liefern. 

GROSSE AUSWAHL 
AN EXQUISITEN TROPFEN
In der Vinothek «il vino» am Nepo-
mukplatz in Dornach und an vielen 
Weinmessen wer den die Kunden von 
Sophie Quereel bera ten und betreut. 
Sie arbeitet schon seit 15 Jahren für 
die Schindelholz SA und kann auf 
entsprechende Erfahrung zurück-
greifen. Stefan Schindelholz und 
Sophie Quereel zeigen uns in der 
Vinothek einige spezielle Tropfen: 
einen sehr beliebten Amarone della 
Valpolicella aus dem Veneto, einen 
ju gendlichen Bianco dolce aus dem 
Pie mont und einen Zweigelt süss aus 
dem öster reichischen Burgenland. 
Diese Weine kom men speziell bei 
einer jüngeren Kundschaft sehr gut 
an. Mit dem Alter verändern sich 
bekanntlich auch der Geschmack 
und das Trinkverhalten. 
Für jede Geschmacksrichtung gibt es 
bei der Schindelholz SA den richti-
gen Tropfen. Im Weinlager gibt es 
zudem auch einen Raum für Degus-
tationen, den Stefan Schin delholz 
und sein Team für Gruppenanlässe 
nutzen. (wt)

Die Schindelholz SA – Vins & Champagnes in Dornach bietet exklusive Tropfen aus 
den besten Lagen europäischer Terroirs an.

Gempenring 98 · 4143 Dornach
Tel. 061 701 52 20
www.schindelholz-vins.ch

VINOTHEK «IL VINO»
Amthausstrasse 28 · 4143 Dornach  
Tel. 061 702 18 88
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr, 15–20 Uhr

STEFAN SCHINDELHOLZ UND SEINE MITARBEITERIN SOPHIE QUEREEL PRÄSEN-
TIEREN IN DER VINOTHEK FEINSTE TROPFEN.



Der nächste beste 
 Arbeitgeber?
Bringen Sie Ihre betriebliche 
Gesundheit aufs nächste 
Level.

Jetzt mehr erfahren.
helsana.ch/bgm
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MIT 14 ZOG ER AUS, UM SEINEN 
TENNISTRAUM ZU JAGEN
Der Reinacher Mika Brunold (19) hat das Potenzial 
für eine Karriere auf der ATP-Tour. Auf seinem 
Weg wird der 1,91-Meter-Hüne von Etavis und der 
Merian Iselin Klinik unterstützt – ein Modell, 
das zur Nachahmung empfohlen ist.

Mika Brunold bekam gute Sportler-
gene in die Wiege gelegt. Sein 
Grossvater Otto Demarmels ist eine 
FCB-Legende – der Mittelfeldmotor 
verzückte das Basler Publikum von 
1967 bis 1982 mit seinen Dribblings 
und seiner Übersicht und feierte 
sechs Meistertitel und einen Cup-
sieg. Und Brunolds Eltern waren 
beide nationale Spitze im Tennis. 
Mutter Nathalie Demarmels ist 
Tennislehrerin, Vater Armando 
Brunold rangierte in den Top 10 der 
Schweizer Männer und schlug sogar 
einmal den jungen Roger Federer.
 
Brunolds Weg in den Sport war also 
vorgezeichnet, doch wofür sollte er 
sich entscheiden? Bis zwölf spielte 
er Tennis und Fussball, ehe er aufs 
Tennis setzte. «Die Wahl fiel mir 

leicht», sagt der 19-Jährige mit der 
eindrücklichen Haarpracht, die an 
Gustavo Kuerten erinnert. «Beim 
Tennis ärgerte ich mich viel mehr, 
wenn ich verlor. Da war ich mit mehr 
Leidenschaft dabei als im Fussball.» 
Immerhin spielt der 14-jährige Kimi 
Fussball, der jüngste der drei Brüder.
 
Als bester Schweizer seines Jahr-
gangs 2004 wurde es für Brunold 
schon früh ernst mit dem Tennis. Im 
vergangenen Jahr machte er erst-
mals eine grössere Öffentlichkeit auf 
sich aufmerksam, als er an den 
Challenger-Turnieren in Lugano und 
Biel in die Viertelfinals vorstiess und 
dabei drei Spieler aus den Top 200 
schlug. Für Gstaad und die Basler 
Swiss Indoors erhielt er darauf eine 
Wildcard fürs Qualifikationsturnier. In 

der Basler St. Jakobshalle zwang er 
den Holländer Botic van de Zand-
schulp, die Weltnummer 65 und 
US-Open-Viertelfinalist von 2021, 
sogar im zweiten Satz in ein Tiebreak.
 
Das zeigte Brunold, was für ihn 
möglich ist, und bestätigte ihn in 
seinem Weg. Wohin ihn dieser führt, 
wird sich in den nächsten Jahren 
weisen. Wohl kein Sport ist so 
umkämpft wie das Männertennis, wo 
nur den Top 100 ein gutes Auskom-
men garantiert ist und überall 
Talente spriessen: in Europa, Asien, 
Nordamerika, Südamerika. Ganz viele 
spielen exzellent Tennis. Der Unter-
schied zwischen denjenigen, die es 
nach vorne schaffen, und den 
anderen ist die Konstanz. «Viele 
können ein, zwei Wochen gut 
spielen, aber nur wenigen gelingt es, 
das übers ganze Jahr zu zeigen», 
weiss Brunold. «Das zu schaffen, ist 
mein Ziel.»
 
Den Traum vom Tennisprofi träumt er 
seit Beginn seiner Teenagerjahre. Im 

BILDER: MARKUS PETER, EMPEPRESS.CH
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Januar 2019 wurde er in Kriens mit 14 
Schweizer Hallenmeister der Katego-
rie U-16. Im Sommer doppelte er 
unter freiem Himmel in Bellinzona 
nach. Im August, als er gerade die 
Sekundarschule abgeschlossen 
hatte, zog er nach Biel ins nationale 
Leistungszentrum. Anfangs war er 
drei Tage pro Woche dort, von 
Dienstag bis Donnerstag, später 
wohnte er von Montag bis Freitag im 
Internat und kehrte erst am Wochen-
ende zur Familie zurück. «Ich hatte 
nie gross Probleme, so früh von zu 
Hause weg zu sein», sagt er.
 
Seit er in Biel ist, setzt Brunold voll 
aufs Tennis. «Wir überlegten uns, ob 
ich daneben schulisch noch etwas 
machen sollte. Aber wenn ich etwas 
tue, dann richtig», so Brunold. «Die 
Schule hätte mir nur Zeit geraubt. 
Und wenn es nicht klappt mit dem 
Tennis, wenn ich mich verletzen 
würde, hätte ich immer noch die 
Möglichkeit, eine Schule nachzuho-
len.» In Biel arbeitete er zuerst mit 
Kai Stentenbach, seit Anfang 2023 ist 
Roman Vögeli sein Coach.
 
Eine Profikarriere kostet schon in 
jungen Jahren viel Geld. Brunold hat 
das Glück, mit der Schweizer Unter-
nehmensgruppe Etavis (Gebäude-
technik) und der Basler Merian Iselin 
Klinik zwei Partner zu haben, die ihn 
seit drei Jahren unterstützen. Kurt 
Schudel, der Gründer des Tennis 
Open Basel, stellte den Kontakt her 
und findet, dass solche Partnerschaf-
ten im Schweizer Sport mehr gelebt 
werden sollten. Brunold erhält von 
Etavis und der Merian Iselin Klinik 
einen monatlichen Betrag, um 
seinen Lebensunterhalt als Profi-
sportler zu bestreiten, die Reisen an 

Turniere zu finanzieren und alles, was 
dazugehört. Im Jahr erhält er von 
den beiden Firmen eine respektable 
fünfstellige Summe.
 
Andreas Fiechter, bei Etavis Leiter 
der Region Nord, war schon beim 
ersten Gespräch mit Brunold ange-
tan von diesem jungen, ambitionier-
ten Sportler. «Wir begleiten ihn 
langfristig auf seinem Weg und 
machen ihm keinen Druck. Er soll 
einen Schritt nach dem anderen 
nehmen», sagt Fiechter. «Mit ihm und 
seiner Mutter Nathalie findet ein 
reger Austausch statt. Letztes Jahr 
hat er eine riesige Entwicklung 
gemacht. Nicht nur sportlich, auch 
menschlich. Wie er gereift ist, wie er 
kommuniziert. Tennis ist eine Le-
bensschule. Mir gefällt, dass er am 
Boden bleibt, und wie er sich mit der 
Region Basel identifiziert.»
 
Stephan Fricker, der CEO der Merian 
Iselin Klinik, bekam schon vor 
längerem Einblicke ins Tennisbusi-
ness anhand der Familie Manta. 

Vater Leonardo und Sohn Lorenzo 
Manta waren beide Tennisprofis und 
Schweizer Davis-Cup-Spieler, Tochter 
Joana war wahrscheinlich die 
Talentierteste in der Familie. Sie 
spielte schon mit 15 an der Seite von 
Martina Hingis Doppel im Fed-Cup, 
hörte aber noch vor ihrem 20. 
Geburtstag auf mit dem Tennis. 
Grosse Talente gibt es viele, doch auf 
dem Weg zur erfolgreichen Karriere 
bleiben die meisten stecken.
 
Er wolle mit der Merian Iselin Klinik 
mithelfen, dass Brunold seinen Weg 
machen könne, sagt Fricker. «Tennis 
ist sehr zeitintensiv und tückisch. 
Nicht jeder wird ein Federer oder ein 
Stan the Man. Aber Mika ist echt 
willig.» Schmunzelnd fügt er an: «Und 
er ist der Enkel meines Jugendidols 
Otto Demarmels. Da konnte ich gar 
nicht Nein sagen.» Er schätze 
Brunold auch persönlich sehr, sagt 
Fricker. «Er ist umgänglich, aber 
seriös und eher zurückhaltend. 
Keiner, der sofort seine Brusthaare 
zeigt.» 
 

«Ich hatte nie 
gross Probleme, 
so früh von zu 
Hause weg zu sein.»
Mika Brunold

MIKA BRUNOLD IM GESPRÄCH MIT SEVERIN LÜTHI (LINKS) UND HENRY VON DER 
SCHULENBURG (RECHTS). SEVERIN LÜTHI WAR 2004 FINALIST DER TENNIS OPEN 
BASEL, HENRY VON DER SCHULENBURG GEWANN DAS TURNIER IM JAHR 2021.



Ihr Partner für Projekte in der Gebäudetechnik (Heizung, Lüftung, Klima, Kälte). 
Unser Angebotsspektrum ist weitreichend: Pharma- und Reinraumbereich, 
Industriebereich, Laborbauten, Gewerbe, Hotels, Restaurants, Rechenzentren, 
Wohnbauten, MINERGIE-Bauten.

   Energieversorgung

   Gebäudetechnik

   Betriebsbetreuung

   Bauherrenvertretung  

Unsere Auftraggeber sind ortsansässige Grosskonzerne, die öffentliche Hand und 
Architekten. 

Von der strategischen Planung über die Konzepterstellung bis zur Projektierung 
und zu den Abnahmen werden der Bauherrschaft alle Phasen angeboten. Seit 
August 2009 werden bei herrmann & partner  Lehrlinge  ausgebildet.

herrmann&partner Energietechnik GmbH
Kanonengasse 23, 4051 Basel ++41 61 270 10 20
www.herrmannpartner.ch

herrmann & partner
Energietechnik

RehaCity Basel
Centralbahnstrasse 20
CH-4051 Basel 
T +41 (0)61 206 60 10
info@rehacity.ch
www.rehacity.ch 

• Fachärztliche Spezialsprechstunden
• Neuropsychologische Untersuchungen
• Therapeutisches Angebot

Das ambulante  
Rehabilitations zentrum
für neurologische Erkrankungen  
und muskulo skelettale Beschwerden
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Die Merian Iselin Klinik, die auch 
andere Sportlerinnen und Sportler 
unterstützt, etwa aus der Leichtath-
letik oder dem Beachvolleyball, steht 
Brunold zudem für medizinische 
Betreuung und Physiotherapie zur 
Verfügung. Von grösseren Verletzun-
gen wurde er bisher verschont. Wohl 
auch, weil er schon seit jungen 
Jahren sehr stark auf seinen Körper 
achtet. Seit er elf ist, geht er einmal 
pro Woche präventiv in die Physio-
therapie.
 
Mit seinen 1,91 Metern sticht Brunold 
allein schon wegen seiner Körper-
grösse hervor. Seine Eltern hat er in 
dieser Beziehung schon weit über-
troffen. «Fürs Tennis ist das die 
perfekte Grösse», sagt er. Doch gross 
gewachsene Athleten brauchen in 
der Regel etwas länger, um sich zu 
entwickeln und ihre Vorzüge auszu-
spielen. Punkto Athletik sieht 
Brunold bei sich denn auch noch viel 
Raum zur Steigerung. Auch wenn er 
für seine Grösse schon recht flink 
und elegant wirkt.
 
Sein Vorbild im Tennis ist keiner, der 
mit Eleganz besticht, also nicht 
Roger Federer, sondern der schlak-
sige Russe Daniil Medwedew. Der 
1,98-Meter-Mann ist noch etwas 
grösser als Brunold, aber der Basel-

bieter sieht durchaus Parallelen zum 
US-Open-Champion 2021: «Ich habe 
einen ähnlichen Spielstil wie er. Er 
spielt die Rückhand auch eher flach, 
ist gross und dünn und bewegt sich 
ähnlich wie ich. Mein Ziel ist, dass 
ich einmal so fit und schnell auf den 
Beinen werde wie er. Ich kopiere 
Medwedew nicht, aber ich schaue, 
was er auf dem Court macht. Wie er 
gewisse Situationen taktisch löst.»
 
Ein markanter Unterschied ist die 
Vorhand, mit der Brunold den Ball 
mit sehr viel Spin versieht. Nicht 
ganz so extrem wie Rafael Nadal, 
aber es geht in diese Richtung. 

Wegen der Vorhand habe er früher 
mehr zu Dominic Thiem tendiert, 
sagt Brunold. Nun orientiert er sich 
mehr an Medwedew. Beide sind gute 
Vorbilder. Brunold ist ein Grundli-
nienspieler, der versucht, die Ball-
wechsel mit seiner Vorhand zu 
bestimmen. Beim Aufschlag hat er 
die Vorzüge seiner Grösse noch nicht 
ausgereizt, er hat in allen Bereichen 
noch ein enormes Potenzial.
 
2022 schnupperte an den Junioren-
turnieren in Roland Garros und 
Wimbledon schon einmal Luft bei 
den Grossen. «Ich hatte die Grand 
Slams nur vom Fernsehen gekannt, 
nun war ich auf einmal da. In der 
Garderobe zu sein mit Novak Djoko-
vic, all diese Stars von nahe zu 
sehen, war sehr eindrücklich. Und 
eine grosse Motivation für mich. Es 
zeigte mir, dass diese Welt nicht so 
weit weg ist. Obschon ich natürlich 
nur bei den Junioren spielte.»
 

«Ich kopiere Medwedew 
nicht, aber ich schaue, was 
er auf dem Court macht. 
Wie er gewisse Situatio-
nen taktisch löst.»
Mika Brunold

KURT SCHUDEL, MIKA BRUNOLD, SIMON HEINIS (LEITER MERIAN SANTÉ) 
UND DOMINIC STRICKER.

KURT SCHUDEL UND MIKA BRUNOLD AN DEN SWISS INDOORS 2022.
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SIMON GRAF
Simon Graf ist stellvertretender 
Sportchef beim Tages-Anzeiger und 
der SonntagsZeitung und Autor des 
neuesten Bestsellers über Roger 
Federer: «Inspiration Federer – Vor-
bild, Rivale, Freund, Gamechanger» 
im Wörterseh-Verlag. Er hat bis 
dato von 50 Grand-Slam-Turnieren 
vor Ort berichtet.

In Biel trainiert er auch ab und zu mit 
Dominic Stricker und Leandro Riedi, 
die schon einige Schritte weiter sind 
als er. Sein Ziel ist, bis Ende Jahr um 
Rang 350 zu stehen, um die Qualifi-
kationen für Challenger-Turniere 
spielen zu können. «Aber so lange 
ich merke, dass ich spielerisch und 
körperlich weiterkomme, spielt das 
Ranking nicht so eine grosse Rolle», 
fügt Brunold an.
 
Ein Fixpunkt ist für ihn das Tennis 
Open Basel Mitte Mai. «Als ich klein 
war, ging ich immer mit meinen 
Eltern schauen», sagt er. «Da waren 
ATP-Spieler aus den Regionen der 

Top 150 zu sehen, was mir sehr 
imponierte.» Nun möchte er seine 
Spuren auf dem Sand hinterlassen.
 
Als er 2023 in Lugano nach seinen 
Exploits Unterschriften schreiben 
musste, war er davon noch etwas 
überrumpelt. «Ich glaube, jede 
meiner Unterschriften sah ein 
bisschen anders aus», sagt er 
schmunzelnd. «Inzwischen bin ich 
geübter. An den Swiss Indoors habe 
ich sicher zehn Minuten Autogram-
me gegeben.» Auch das Schreiben 
von Unterschriften will gelernt sein, 
wenn man ein Tennisstar werden 
möchte.

Die Spieler der nächsten Schweizer Garde sind in 
Lauerstellung. Was sie gemeinsam haben: Sie alle 
schlugen schon am Tennis Open Basel auf.

Das Schweizer Davis-Cup-Team verpasste Anfang 
Februar den Coup in Groningen hauchdünn. Nur zwei 
Punkte fehlten Marc-Andrea Hüsler zum dritten 
Schweizer Punkt gegen Botic van de Zandschulp. 
Letztlich setzten sich die aufgrund ihrer Rankings klar 
favorisierten Holländer mit 3:2 durch. Damit schafften 
es die Schweizer nicht wie im Vorjahr, als sie sich mit 
einem 3:2 gegen Deutschland durchgesetzt hatten, 
sich für die Gruppenphase zu qualifizieren.

Die nächste Garde des Schweizer Tennis kämpft 
verbissen, sie ist in Lauerstellung. Dominic Stricker 
verblüffte am US Open mit dem Achtelfinalvorstoss, 
auch Leandro Riedi arbeitet sich wacker nach vorne. 
Und die Rüschliker Freunde Marc-Andrea Hüsler und 
Alexander Ritschard kämpfen ebenfalls um den 
Anschluss. Was sie alle gemeinsam haben: Sie traten 
schon alle am Tennis Open Basel auf. Für Stricker war 
es 2020 ein wichtiger Schritt, als er mit 17 erstmals 
einen N1-Spieler schlug: Sandro Ehrat. Auch die 
anderen verbinden gute Erinnerungen mit dem Basler 
Turnier.

Davis-Cup-Coach Severin Lüthi stand am Tennis Open 
Basel 2004 sogar im Final. Der damals bereits 28-Jähri-
ge schlug drei argentinische Sandplatzspezialisten, 
ehe er im Final gegen den erstaunlichen Rumänen 

Theodor Kraciun chancenlos war. Für Lüthi, der zu 
Beginn dieses Jahres ein kurzes Intermezzo als Coach 
des jungen Dänen Holger Rune hatte, bezeichnet das 
Basler Turnier als wichtigen Termin in der hiesigen 
Turnierlandschaft, wo sich junge Schweizer mit auslän-
discher Konkurrenz messen und erst noch etwas 
dazuverdienen können. Wenn das jemand richtig 
einzuschätzen weiss, dann sicher der langjährige Coach 
von Roger Federer.
 Text: Simon Graf

AUF DEM WEG NACH OBEN

BILD: SWISS TENNIS

DAS DAVIS-CUP-TEAM MIT JÉRÔME KYM, ALEXANDER 
RITSCHARD, REMY BERTOLA, SEVERIN LÜTHI (CAPTAIN), 
LEANDRO RIEDI UND MARC-ANDREA HÜSLER.
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Herzlich Willkommen im Schwanen
Wir freuen uns, Sie im guten Geiste Markgräfl er
Tradition gastronomisch verwöhnen zu können und 
in unserem komfortablen Gästehaus gut aufgehoben 
zu wissen. Unser Haus ist idyllisch im Herzen Altweils 
gelegen und hat in der gastronomischen Geschichte 
dieses Ortes eine lange Tradition.

Weil am Rhein liegt direkt im Dreiländereck
(Deutschland-Frankreich-Schweiz).

Sie sind in wenigen Minuten im Elsaß oder in Basel. 
Unser Hotel & Gasthaus Schwanen ist ideal zu errei-
chen.
 
- 05 Min. von der A5 Karlsruhe-Basel

- 15 Min. vom EuroAirport Basel-Mulhouse-Freiburg
    (französische Seite)

- 10 Min. vom Badischen Bahnhof Basel

- 10 Min. bis zur Messe Basel

Hotel & Gasthaus Schwanen
Familie H. D. Ritter

Hauptstraße 121 - D-79576 Weil am Rhein
Tel. +49 (0) 76 21 / 97 86 - 0 - Fax 97 86 - 75

E-Mail: info@schwanen-weil.de

Ruhetage Restaurant:
Mittwoch ganztags

www.schwanen-weil.de
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HOTEL & GASTHAUS SCHWANEN

Auf dem Areal des Schwanen laden 
wir Sie in zauberhafter Atmosphäre 
der Weinberge von Alt-Weil zu 
Raclette, Käsefondue und Fondue 
bourguignonne in unserem Chäs-
hüsli «PLATZHIRSCH» ein. 

Es erwartet Sie exklusiver Raclette- 
und Käsefonduegenuss, ergänzt 
durch eine erlesene Auswahl selbst-
gemachter Pickles. 

HOTEL & GASTHAUS 
SCHWANEN
Hauptstrasse 121 
0-79576 Weil am Rhein
+49 (0) 7621/ 9 78 60
info@schwanen-weil.de
www.schwanen-weil.de

Reservierungen unter: 
info@schwanen-weil.de

Das idyllische Gartenrestaurant unter 
alten Kastanien und Linden verbindet 
das Gasthaus mit dem neu erbauten, 
ruhig gelegenen Gästehaus.

In unserer abwechslungsreichen 
Speisekarte finden Sie mit Sicherheit 
etwas für Ihren «persönlichen» Appetit.

Im Sommer begrüssen wir 
Sie ab April bis Oktober in 
unserem wunderschönen 
Gartenrestaurant.

Im Winter heissen wir 
Sie von Mitte Oktober bis 
Mitte Januar herzlich 
willkommen in unserem 
Chäshüsli «Platzhirsch».

Selbstverständlich haben wir auch 
ein abwechslungsreiches Angebot 
an vegetarischen Speisen. Wir 
verwenden ausschliesslich frische 
Zutaten und berücksichtigen gerne 
besondere Wünsche unserer Gäste. 
Das Team des Platzhirsch freut sich 
auf Ihren Besuch.



Standorte in Aesch, 

TC Angenstein, 

TC Birsmatt, TC Muttenz

Tel. 061 751 51 51 oder
via Email unter info@tab-aesch.ch

Tennisschule TAB 
Wir sind auch in den Schulferien für Euch da!

Infos und Anmeldung 
www.tab-aesch.ch
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STETE WEITERENTWICKLUNG 
DER TENNIS-AUSBILDUNG 
Erwähnung von Turniererfolgen oder die Auflistung von erbrachten Glanzleistungen 
gehen normalerweise leicht von der Hand. Dabei geht oft vergessen, wie fleissig 
Tennisbegeisterte an Technik und Spielintelligenz feilen. Die Tennisschule Steven 
Schudel will hierbei als Unterstützerin auf diesem Weg fungieren.

Es ist ein Weg, der individuell ist; 
Ob mit Ambitionen auf eine nationa-
le oder internationale Karriere, oder 
auf die Verbesserung der Technik, 
um beim wöchentlichen Spielen 
mit Freunden den ein oder anderen 
Punkt zu gewinnen – die Tennis- 
schule Steven Schudel bietet Stun-
den für Anfänger, Fortgeschrittene 
als auch Turnierspieler. Mit diesem 
Konzept konnten die absolvierten 
Trainingsstunden in den Jahren 
2022/23 um satte 30 Stunden pro 
Wochen erhöht werden. Ein Zuwachs 
auf allen Niveaus zeigt uns, wie 
wichtig die Investition in die kontinu-
ierliche Weiterentwicklung unserer 
Tennisschule und deren Angebot ist. 
Uns ist es wichtig, dass wir allen 
Spieler:innen das bieten können, was 
sie suchen und brauchen. Dafür 
feilen wir mit ihnen an Technik aber 
auch an spielerischen Fertigkeiten 
und versuchen, individuelle Akzente 
zu setzen. Besonders für Turnierspiel-
ende ist es wichtig, verschiedene 
Spielsituationen zu üben oder zu 
analysieren, um so ihre Flexibilität für 
Matchsituationen zu erhöhen. 

Dass eine breitgefächerte Trainings-
philosophie mit flexibler Gestaltung 
wichtig und effektiv ist, zeigen 
vielversprechende Namen von 
Spieler:innen aus der Region: Mit 
Robin und Jamie Buchwalder, Patrick 
Hernandez, Timon Kohler, Christopher 
Reiff, Karl Schweizer und Vincent 
Heyn sind nur einige Jungtalente 
genannt, welche sich mit Hilfe der TS 
Steven Schudel weiterentwickeln, 
und die uns in den nächsten Jahren 

womöglich mit ihrem Können 
begeistern werden. Damit solche 
Geschichten geschrieben werden 
können, braucht es ausgebildete und 
spezialisierte Tennis-Instruktoren: 
Mit Fouad Tilaoui haben wir einen 
Spezialisten für Kindertennis in 
unserem Team, womit wir bereits an 
der Basis ansetzen und jungen 
Begeisterten die bestmögliche 
Unterstützung anbieten können. 
Zusätzlich sind die Brüder Sebastian 
und Tobias Geigle seit mehreren 
Jahren als Tennislehrer bei der TS 
Steven Schudel tätig, spielen aber 
gleichzeitig erfolgreich in den 
Kategorien 30+ sowie 35+ und 
gewinnen auf der Senior Tour ITF 

regelmässig Turniere. Diesen Früh-
ling wird das Brüder-Gespann 
wiederholt an den Weltmeisterschaf-
ten teilnehmen. 2023 kehrten sie mit 
insgesamt vier Titeln nach Hause, 
was uns hoffen lässt, dass sie auch 
dieses Jahr erfolgreich sein werden. 
Wir wünschen viel Erfolg und freuen 
uns, dass sie ihre diversen Erfahrun-
gen an Spielende aller Niveaus 
weitergeben.

BILDER: MARKUS PETER, EMPEPRESS.CH

CHRISTOPHER 
REIFF

JAMIE 
BUCHWALDER

ROBIN 
BUCHWALDER

PATRICK 
HERNANDEZ
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Ob Wellness-Kurztrip oder Tennis- 
Aktiv-Urlaub – im Hotel Tannenhof 
finden Sie den idealen Rahmen zum 
Ausspannen und Kräftetanken – das 
umfangreiche Hotelangebot sorgt für 
Abwechslung.

Das familiengeführte, 125 Zimmer 
umfassende TANNENHOF Sport & 
SPA ist ruhig und idyllisch am 
Ortsrande von Weiler gelegen, einem 
typisch bayerischen Dorf inmitten 
des Westallgäus, nicht weit vom 
Bodensee. Die imposante Nagelfluh-
Bergkette im Hintergrund rundet das 
malerische Bild der vielen Seen und 
grünen Hügel rund um Weiler ab.

Neben Übernachten in stilvollem 
und zugleich legerem Ambiente 
bietet das Hotel eine vielschichtige 
und einzigartige Mischung aus 
persönlicher Gastfreundschaft, 
alpinem Lifestyle und dem Luxus 
moderner Hotel- und SPA-Kultur für 
jedermann – unabhängig von Alter, 
Geschmack oder Hobby. Und der 
Erfolg des Familienbetriebs in 2. 

Generation gibt dem Konzept recht. 
Kontinuierlich wird das Hotel dem 
Rhythmus der Zeit angepasst, ohne 
jedoch den traditionellen Ursprung 
und die regionale Verbundenheit zu 
leugnen.
 
Für einen gelungenen Urlaubstag 
sorgt unter anderem der 2400 m² 
grosse Wellnessbereich mit Panora-
ma-Hallenbad, Whirlpool, Stadelsau-
na, Erdsauna, Dampfgrotte und 
Infrarotkabine sowie der neue 
Fitness- und Gymnastikbereich auf 
zwei Ebenen. Die Seele baumeln 
lassen können Sie im gemütlichen 
Ruheraum mit Wasserbetten oder im 
liebevoll angelegten Hotelpark auf 
der Liege wiese oder an der Poolbar 
des Freibads. In der hoteleigenen 
Beautyfarm oder in der integrierten 
Physikalischen Therapieabteilung 
bleiben keine Wünsche für gesund-
heitsbewusste, Erholung suchende 
Wellnessurlauber offen. 

Im Tannenhof kommt niemals 
Langeweile auf: Acht Tennis-Hallen-

plätze, drei Freiplätze, Tennisschule, 
Squash-Court, neu eingerichteter 
Fitness- und Gymnastikraum, 
Tischtennis, Billard, Boule und viele 
abwechslungsreiche Wanderwege 
rund um das Hotel sind der Garant 
für einen abwechslungsreichen 
Urlaub, der noch lange in Erinnerung 
bleibt.

Im Jahr 2015 und 2016 wurde der 
Tannenhof gross umgebaut. Aus-
gangspunkt der Umbau-Massnah-
men war die Küche, sie wurde 
komplett abgerissen und in einem für 
Sie nicht mehr wiederzuerkennen-
den neuen Erscheinungsbild gebaut.

In diesem Bereich präsentieren wir 
für Sie einen grosszügigen Buffet-Be-
reich. Der Raum verleiht einen ganz 
besonderen Charme und Ambiente 
durch die unbehandelte Holz-Verklei-
dung. Ein Erlebnis für Augen und 
Gaumen, ein Einblick in das kulinari-
sche Geschehen: die neue Front-Co-
oking-Station – für einen besonderen 
Genuss.

Modern, alpenländisch und komfortabel – diese drei Attribute beschreiben den Stil 
der weitläufigen Hotelanlage des TANNENHOF Sport & SPA am besten. 
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Die Kegelbahn verwandelte sich in 
ein zusätzliches Restaurant mit ca. 
150 Sitzplätzen und Blick in den 
Garten. Die ehemaligen Restaurant-
Terrassen wurden vom Haupteingang 
auf die Gartenseite vor das neue 
Restaurant verlagert.

Der Empfangsbereich – speziell die  
Rezeption – präsentiert sich im 
modernen Baustil, auch die Kamin-
bar wurde deutlich vergrössert, sie 
hat aber ihren gemütlichen Charme 
behalten.

Geniessen Sie die Atmosphäre der 
neuen Beauty-Farm und des haus-
eigenen Therapiezentrums im 
Erdgeschoss, die ganz und gar auf Ihr 
Wohlbefinden ausgerichtet wurden.

Für die kleinen Gäste wurde der 
Kindergarten, unter der Kaminbar, 
neu gebaut. Des Weiteren wurde auch 

der neue Weinkeller unter der Kamin-
bar integriert, der Ihnen für Weinpro-
ben oder Feiern in kleineren Gesell-
schaften zur Verfügung steht.

In der Tennishalle wurden die 
vorderen zwei Plätzen mit «Rebound 
Ace»-Belag ausgestattet, auf dem es 
sich besonders gelenkschonend 
spielen lässt. Der Belag wird interna-
tional sehr oft eingesetzt, so auch 
alljährlich bei den «Australian Open».

Auch der Wellnessbereich wurde um 
ca. 500 m² deutlich erweitert. Das 
neueste Highlight werden zwei neue 
Saunen (Microsalt- und finnische 
Aussensauna) sowie der ausgebaute 
Ruhebereich sein.
 
Ein beheizter Aussenpool (ca. 20 m 
× 8 m), der ganzjährig geöffnet ist, 
wurde an das Panorama-Hallenbad 
angebaut und im Frühjahr 2016 
fertiggestellt.



 Thannerstrasse 47
 CH-4054 Basel 

 T +41 61 544 55 00

FULL-SERVICE FÜR  
 IHRE GESUNDHEIT –  
 MIT MEDIZINISCHER  
     FACHKOMPETENZ
  WWW.MERIANSANTE.CH
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FROSTIGE POWER 
FÜR SPORTLER

Die WBC wird oft zur Unterstützung 
verschiedener medizinischer und 
therapeutischer Behandlungen 
eingesetzt. Sie findet häufig Anwen-
dung in der Sportmedizin. Darüber 
hinaus wird sie auch zur Schmerzlin-
derung bei chronischen Erkrankun-
gen wie Arthritis, Fibromyalgie und 
Multiple Sklerose eingesetzt. Neben 
ihren therapeutischen Anwendun-
gen wird die Ganzkörperkältethera-
pie auch zur Verbesserung des 
allgemeinen Wohlbefindens und zur 
Steigerung der Energie und des 
Stoffwechsels verwendet. Einige 
Studien deuten auf einen Verbrauch 
von bis zu 400 kcal pro Durchgang 
hin. Ausserdem hat sie einen positi-
ven Effekt auf das Immunsystem.

EISKALT UND WIRKSAM: 
INDIKATIONEN DER GANZ-
KÖRPERKÄLTETHERAPIE 
FÜR SPORTLER:INNEN
Muskelschmerzen und Muskelkater 
können einen Sportler ausbremsen. 
Nach einem harten Training ist 
nichts so wichtig wie eine schnelle 
Erholung. Die Ganzkörperkältethera-
pie beschleunigt den Prozess, indem 
sie Muskelentzündungen reduziert 
und den Körper dazu bringt, sich 
schneller zu regenerieren. Als würde 
sie sagen: «Auf die Plätze, fertig, los!» 

Sportler:innen sind immer auf der 
Suche nach dem Extra-Boost, der sie 
zum Sieg führt. Die Ganzkörperkälte-
therapie könnte genau das sein. 
Einige Studien deuten darauf hin, 
dass sie die Muskelkraft und -aus-
dauer verbessern sowie die Reak-
tionszeit verkürzen kann. 

Wer weiss, vielleicht ist der nächste 
Grand Slam Sieg nur einen Gang in 
die Kältekammer entfernt.
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Seit Kurzem bieten wir in unserem Gesundheits-
zentrum Merian Santé die sogenannte Cryotherapie 
an. Die Ganzkörperkältetherapie, auch bekannt 
als Whole Body Cryotherapy (WBC), ist eine innova-
tive Methode, die in den letzten Jahren zunehmend 
an Beliebtheit gewonnen hat. Bei dieser Therapie 
wird der Körper für eine kurze Zeit extrem niedrigen 
Temperaturen ausgesetzt, typischerweise in 
einer Kammer mit Temperaturen um –110°C 
(trockene Kälte).



Talstrasse 84
4144 Arlesheim
061 706 55 33
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Für wen ist die Anwendung 
nicht geeignet?
Die absoluten und relativen Kontra-
indikationen ähneln derer der 
normalen Sauna mit anschliessen-
dem Tauchbecken sehr. Eine genaue 
Abklärung findet jeweils vor der 
Kälteanwendung statt.

WIRKUNG DER KÄLTETHERAPIE
Doch was passiert genau beim 
Einwirken von starker Kälte auf den 
Körper? Bei der schnellen Absen-
kung der Hauttemperatur kommt es 
zu einer sogenannten thermalen 
Schockreaktion. Dabei ergreift unser 
Körper reflexartig Schutzmassnah-
men, die den Schmerz reduzieren 
sollen. Die Blutgefässe verengen 
sich, sodass sich der Stoffwechsel in 
den Körperkern verlagert. Zusätzlich 
können Kälteschutz-Hormone 
ausgeschüttet und der Sympathikus 
aktiviert werden. Der Sympathikus ist 
Teil unseres Nervensystems und 
sorgt unter anderem dafür, dass 
unsere Herzfrequenz steigt, Blutge-
fässe sich verengen und sich die 
Lunge entspannt. In der kalten Luft, 
sind ausserdem die Sauerstoffmole-
küle dichter, das heisst pro Atemzug 
gönnen wir uns eine Extra-Sauer-
stoffportion. Zudem verändert der 
Kältereiz die Sensibilität unserer 
Nervenzellen, was Schmerzen 
lindert, Entzündungen hemmt und 
die Muskeln entspannt.

Wie sieht die Anwendung im 
Gesundheitszentrum Merian 
Santé aus?
Für Sportlerinnen und Sportler ist 
die Anwendung in der Kältekammer 
vor dem Sport theoretisch jeden Tag 
möglich. Ich empfehle sie jedoch 
ein- bis zweimal pro Woche. Im Sinne 
einer Therapie nach Sportverletzun-
gen, Prellungen und bei Verspannun-
gen kann die Therapie nach Ab-
sprache mit dem Arzt oder der 
Physiotherapeutin auch häufiger 
durchgeführt werden. 

Der Aufenthalt bei –110 °C erfolgt in 
der Regel zwischen drei bis vier 

Minuten. Um möglichst viel Körper-
oberfläche der Kälteapplikation 
auszusetzen, sollte die Kältekammer 
in Badehose bzw. im Bikini betreten 
werden. Geschützt werden Nase, 
Ohren, Hände und Füsse. Das Tragen 
von Stirnband, Mund-Nasen-Schutz, 
Handschuhen, Socken und Schuhen 
ist wichtig.

Während des Aufenthalts in der 
Kältekammer wird langsames Gehen 
an Ort, unter Vermeidung hektischer 
Bewegungen empfohlen. Durch die 
trockene Kälte wird die Temperatur 
nicht als so kalt wahrgenommen wie 
beispielsweise beim Eisbaden. Nach 
Verlassen der Kältekammer verspürt 
man ein leichtes und angenehmes 
Kribbeln und hat eine leicht gerötete 
Haut. Durch Freisetzung von Endor-
phinen verbessern sich Stimmung 
und Wohlbefinden.

Insgesamt ist die Ganzkörperkälte-
therapie ein heisses Thema in der 
Welt des Sports. Mit ihren vielen 
Vorteilen für die Erholung und 
Leistungssteigerung ist es kein 

Wunder, dass immer mehr Sport-
ler:innen sich für einen Sprung in die 
Kältekammer statt ins eiskalte 
Wasser entscheiden. 

Also, worauf wartest du noch? Hol dir 
deinen Frischekick bei –110 °C und 
sei bereit, mit Superpower über das 
Spielfeld zu fliegen!

SIMON HEINIS
Sportphysiotherapeut

Leiter Merian Santé



Sind Kinder ernsthaft 
krank, wird das Spital zu 
ihrer Welt. Die Stiftung 
Pro UKBB hat sich voll 
und ganz dem Wohl der 
kleinen Patienten im 
UKBB sowie deren Fami-
lien verschrieben.

Gesundheit ist ein Geschenk, das 
sich nicht so einfach verschenken 
lässt. Aber man kann viel für das 
Wohlergehen kranker Kinder tun – 
und damit den Heilungsprozess 

bestmöglich fördern. Die Stiftung 
Pro UKBB unterstützt die medizini-
sche Behandlung, die pflegerische 
sowie therapeutische Betreuung 
durch die Finanzierung von ergän-
zenden und unterstützenden Projek-
ten und fördert Forschungsprojekte 
im Universitäts-Kinderspital beider 
Basel (UKBB). 

Der Finanzrahmen für die Kinder-
medizin ist sehr eng gesteckt, 
die Behandlungskosten sind höher 
als bei Erwachsenen. Die kleinen 
Patienten sind in den meisten 
Fällen nur grundversichert. Zukunfts-
weisende medizinische Forschung 
benötigt Forschungsgelder. Das 
UKBB ist auf zusätzliche Spenden 
und Finanzierungen durch Sponso-
ren angewiesen. Nur so können 
dauerhaft überall dort Kosten 
abgedeckt werden, wo die Mittel 
der öffentlichen Hand oder anderer 
Garanten fehlen.

Helfen Sie mit! Mit Ihrer Spende 
tragen Sie dazu bei, dass unsere 
kranken Kinder ihren Spitalaufent-
halt so angenehm wie möglich 
erleben und die bestmögliche 
medizinische Hilfe und Betreuung im 
Spital erhalten.

STIFTUNG PRO UNIVERSITÄTS- 
KINDERSPITAL BEIDER BASEL (UKBB)
Spitalstrasse 33
CH-4056 Basel
T +41 61 704 12 88
info@pro-ukbb.ch

Für eine optimale 
Behandlung erkrankter 
Kinder braucht es Ihre 
Unterstützung.

Mit Illustrationen und Text von Patrick Mettler und 
komplett in der Schweiz hergestellt, präsentiert sich 
das Buch in einer ganz eigenen Form. Es erzählt die 
Geschichte von Boby, dem Stiftungs-Maskottchen, 
der jeden Tag die Patienten im UKBB tröstet, mit ihnen 
spielt und sich knuddeln lässt und sich Geschichten 
von der Welt da draussen erzählen lässt.

Er würde gerne auch mal die Orte sehen, von denen er 
immer hört. «Ich könnte dich an meinem Ballon 
festmachen und steigen lassen, dann siehst du die 

KINDER SIND IN 
UNSEREN HERZEN 
ZU HAUSE

BOBYS GROSSES ABENTEUER – 
EIN WIMMELBUCH ÜBER 
EINE UNFREIWILLIGE FLUGREISE

ganze Stadt», meint eine kleine 
Patientin. Boby ist begeistert: 
«Aber du lässt die Schnur nicht 
los, versprochen?» Und so nimmt 
das Abenteuer seinen Lauf.

Auf 8 Doppelseiten entdeckt 
Boby verschiedene Orte in Basel und der Region, sogar 
mit einem kleinen Special-Effect. Dieses Projekt konnte 
mit grosszügiger Unterstützung der Eckhirsch Group 
AG realisiert werden.

Das Wimmelbuch und jetzt neu auch den 
passenden Rätselblock können sie jederzeit 
im Onlineshop der Stiftung Pro UKBB bestellen: 
www.pro-ukbb.ch
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MEHR ÜBER ZIELE UND VIELE DETAILS ZUR STIFTUNG PRO UKBB ERFAHREN SIE UNTER WWW.PRO-UKBB.CH

Mit seinem Einsatz für die Stiftung 
Pro UKBB trägt Yann Sommer dazu 
bei, dass die kleinen Patienten ihren 
Spitalalltag für einen kurzen Moment 
vergessen können. Wenn es seine 
Trainingsagenda erlaubt, besucht 
Yann die zum Teil schwer kranken 
Kinder, hört ihnen zu, nimmt sie ernst 
und schenkt ihnen Mut und neue 
Kraft, um wieder gesund zu werden. 
Damit hilft Yann Sommer nicht nur 
den Patienten, sondern steht mit 
seinem Namen für die Ziele und 
Inhalte der Stiftung ein. Als Bot-
schafter trägt er das Engagement 
unserer Stiftung Pro UKBB in die 
Öffentlichkeit und sorgt als Multipli-
kator in seinem Umfeld dafür, unsere 
Arbeit bekannter zu machen, damit 
noch mehr Kinder im UKBB davon 
profitieren können. Und in unserem 
Wimmelbuch ist Yann Sommer auch 
versteckt. Könnt ihr ihn finden?

UNSER 
BOTSCHAFTER: 
YANN SOMMER

Der Profi-Torhüter von 
Inter Mailand zeigt viel 
Herz für kranke Kinder. 
Wenn es seine Agenda 
zulässt, besucht er die 
kleinen Patientinnen und 
Patienten im UKBB und 
schenkt ihnen für kurze 
Zeit unbeschwerliche 
Momente.

BILD: MARC GILGEN
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6.–9. JUNI 2025

CHF 40 000.–

SEE YOU IN

2025

MS N1–R2/R2–R6
WS N1–R2/R2–R6

Presenting Partner

TENNIS OPEN BASEL



23x in der Schweiz! 
Allschwil, Aigle, Bachenbülach, Biel, Bellinzona, Canobbio, Chur, Ebikon,  

Frauenfeld, Kriens, Locarno, Marin, Matran, Meyrin, Muri, Muttenz, Oensingen,  
Prilly, San Antonino, Sierre, Sion, Sirnach und Wetzikon. 

 
,

www.petfriends.ch

  SET & GAME! 
Wenn es um Ihr Heimtier geht! 

2x  
in der Region! 

ALLSCHWIL 
MUTTENZ

Member
werden und bei 

jedem Einkauf 
sparen!
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CHECK
CHANGE
NOW

Wir begleiten Unternehmen als Transformations- 
Partner auf dem Weg zum Klimachampion – mit erneuerbarer  
Energie und intelligenten Energielösungen. 
 
iwb.ch/klimadreh




